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Bemerkungen und Verkaufs-Bedingungen 


Preise : Die Preise verstehen sich in deutschor Reiohswährung, 1 Mark (J6) = 100 Pfennige (^J) = Francs 1*26 — 1 Shilling 
Englisch. Oesterreiohisohe, russische und andere ausländische Geldsorten werden zum Tageskurse verrechnet; 
Wechsel und Anweisungen (Cheoks) möglichst auf Hamburg erbeten, solche auf Nebenplätze werden nur unter 
Anrechnung der Inkassospesen angenommen. Mit dem Erscheinen dieses Preisbuches verlieren die Preise der 
vorhergegangenen ihre Gültigkeit. 

Zahlungsmittel: Erfüllungsort für Lieferung und Zahlung Ist rechtsverbindlich Ahrensburg. Zur Schlichtung zon 
Streitigkeiten, die zwischen Käufer und Verkäufer entstehen sollten, unterwerfen sioh beide Teile dem zu- 
ständigen Gerioht in Ahrensburg. Zahlungen erfolgen am besten per Postanweisung und sind solche, gemäss 
§ 270 des Bürgerlichen Gesetzbuches ohne Porto alizug in verlustfreiem Gelde zu leisten. — Uns noch un- 
bekannte B e s t e 11 e r werden höflichst ersuoht, ihren werten Aufträgen den Betrag, einschli esslioh 
der Verpackungskosten, beizufügen oder Nachnahme, zu gestatten. Wird Kredit beansprucht, bitten um 
gute Beierenzen. Unseren Buchkunden geben 3 monatlichen Kredit. Beträge unter 20 Mark bitten wir stets 
nachnehmen zu dürfen, sofern wir mit dem Herrn Besteller nicht in laufender Reohnung stehen oder andere 
Verabredungen nicht getroffen sind. Duroh Nachnahme-Erhebung entstehen keine höheren K osten 
als die naohher nötige Einsendung des entsprechenden Betrages verursacht, abgesehen von der gegenseitigen 
Zeiterspamiss. Nachnahme auf Postsendungen sind zulässig ih: Deutschland, Oesterreich-Ungarn, Dänemark, 
Schweden, Norwegen, Holland, Frankreich, Belgien, Luxemburg, Grossbritannien und Irland, Sohweiz, Italien, 
Vereinigte Staaten von Noid-Amerika. Grössere Sendungen können durch Grenz- und Hafen Spediteure naoh- 
genommen werden. 

Bank -Conto: Giro -Conto bei der Magdeburger Privat- Bank, Hamburg. 


Fernsprecher: Ahrensburg No. 12. 

Telegramme: Telegramm -Adresse : „Hoepker- Ahrensburg“. 

Adressen: Um recht deutliche Angabe der Namen und Wohnorte sowie der nächsten Post- und Elsenbahn-Station mit 
Güterverkehr ersuchen wir höflichst, auoh bei jeder wiederholten Bestellung. Die durch ungenügende 
Angaben etwa entstehenden Verzögerungen eto. treffen den Besteller selbst. 

Bestellungen: Die Aufträge wolle man gefl. möglichst auf ein besonderes Blatt (Bestellliste beiliegend) schreiben, 
kleinere Ordres können auf Postkarten oder auf Post-Anweisungsabschnitte geschrieben werden. 


Ausführung der Aufträge: Auch den kleinsten Aufträgen lassen wir, gleich umfangreicheren, die aufmerksamste Aus- 
führung zu Thell werden. Die Aufträge werden nach der Reihenfolge des Einganges ausgeführt und 
wird deshalb um möglichst frühzeitige Einsendung derselben ersucht. Während der Hauptversandtzeit im 
Frühjahr ist es jedoch, trotz angestrengtester Arbeit und ausreichendstem Hülfspersonal, nicht immer möglich, 
alle Aufträge, die dann täglich m grosser Menge einlaufen, sofort zu erledigen, und bitten wir bei Verzögerung 
der Ausführung freundlichst um Geduld. Eine rochtzeitige Bestellung ermöglicht naturgemäss das schnellere 
Eintreffen und bietet den Vortheil, dass die Auswahl noch eine grössere ist. 

Neuheiten sind gewöhnlich nicht immer in so starken Exemplaren und so grosser Auswahl vorräthig als ältere 
Sorten, was wir der Beachtung unserer Abnehmer empfehlen. 

Ersatzsorten : Sollten bei der Ausführung eines Auftrages einzelne Sorten bereits vergriffen sein, so wolle man uns 
gestatten, falls nicht ausdrücklich „Ersatz verbeten" ist, fehlende Sorten duroh gleiohwerthige oder 
bessere zu ergänzen. Eventl. bitten Ersatzsorton mit anzugeben. Wer nicht Sortenkenner ist, möge 
uns die geeignete Auswahl vertrauensvoll überlassen. 

Prelsermässigung : Die Hundertpreise werden schon bei Abnahme von 25 Sttiok, die Zehnerpreise von 5 Stüok ab 


Verpackung wird auf das Sorgfältigste ausgeführt und bringen wir nur den Selbstkostenpreis in Anrech- 
nung. Um diese Kosten jedoch zu decken, fügen wir allen Bestellungen Pflanzen gratis bei. Eine Rücknahme 
des Packmaterials ist ausgeschlossen, da dasselbe duroh den erlittonon Schaden auf der Reise zum Wieder- 
gebrauch für uns nicht verwendbar ist. 

Versandtzeit: Der Versandt der Pflanzen beginnt im März und im August bei geeigneter Witterung. Nähere Be- 
stimmungen siehe bei jeder Abtheilung dieses Kataloges. ✓ 

Beschwerden: Etwaige Beschwerden können nur innerhalb 8 Tagen nach Empfang der Sendung berücksichtigt 
werden. Begründete Reclamationen finden coulanteste Berücksichtigung. 

Versandt: Wenn die Art der Beförderung für die Sendung nicht angegeben ist, so wählen wir stets den Weg und 
die Art und Weise des Transports, welcho uns am angemessensten erscheint, ohne dafür eine Verantwortung 
zu übernehmen. Alle Versendungen geschehen auf Rechnung und Gefahr der Besteller; wir übernehmen daher 
weder für Verzögerungen des Transportes nooh für eine etwaige Beschädigung der Pflanzen während desselben 
irgend welche Verantwortlichkeit. Man wolle den betreffenden Eisenbahnverwaltungen die diesbezüglichen 
Beschwerden zugehen lassen. 

IB* Ungehinderter Versand nach allen Ländern. “Wt 

Verbindlichkeit* Es ist unser eifrigstes Bestreben, unsere geehrten Abnehmer nur bestens zu bedienen, um deren 
vollste Zufriedenheit zu erlangen, ebenso leisten wir für richtige Benennung und Echtheit aller Artikel 
Garantie. Etwa vorkommendo Versehen machen wir naoh besten Kräften wieder gut. 

Durch Bestellung nach diesem Verzeichnisse oder nach gedruckten und schriftlichen Offerten erklären sich 

die geehrten Auftraggeber mit vorstehenden Bedingungen einverstanden. 

Zum Besuch unserer Gärtnerei und zur Besichtigung der auf ca. 40 preussischen Morgen 
ausgedehnten Culturen laden wir höflichst ein. 

Ahrensburg ist Station der Lübeck -Büchener Eisenbahn (Hamburg -Lübeck) und in einer kleinen 
halben Stunde von Hamburg beinahe stündlich zu erreichen. 


Ahrensburg*, im Januar 1903. 

Ilonne $ hoepker. 

Hoflieferanten. 


Ankauf von Neuheiten. 

Wir sind stets bereit, neue Speoies, Varietäten oder Hybriden von wirklioh blumistisobem Wert 
käuflioh oder durch Tansoh an uns zu bringen, und ersuchen Besitzer von dergleichen, welohe geneigt sind 
solohe abzutreten, sich mit uns in Verbindung zu setzen. 



> 

Stauden oder Perennen. 

Einige Winke über die Pflanzung, Behandlung und Verwendung der Stauden. 


Die Stauden, krautartige , jahrelang ausdauernde, im Freien oder in vereinzelten Fällen nur 
mit leichter Decke überwinternde Blüthen- oder Blattpflanzen, können im Frühjahr und im Herbst 
gepflanzt werden. Die beste Zeit der Frühjahrspflanzung ist je nach der Witterung von Mitte März bis 
Anfang Mai, während die Herbstpflanzung auch wieder der Witterung entsprechend vom August bis 
zum October vorgenommen werden kann. Für sämmtliche Frühjahrsblüher ist eino zeitige Herbst- 
pflanzung anzurathen, da die Pflanzen im Herbst dann noch anwurzeln und auf diese Weise gleich im 
ersten Jahre schon zur besseren Entwickelung gelangen. Für empfindlichere Stauden ist hingegen 
wieder die Frühjahrspflanzung vorzuziehen. Im Allgemeinen gleichen sich sonst die Vortheile der 
einen oder der anderen Pflanzzeit so ziemlich aus und sind örtliche Verhältnisse meist massgebend. 
Sämmtliche im Herbst gepflanzte Stauden müssen mit Tannenreisig, trockenem Laub odor mit ähnlichem 
zur Verfügung stehenden Material leicht gedeckt werden, um somit einem Hochfrioren oder gar Er- 
frieren der noch nicht festgewurzelten Pflanzen vorzubeugen. Wird Laub zum Decken verwendet, so 
achte man darauf, dass das Herz der Pflanze möglichst frei bleibt, da sonst leicht Fäulniss eintritt und 
die Pflanze hierdurch zu Grunde geht. Mit beginnender Vegetation muss im Frühjahr die Deckung 
entfernt werden. ö 


Soll eine Staude sich zu ihrer vollkommenen Schönheit entwickeln, so bedarf sie ebensowohl 
einer Pflege und sachgemüssen Behandlung, wie jede andere Pflanze. Bei anhaltender trockener 
Witterung sind die Stauden reichlich zu giessen, auch ein Dungguss zur geeigneten Zeit, namentlich 
im Frühjahr, trägt zur kräftigen Entwickelung bei. Ein Lockern des Bodens und Entfernen des 
dazwischenstehenden Unkrauts ist häufiger vorzunehmen. Bei höher wachsenden Stauden trägt ein 
rechtzeitiges Auf binden der Pflanzen, welches in möglichst wenig auffallender Weise zu geschehen hat, 
einen grossen Theil zur Entfaltung des wahren Charakters der Pflanze bei. Ein Verpflanzen ist in 
gewissen Zeiträumen für sämmtliche Stauden erforderlich, um ihnen neuen Boden zur kräftigen Ernäh- 
rung zu geben und um sie von etwaigen Wurzel-Unkräutern zu befreien. Bei Staudenpflanzungen vor 
Gehölzrändern z. B. macht sich das Verpflanzen schon deshalb erforderlich, weil die Pflanzen mit 
den Jahren zu sehr ineinanderwachsen und die Büsche und Sträucher dieselben meist auch dann zu 
sehr beschatten. 

Die Verwendbarkeit der Stauden ist eine so vielfache und die Blüthezeit derselben eino solch’ 
ausgedehnte , dass sie in jedem Garten, mag er auch noch so klein sein, mit Vortheil und zur steten 
Freude des Liebhabers angepllanzt werden können. Je nachdem die Stauden zur Ausschmückung des 
Gartens oder Parks oder zur Gewinnung von Schnittblumen dienen sollen oder um auch, wie es häufig 
der Fall, beiden Zwecken zu entsprechen, ist die Wahl derselben, sowie die Art der Pflanzung eino 
verschiedene. In grösseren Gärten und Parks finden die Solitair- oder Einzelstauden häufige Ver- 
wendung, auch wird dort zur Erzielung eines schönen Farben -Effectes bisweilen eine grössere Anzahl 
einer Sorte willkürlich zusammengepflanzt. Auch die Teichränder, Wassorläufe und Bassins werden 
durch Stauden oft in wirkungsvollster Weise geschmückt. Grotten, Stein- und Felsparthieen bekommen 
Leben durch eine geeignete Stauden bepflanzung. Die gleichmässig grünen Gehölzränder (Bosketts) 
werden durch Vorpflanzung von Stauden geziert und verlieren an Eintönigkeit. Namentlich in mittleren 
und kleineren Hausgärten finden an diesem geeigneten Platz die Stauden ihre häufigste und beste Ver- 
wendung. Man hüte sich jedoch, die einzelnen Sorten zu sehr zu zerstreuen, sondern sorge möglichst 
dafür, diese zu mehreren Exemplaren zusammonzupflanzen, um so die Wirkung derselben zu erhöhen. 
Auf diese AVeiso wird stets ein farbenprächtigeres Bild geschaffen werden. 

Im Gemüsegarten finden wir die Stauden auf Rabatten gepflanzt. Sie dienen hier einestheils 
als Iieservematerial , grösstentheils aber um die für das Haus und die Tafel -Decorationen nöthigen 
Schnittblumen durch geeignete Wahl der Sorten jederzeit reichlich und in bestem, frischem Material 
hier schneiden zu können. 

Aus Vorstehendem ist die reiche und vielfache Verwendbarkeit der Stauden ersichtlich, und 
Bullte daher jeder Gartenliebhaber eine für seinen Garten und seine Zwecke entsprechende Sammlung 
Stauden pflanzen. Eine von Jahr zu Jahr stets wioderkehrendo Freude an diesen prächtigen, peren- 
eairenden, anspruchslosen Pflanzen wird sicher nicht ausbleiben. 
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Nonne & Hoepker, Hoflieferanten, Ahrensburg bei Hamburg. 



Stauden. 




und seltene Pflanzen, d. h. nur solche, die durch ihre Schönheit einen be- 
sonderen blumistischen oder decorativen Werth haben. 

Anemone japonica„Mont-Rose“. 

Eine wertlivolle Neuheit der so beliebten Herbst- 
Anemonen. Die Fetalen der völlig geöffneten halbge- 
füllten Blumen sind gross, etwas gezackt und zierlich 
gewollt an den Kündern. Die zahlreichen grossen 
Blumen sind leuchtend rosa, nach der Mitte fleisch- 
farben schattirt. 

1 Stück Jk 0.80, 10 Stück Jk 7.50. 


Anthemis Kelwayi alba. 

Eine reizende Abart der gelben Stammform mit 
ganz mattgelben bis weissen Blumen. Wegen der langen 
Blüthezeit, Juli— October, und des enormen Blüthen- 
reichthums, der hübschen margueritenähnlichen Blumen, 
eine üecorationsstaude, welche garnicht genug empfohlen' 
werden kann. 

Junge Pflanzen aus kleinen Töpfen: 

1 Stück M —.70, 10 Stück M 0.50. 

Anthemis nobilis. Staude mit blendend 

weissen knopfförmigen gefüllten Blumen an langen 
Stielen sitzend, welche wahrend des ganzen Sommers- 
blüht 1 Stück Jk 1. — , 10 Stück Jk 9. — . 

Aquilegia „Helenae“. 

Diese vorzügliche neue Schnittstaude, welche auch zur 
Treiberei bestens geeignet, wetteifert mit den schönsten 
biahor bekannten Aquuogien-Sorton. Entstanden durch 
Befruchtung von Aquilegia flabellata nana alba mit? 
Aquilegia coerulea, gehört sie zu den frühblühendsten 

Akolei-Sortcn. Die 40- 50 cm hoben, steifen Blütheneti eie, welche im Mai erscheinen, tragen zahlreiche 
grosse, edelgeformte Blumen von prächtig tiefblauer, reiner Farbe mit weisser Corolle. Aquilegia „rlolenae 
hat viel Achnlichkoit mit der beliebten A. glandulosa vera, doch ist sie unempfindlicher und wider- 
standsfähiger wie diese und somit eine bedeutende Verbesserung derselben. 

Blühbare Pflanzen: 1 Stück Jk 2. , 10 Stück Jk 10. . 

* jll j _ _ „ Pie Blumen dieser prächtigen Staude sind von denen der 

ArgOinOIlO JrlftX^CCrclS* herrlichen Rhomneya kaum zu unterscheiden. Die Pflanze 
wächst nur 40—50 cm hoch, hat silberweisse mit fleischigen Dornen versehene Blätter und blüht vom 
Juli bis September ununterbrochen. Verlangt in Norddeutschland während des Winters eine Laubdecke. 

1 Stück Jt 1.50, 10 Stück Jl 14.—. 

Arrhenaterum bulbosum fol. var. 

Eine reizende neue, feine, schmale, silberbunte Grasart von hohem decorativem Werth, sowie- 

auch für die Topfcultur sehr gut geeignet. „ 

1 Stück Jk 0.60, 10 Stück Jk o.50. 



Aquilegia „ffeleiiae“. 




Nonne & Hoepker, Hoflieferanten, Ahrensburg bei Hamburg. 


3 


^ Neue Herbst =Astern. £ £ 


Aster Novi Belgif „Edna 
Mercia 66 . Die zart rein rosa- 
farbenen Blüthen, ca. 27a cm 

Durclim. , an langen Stielen zu 
regelmässigen Dolden vereint 
sitzend, bilden eine völlig neue 
Schattirung der Herbst- Astern. 

Die Pflanze wächst buschig, 
mittelhoch, sehr reichblühend. 

Als Topfpflanze auch vorzüglich 
zu verwenden, 

1 St. M 1 20, 10 St. Jl 10.— 

Aster „Feenkind“. Eine 
Kreuzung zwischen Aster cordi- 
folius und Aster vimincus, ver- 
einigt diese neue Sorte den zier- 
lichen Wuchs der letzteren mit 
der herrlichen zartlila Farbe der 
erste ren. An Zierlichkeit und 
Reichblüthigkeit der Blüthen- 
stände wohl alle kleinblumigen 
Herbst- Astern-Sort. übertreffend, 
ist diese Neuheit gleich werth- 
voll für den Schnitt, wie zur De- 
coration, 

1 St. Jl 1— , 10 St. JL 9. — 

Aster yhbr. „Welsse 
Zwergkönigin 64 . Die alten 
Pflanzen erreichen eine Höhe 
von 50 — G0 cm. Zu Gruppen 
besonders geeignet, da sehr reich 
blühend und gegen einige Kälte- 
grade unempfindlich. Junge 
Pflanzen sind als Topfpflanzen 
bestens zu verwenden. Wegen 
ihrer blendend reinweissen Farbe 
wird die „weisse Zwergkönigin“ 
auch zum Schnitt reiche Ver- 
wendung finden, 

1 St, ' Jl 1.50, 10 St. Jl 12 — 

Aster tfovi lielgfi „Berenice“. Stark wachsende hoho Sorte mit reichem 

mattblauer grosser Blumen 1 Stück 70 /$, 10 

„ „Janus 66 . Schneeweiss mit goldgelber Mitte, prächtig zum Schnitt, 

_ ■ 1 Stück 70 10 Stück Jl 6. — 

„ „Jnno”. rurpurblau, aufrecht wachsend und sehr reichblumig, 

„ . 1 Stück 70 4, 10 

» „Maiden s BIusli 66 . Zart lila in rosa übergehend ... 1 Stück 70 10 

» „Pnrpuriiitr 6 . Eine wirklich schön gefärbte rothe Herbst-Aster mit grossen 

Blumen, mittdhoch, reichblühond 1 Stück M i, — , 10 


Ämter Novi Kelgrii „Kd na Uercia“. 


Flor schöner 
Stück JL 6. — 


Stück Jl 6. — 
Stück «U G.— 
vollkommenen 
Stück Jl o.— 




Aubrietia hybr. Moerheimi. 

Diese prachtvolle Neuheit ist ohne Zweifel eine 
der grösstblumigsten und unbedingt die reichblühendste 
der bisher bekannten Sorten. Der reiche Flor der 
schönen zart rosa gefärbten Blumen dauert von Ende 
April bis Mitte Juli. Für Steingrotten, Abhänge und 
Frühjahrsgruppen - Bepflanzung nicht genug zu em- 
pfehlen. .Junge Pflanzen aus Töpfen 

1 Stück M 1.20, 10 Stück JL 10.— 

Bellis perennis delicata fl. pl. 

Die dichtgefüllten Blumen dieser neuen Sorte 
sind röthlichweiss mit hellpurpurner Mitte, eine seltene, 
schöne und sehr zarte Färbung. Ebenso werthvoll für 
Gruppen wie zum Blumenschnitt, 

1 Stück 00 4, 10 Stück Jl 5.50 


1 * 
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Campanula carpathica coelestina. SSÄ V B?«™%Äf 

erscheinen im Juli wie hei der Stammart in reicher Falle auf den niedrigen pols torartigen Pdanzon, 

1 Stück 80 /$, 10 Stück J(> 7.— 

Campanula persicifolia „die Fee“. ^d g r°ro7Äf^lfc“ 

Farbe und gänzlich verschieden von Gross-Glocke und anderen Sorten. Die 50 —70 cm hohen 
reichblumigon Blüthenstiole liefern im Juni oin wundervolles 
Material zum Füllen von Vasen und für Bindearbeiten jeder 


A rt 


1 Stück 80 4, 10 Stück Jl 7.— 



C/ampannla persicifolia „die Fee“. 


Camp, persicifol. alba coronata. 


Campanula persicifol. fl. albo gigant. pl. synonym. „gigantea Moerheimi“. 

Diese Aufsehen erregende Neuheit ist ein Sämling von Campanula persicif. Backhousei. Ent- 
gegengesetzt der Stammform erreichen die Blüthenstengel dieser Neuheit nur eine Höhe von 
50—60 cm, sie sind dichtbesetzt mit grossen, blendend weissen, gefüllten Blumen von ca. 7 — 8 cm 
Durchmesser. Die Blumen zeigen hier nicht die bekannte Glockenform, sondern ähneln mehr 
der Art einer kleinen, gefüllten, weissen Camellia. Der Flor dieser überaus reichblühendeil 
Neuheit erstreckt sich vom Juli bis Anfang August; sie ist eine Schnitt-, wie auch Decorations- 
staude allerersten Ranges 1 Stück 60 /$, 10 Stück J(> 5.50 


Campanula persicifolia alba coronata. Zu D “ ioi “ kc *> ^ 


Park und im Garten, wie 
auch als Schnittstaude ist Campanula persicif. alba coronata von höchstem Werth. 

Die aus der dichten Blattrosette aufstoigenden zahlreichen Blüthonstielo erreichen eine 
Länge von 70—90 cm und sind besetzt mit einer Menge weisser, edelgeformter Blumen mit 
doppelter Blumenkrone (d. h. der Kelch ist blumenkronenartig geworden). Juli bis Anfang 
September 1 St. 70 /ij, 10 Stück J6 6 — 
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Chrysanthemum maximmn laciniatiim Robinsoni. Sie blüht aussergewöhnlich reich 

und lange. Die Blumenblätter der zierlichen Strahlenblumen sind sehr lang und schmal, theil- 
weise tief ein geschnitten. Die Pflanze zeigt einen besonders straffen Bau. Zum Schnitt und 
selbst als Topfpflanze sehr zu empfehlen. Junge Pflanzen: 1 Stück Ji 1.25, 10 Stück M 12. — 

Chrysanthemum maximmn W. H. Gabi) die anderen Varietäten. Die schön gebauten, 

vollkommenen Blumen erscheinen zahlreich und sind von langer Blüthendauer. Besonders gute 
Schnittsortc 1 Stück jft 1. — , 10 Stück Ji 9. — 

Clematis erecta compacta fl. pl. 

Diese völlig harte, bis 1 m hocliwachsende, sehr 
decorative und reichblühende Staude können -wir 
auf das Wärmste empfehlen. Die dichten, schnee- 
weissen doldenartigen Blüthenrispen, welche viel- 
fache Verwendbarkeit finden, erscheinen von Juni 
bis Ende Juli, 1 Stück Ji 1.50, 10 Stück ,if 14. — 


Delphinium hybridum. 



Alfaion. 



Klematis erecta compacta fl. pl. 


Wurde durch viele hohe Werth- 
zeugnisse im vorigen Jahre aus- 
gezeichnet. Wohl das schönste weisse Delph. hybr. 

Die Farbe, welche beim Aufblühen etwas ent- 
täuscht, wird bald reinweiss mit mattlila Schatten. 

Beim Verblühen wird der lila Schatten mehr aus- 
geprägt. Es ist also ganz verschieden von den 
früher in den Handel gebrachten zwei weissen 
Sorten, deren Farbe mehr grünlich-weiss ist. Im 

Wuchs ist diese Neuheit robuster und unempfindlicher, wie die bisherigen weissen Sorten, 

1 Stück Ji 4. — , 10 Stück Ji 35. — 

Als erstes weisses Delphinium hybridum 
_ erregt diese Neuzüchtung unter den vielen 

sonst nur blauen Varietäten berechtigtes Aufsehen. Die kräftigen Blüthen schäfte sind reich besetzt 
mit den halbgefüllten, weitgeöffneten cremeweissen grossen Blumen. Allen Liebhabern schöner 
Stauden ist diese prächtige Neuzüchtung warm zu empfehlen. Werthzougniss I. CI. 1 St. Ji 3. — 


Beauty of Langport. 


III'-mij PpAlCflltAll Eine der schönsten neuen Züchtungen. Die Pflanze zeigt einen be- 
i’J.1 n* \Jl II tUll» sonders kräftigen, üppigen Wuchs. Kobalt blau, leicht pflaumfarben 
schattirt, mit dunklerem Auge. Halb gefüllt 1 Stück M 2. — , 5 Stück Jt 9. — 

P v> \ yyy nAf< a Wie Beauty of Langport eine neue, eigenartige Erscheinung unter den 
* * 1 Uo U# Dolph. hybr. Die kräftig entwickelten Blüthenschäfte sind dichtbeaetzt 

mit weisslichcn Blumen mit gelbem Auge. Werthzougniss I. CI 1 Stück .Si 3- 

l>elpli!ii!nm slblrteiini Iiybridnm ist eino Neuzüchtung, welche die alte Stammform in Form 
und Grösse der Blume, sowie leichtem Bau und längerer Blüthendauer bei Weitem übertrifft. 
Die herrlichen, oftmals bis 0 cm Durchmesser grossen Blumen sind orchideenförmig gebaut, die 
Farben derselben variiren vom reinsten dunkelblau bis violett mit lila Streifen. 

1 Stück Ji 1.25, 10 Stück ^ 10.— 

I ll*i li luitt Daca il/x Tljoi^ Lie langersehnte ltosafarbe in Fodernelken ist mit 
-Hlftll tll llÄ llü 1T1.CÄ1 • dieser Sorte endlich erreicht. Sie entstammt einer 

Kreuzung der weissen Federnelke mit der rothen Grenadinnelke. Im Mai bringt sie zahlreiche, 
grosse, dichtgefüllte, gefranste Blüthen von edler Form und schöner, reiner karminrosa Farbe bei 
feinstem AVohlgeruch 1 Stück JI 1. — , 10 Stück Ji 9. — 

Dianthiis plumarius fl. pl. „Scluieeball“. Varietäten unterscheidet sich 

diese Neuheit durch einen kräftigeren Wuchs. Die BJüthenstiele sind fast holzartig und tragen 
die prachtvollen, riesigen sclineewcissen Blumen, welche mit Hecht den Namen „Schneeball“ 
verdienen, aufrecht. Zur Vervollständigung der Schnittblumen-Sortimente sehr zu empfehlen, 

1 Stück 50 10 Stück JI 4.50 
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Erigeron 

Coulteri. 

Eine neue, überaus 
reichblühende, aus Colo- 
rado stammende Art, die 
in ihrem Wuchs und ihrer 
Haltung, sowie Grösse 
der Blumen an Erigeron 
superbum erinnert. Die 
zierlich gebauten, wohl- 
geformten Blumen tragen 
sich auf 40 bis 50 cm 
hohen Stengeln und sind 
von reinweisser Farbe. 
Eine hervorrag. Schnitt- 
und Ausschmückungs- 
staude, im Juni bis Juli 
blühend, zu einer Zeit, zu 
welcher gerade d. weissen 
Blumen sehr knapp und 
recht begehrt sind. 
Abbildung nebenstehend. 

1 St. Ji 0.50, 

10 St. Jt 4.—, 




Erigeron grandiflorum elatior. 

Neue, äusserst frühblühende Art aus Nordamerika 
Schon im Mai erscheinen aus dichten Büschen lanzett- 
licher Blätter die etwa 30 bis 40 cm hohen Blüthenstielo 






in 


grosser 


cm 

Zahl, je nach Stärke 1 bis 4 grosse, schön 
geformte, mattlilafarbene Strahlenblütken tragend. Wegen 
ihres reichen und frühen Flors wird sie als dankbare 
Schmuck- und Schnittstaude bald die weiteste Verb re i- 

1 Stück Ji 0.70, 10 Stück M 6.— 


tung linden 


Echinacea hybrida. 

Unter den verschiedenen Neuheiten dieses Jahres 
verdienen die neuen Echinacea-Hybriden ganz besonderes 
Interesse. Die Farben dieser eigenartig gebildeten Blumen 
variiren vom hellsten Rosa bis zum dunkelsten Purpur. 
Echinacea rosea elegans. Blüthe wohlgeformt, von 
ziemlicher Grösse, ganz distinkte Sorte. 

Echinacea atropurpnrea. Blüthe prachtvoll dunkel 
purpur. 

Jede Sorte 1 Stück 2. — , 10 Stück M 18 — 


jYeuhetten in Blumensämereten, 

als Stauden, Sommerpflanzen u. Topfbluinen 
werden in reicher Auswahl in unserem 

pfaupt-Samen-Oerzefchniss 

angeboten, welches umsonst versandt wird. 



Erigeron jjrandiflornm elatior. 
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fiaSHarrlSQ hu hl* MnilHnrfor^ Eine Gaillardie, die eine völlige Farbenab- 
Mdlllcll Uld liyUV > „ II t5UUUI lul - weichung von der bisher bekannten Rasse 

aufweist. Die Blumen sind kirschrosa, nach dem Rande zu sandfarben auslaufend. Die Pflanzen 
sind sehr widerstandsfähig und winterhart 1 St. Jl 0 70, 10 St. Jl 6. — 


Gladiolus „Orion“. 


Prachtvolles,, helles Zartrosa mit kleinem, sammetrothcm Fleck, sehr 
grosse breite Blume, Stengel stark besetzt. Die beste Gladiole zum 


Treiben. Diese helle Prachtsorte ist von grossem gärtnerischen Werth für feinen Schnitt. Die 
starke Blume ist von grosser Haltbarkeit und ist dazu berufen, eine grosse Rolle für Binderei zu 
spielen. Auch zur Gruppenpflanzung warm zu empfehlen, 

1 Stück 20 4, 10 Stück Jl 1.60, 100 Stück Jl 12.— 


Glyceria speclabilis fol. var. 


Eine hübsche Bereicherung unserer winterharten bunten Gräser. Die leicht über 
Blätter des ca. 1 m hoch wachsenden Grases sind elegant weiss und grün längs gestreift mi 
flug. Zur Bepflanzung von Wasserparthieen besonders geeignet. Völlig winterhart. 

Starke Pflanzen 1 St. 00 Ä. 10 St. Jl 5. — 


überhängenden 
mit rosa An- 


H eleninm puinilnm magnificnm ist eine Kreuzung zwischen Helen, pum. und Helen, 
autumnale superbum. Die Pflanze wird 2 1 /« Fuss hoch und bringt vom Juni bis in den späten 
Herbst hinein eine Unmenge hübscher, zartgelber, grosser Blumen. Sehr dankbar. 

^ 1 Stück Jl 0.80, 10 Stück Jl 7 . — 

Heiuerocallis aurantiaca niajor. Die grossen, trompetenartigen Blumen dieser Pracht-Neuheit, 
welche eine Einführung aus Japan, sind tief orangeroth gefärbt. Die stark wachsenden, bald 
einen starken Busch bildenden, und daher auch vorzüglich zur Decoration und zur Einzelstellung 
dienenden Stauden blühen den ganzen Sommer überreich. Eine sehr zu empfehlende Neuheit. 

1 Stück Jl 1.50, 10 Stück Jl 12. — 

Heiuerocallis „Hold l>nst“. Eine dunkelgelbe, sehr reichblüliendo Abart. 

1 Stück Jl 1.—, 10 St. Jl 9.— 

Heiuerocallis „Orange Man“. Sehr grossblumig, dunkelorange. 

1 Stück Jl 1. — , 10 Stück M 9. — 

Heiuerocallis „Sovereign“. Schön 
hellorange mit extra grossen wohl- 
geformton Blumen. Erhielt ein Wertli- 
zeugniss I. CI. . . 1 Stück Jl 1.20 

Diese vorstehenden letzten drei neuen 
Taglilien- Al*arten zeichnen sich durch ihren 
schon im Mai beginnenden Flor, besondere 
Reicliblüthigkeit, grosse wohlgeformte Blum, 
und prächtigen Avolilgeruch aus. 



Helianthus laetiflorus 
grandiflorus. 

Dem Wüchse und dem ganzen Auf- 
hau der Pflanzen und Blumen nach scheint 
fliese französische Neuheit ein Mittelding 
zwischen Helianthus und Harpalium zu sein. 
Die breit- eilanzettlichen Blätter sind scharf 
gesägt, die Blumen haben 40 — 60 cm lange 
schlanke Stiele, sind von edler, langstrahliger 
^orm und bedeutender Grösse. Die Farbe 
lst ein reines, klares Goldgelb. Ganz her- 
vorragend schöne Neuzüchtung, die für alle 
■Zwecke gleich geeignet ist. 

1 St. Jl, 1.20, 10 St. Jl 10.— 






f Helianthus laetiflorus grandiflorus. 
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Iris pumila hybrida 


Durch Kreuzung von Iris pumila mit Iris germanica- Varietäten entstanden, sind diese neuen 
Iris-Züchtungen eine werthvolle Bereicherung der Frühlingsblumen. Im Wuchs theils den Iris pumila 
nahestehend ^ theils auch das Blut der Iris germanica-Sorten erkennen lassend, zeigen sie solche edle 

„ • • i • i j i *T7 r • * «• i • i i i i j i • 



pumila und haben einen süssen Wohlgei «v,«. - — — : — --i* w..« ö , 

Iris pumila hybr. cyanea. Aufrechte Blumenblätter gesättigt tief-ultramarinblau, mit schwarzblau- 
sammtenen, hängenden Blättern; gedrungen wachsend, Stiel 15 cm lang. Im Bau prachtvoll 
und in der Farbe die dunkelste von allen . . . • • • • . 1 St. 70 /$, 10 St. .A 6.— 

Iris pumila bybr. ©biirna. Die aufrechten Blumenblätter sind reinweiss, die hängenden weiss mit 
creme Schattirung gegen den Schlund; der Bart ist cremefarben. Prachtvoll zum Schnitt, 

1 St. 70 4, 10 St. Ji 6.— 

Iris pumila hybr. excelsa. Diese ist in vollkommenem Blüthenbau und in reiner Farbe eine der 
feinsten Iris, die wir kennen. Der Stiel ist 30 cm lang und die Blüthe von ganz reiner, reich 

ockergelber Farbe • 1 St. 80 /i&, 10 St. Ji 7. — 

Iris pumila hybr. florida. Fine äusserst reichblühende Form von tadellosem Blüthenbau und von. 
citronengelber Farbe; die hängenden Blätter sind etwas tiefer im Farbonton mit feinen Adern, 

1 St. 80 10 St. Ji 7.— 

Iris pumila hybr. fbrmosa. Die 30 cm langen Blüthenstiele tragen zuweilen je 2—3 Blumen. Die auf- 
rechten Blüthenblätter sind rein dunkelveilchenblau, die lallenden Pensec-violett. 1 St 80 /$, lOSt. Jil . — 

Alle 5 Sorten je 1 St. M 3.50, 10 St. in 5 Sorten Jl 6.50 
liollirln fnl irow Eine noue > seltene und sehr schöne Iris mit zart lavendelblauen 
lllu UdlllUd 1U1. V dl ■ Blumen und sehr auffallend breit, mattgelb gestreiften Blättern. 
Erhielt in England ein hohes Werthzeugniss 1 Stück Ji 2.50, 10 Stück Jl 22.50 

Montbretia crocosmiaeflora „Germania“. < Werthzeiigniss Frankfurt a. M.) 

An den über 1 m hoch werdenden, sich reich verzweigenden Stengeln erscheinen die Blumen 
in grosser Menge und stehen fast aufrecht an den Bispen entlang, die sich graeiös über der dunkel- 
grünen Belaubung erheben. Die weitgeöffneten, beinahe zirkelrunden, oft bis 9 cm im Durchmesser 


haltenden Blumen mit extrabreiten Petalen, sind leuchtend hellscliarlacli , mit brillant orange be- 

ilund ist blutroth eingefasst; Knospen sowie Ilückseitc der Bli 


Humen sind carminblut- 


leuclitet, der Schlund ___ . 

roth gefärbt, so dass letztere auch im Verblühen noch lebhaft wirken. 

In Gruppen gepflanzt bringt diese Neuheit einen grossartigen Effect hervor. Die überaus ele- 
ganten Bispen im Verein mit der lebhaften Färbung der Blumen lassen sich für Vasenbouquets sehr 
vortheilhaft verwenden. Es ist dies bis jetzt die 
höchste Errungenschaft in Montbretia, als 
Schnittblume u. Gruppenpflanze gleich empfehlens- 
wert!), 1 St. G0 4, 10 St. Jl 5.—, 100 St, Ji 45 — 




Montbretia crocosmiaeflora ,,<>Jermania“. 


..l*apaver orientale-Nei» beiten“. 
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Neue Papaver orientale Hybriden. 

»»Monarch“. Die Blumen sind von auffallender Grösse, 
extra dunkelblutrot mit breiten, schwarzen Mittel- 
streifen. 

»»Psyche“, leuchtend hellrosa in weiss übergehend, gross- 
blumig. 

»»Proserpine“, dunkellila, in carminrosa und helllila über- 
gehend, mit grossen schwarzen Flecken. 

Jede Sorte 1 St, Jl 0.80, 10 St. Ji 7.— 

»»Mahony“. Ohne Zweifel zur Zeit der dunkelste orien- 
talische Mohn. Die grossen Blumen sind auffallend 
dunkelcarminpurpur mahagonibraun schattirt. Eine 
vorzügliche Bereicherung der orientalischen Mohn- 
sorten . . . . > 1 Stück ,M 2. — , 10 Stück Jl 17.50 

Pentstemon pulchellus hybridus. 

Die 75 cm bis 1 m hohen pyramidenförmigen Büsche 
sind von Juli bis zum Spätherbst reich besetzt mit 
4 cm langen und 2 Vs cm breiten, in allen Farben von 
weisslich rosa und chamois bis purpurroth und violett 
variirenden Blumen, deren Schlund theils weiss, theils 
4 'ein geadert ist . 1 Stück Ji 1. — , 10 Stück Jl 9. — 




Diese neue Primelsorte zeichnet sich durch ihren fortwährenden reichlichen Blüthonflor aus, die 
ca. 12 cm langen, aufrechten Stiele bringen Bouquets mit 8 — 12 Blumen. Die schön geformten Blumen 
zeigen eine reizende, lebhaft magenta violette Farbe mit weissem Saum und orangefarbigen Flecken 
aut der Bandbasis 1 Stück Jl 1.20, 10 Stück Jl 10. — 

Prim lila acanlift lllss Massey. Eine prachtvolle aus England stammende Neuheit , welche 
dunkel purpur samraetig gefärbt ist, ohne Zweifel die schönste einfache Primula acaulis, 

1 Stück 60/i^, 10 Stück Jl 5.50 

Saxifraga liyi>iioi<les purptirca. Aus den dichten dunkelgrünen Polstern dieser Sorte 
kommen im Mai in reicher Fülle auf 10 cm hohen Stielen die grossen, schön dunkelrothen 
Blüthen und machen sie zu einer worthvollen Einfassungs- und Felsenpflanzo. 

1 Stück 40 4, 10 Stück Jl 3.50 

thymus Serpyltum sptendens. 

Schon auf grosse Entfernuug fallen die leuchtend rothen dichten Polster dieser neuen Varietät 
ins Auge. In allen Theilcn kräftiger wachsend als Th. Serp. coccineus, zeichnet sie sich vor diesem 
durch die grösseren Trauben der intensiv gefärbten Blüthchen vortheilhaft aus. Zur Bepflanzung von 
Felsparthiecn sehr zu empfehlen 1 Stück 50 10 Stück Jl 4.5G 

Trollius japonicus „Excelsior“. 

Diese neue Varietät ist eine bedeutende Verbesserung des gewöhnlichen Trollius jap. fl. pl. Die 
Blumen sind viel grösser, stark gefüllt und von kräftigerer, dunklerer Farbe. Infolge des beinahe 
während des ganzen Frühjahrs und Sommers anhaltenden Blüthenflors und der prächtigen Färbung zählt 
Trollius jap. ,J3xcelsior“ mit zu den werthvollsten Schnittblumcn. Kräftige Pflanzen. 

1 Stück Jl 1.—, 10 Stück .H 9 — 


Gartenbesitzern, die einen 

Versuch der Stauden ^Anpflanzungen 

machen wollen, um dieselben kennen zu lernen, oder um die jährlich zu erneuernden Blumenpflanzungen 
zu vermeiden, stellen wir gerne die bestpassende Auswahl zusammen bei Angabe der Preisgrenze und 
bei näheren Angaben, in welchem Theile des Gartens die Stauden gepflanzt werden sollen, ob Sonne 
oder Schatten vorherrschend und zu welcher Jahreszeit der Haupt-Blütkenflor gewünscht wird. 

Je nach gewünschtem Zwecke ordnen wir üKiiMttniiii^ii^tellnii^di von Stttudeil an: 
Anpflanzung von Gehölzrändern, — für kleine und grosse Felsparthien, — für den 
Rand von Gewässern, — für Itabattenpflanzung, — für Frühjahrsblüthe, für^ 
Herbstblüthe, — für Blumenschnitt, — für schattige Lagen, — für Rasen-Einzelpflan- 

zung xi. s. w. 

Je nach Auswahl gewöhnlicherer oder werthvollor Stauden in kräftigen Pflanzen. 

25 Sorten Jl 8 — 12.50, 100 Stück in 25 Sorten Jl 30—45. — 



10 


Nonne & Hoepker, Hoflieferanten, Ahrensburg hei Hamburg. 


Allgemeine Sammlung. 

Die nachstehende Liste enthält auch einige winterharte und besonders schöne 

WT JZi-wieToel- und ^riollezig-eTxräcIh.se, “9G 

die eigentlich ebenfalls unter die Stauden zu rechnen sind. 

Dio kurzo Angabe der Monate in den nachfolgenden Erläuterungen bedeutet die Blüthezeit 
... , z ™ Versandt gelangen ausschliesslich gesunde, kräftige Pflanzen aus dem freien Grunde: in 

JLöplen cultiviren wir nur einzelne Sorten, die ein Verpflanzen schlecht vertragen 


Acanthus lusitanicus. Portugiesischer Bärenklau. Eine hübsche Zier- und Einzelstaude mit prächtig 

geschnittenen, dunkelgrün glänzenden, lederartigen Blüthen 1 Stückt 1.— 

Acanthus mollis. Echter Bärenklau. Aehnlich der vorigen. Im August — September erscheint der 
3 Fuss hohe, steif aufrecht wachsende Blüthenschaft, welcher dicht besetzt ist mit weissen Blumen, 
eingehüllt von dornigen, grünlich purpurroth gezeichneten Bracteen 1 Stück Ji 1 — 


Achillea , Garbe. 

AchiUea Millefolium atropurpurea, mit dichtgedrängten Dolden, kleiner, leuchtend rother 
Blumen; sehr dankbar . . . . . ...... 1 Stück 35 10 Stück ^ 8 - 

Anh ma VYinnnnllP^I . ü ,, im Mai in dichten Dolden einfacher reinweisser Blumen. Sehr 

r^oilllica muiiyuiiud. reichblühend. Gute Schnittstaude. 




Die 


1 Stüch 40 
einzelnen 


10 Stück Ji 3.50 
reinweissen Blumen 


Achillea Ptarmica fl. pl. „The Pearl . eiWlvln H r . „ . , . 

stuckes, sind gut gefüllt u. stehen in gross. Dolden zusammen. Dabei ist die Pflanze im Wuchs 4- 

drangen and blüht sehr reich Juni— Jul 1 stück 30 4, 10 Stück Ji 2 50 

Aconitum autumnale. Eine schöne, dunkle, niedrig bleibende, im Spätsommer und Herbst blühende 

Aconitum Lycoctonum, gelber Eisenhut. Mit schlanken, hübsch gelblich- weissen Blüthenrispen 

welche Ins 1 m Höhe erreichen. Juli 1 stück 40 4, 10 Stück Ji 3.50 

Aconitum Napellus, Eisenhut, Mit dunkelblauen Blüthenrispen, bis 1,50 m Hölio erreichend. Juli 
ns August • , . . 1 Stück 40 4> 10 Stück Ji 3.50 

Acorus jap. foL var. 



Schwertlilienartige Pflanze 
init schönen gelblichweiss gestreiften Blättern, 
30 — 80 cm hoch. Zur Bepflanzung von Spring- 
brunnen und Teichen sehr geeignet. 

1 Stück 50 il 10 Stück JI 4.50 


Actoeo japonlca. Christophskraut. 

Eine sehr seltene, wunderhübsche Staude, blüht 
im September — October sehr reich mit aufrechten 
feinen, zierlichen, reinweissen, ca. 0,75 — lm hohen 
Blüthenähren. Zur Einzelstellung vorzüglich. Die 
Blüthen liefern ein sehr gesuchtes, gut bezahltes 
Schnittmaterial. 1 St. Ji 1 .— , 10 St. Ji 9. — 


Actaea racemosa mit reizenden , zierlichen, auf- 
rechtstohenden, weissen Blüthenrispen. Juli — Sep- 
tember, ähnlich voriger. 

1 St. 70 4, 10 St. Ji 6.50 
Adonis vernalis, Adonisröschen. Allerliebste 
niedrige, sehr frühblühende, gelbe Frühjahrsblume, 
1 St. 30 4, 10 St. M 2.50, 100 St. Ji 20.— 


Anemonen 

(Windblumen). 

Alle Anemone japonlca verlangen im Winter 


eine leichte Deckung. 


Actaea japonlca. Christophskraut. 


Anemone japonica „Brillant“, , ost . 1S ,. 

Spielart mit grossen, leuchtend dunkel- M. Pf. Pf. 
rosa gefärbten Blumen, 100 St. Ji 30. — 3.50 40 
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Anemone japonica „Coupe d'argent“. Die Blumen 
sind ungefähr 8 — 10 cm gross und bestehen aus 
40 — 60 in drei bis vier Reihen stehenden Blumen- 
blättern. Anfangs reinweiss, im Verblühen zart rosa 
angehaucht; von sehr langer Blüthendauer. Vor- 
züglich für den Schnitt, 1 St. 50 /$, 10 St. Ji 4.50 

Anemone japonica elegans. ÄüS 

zeigt einen zierlichen AVuchs, welcher sie zur Einzel-, 
sowie zur Gruppenpflanzung geeignet macht. Sehr 
beliebte Schnittblume. Anfang September bis Mitte 
November, 1 St. 40 /$, 10 St. Ji 3.50, 100 St. Ji 30, — 

Anemone japonica Honorine Jobert. Izi 

blühende Abart; Blumen von unschätzbarem Werthe 
für die Binderei. September bis Mitte November. 

1 St. 35 4, 10 St. M 3.—, 100 St. Ji 25.— 

Anemone japonica „Iiady Ardilaun“. Eine Varietät 
von „Honorine Jobert“. Zeichnet sich durch be- 
deutend grössere, edel geformte Blumen aus. Die 
Blumenblätter stehen dicht übereinander und sind 
von einer herrlichen, blendend weissen Farbe , 1 \ 

1 Stück 50 .ij, 10 Stück Ji 4.50 



Zar BeaclHaan ! 

Kin halbschattiger 
Standort sagt den 
Herbst- Anemonen am 
besten zu, doch ge- 
deihen sie auch in der 
Sonne, Im Winter 
ist eine Bedeckung 
mit Tannenreisig oder 
Kaub i auch noch bei 
älteren Bilanzen rath- 
sam. 



Königin Charlotte“, 

(Text s. S. 12. 
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| Anemone japonica ,J 

Königin Charlotte“ 1 

Die Pflanze zeigt einen willigen kräftigen Wuchs 

und trägt ihre zahlreichen Blumen auf langen 

| straffen Stielen. Die Blüthen sind seidenartig fleischfarbig-rosa mit dunklerer Rückseite und halb- 
gefüllt (Abb. V« nat. Grösse). Kräftige Pflanzen 1 St. 50 /$, 10 St. Jl 4.50, 100 St. 40, — 


Anemone jap« Iflont Rone s. Neuheiten Seite 2. 


Anemone japon. Rosea superba. 

diese Sorte eine ausserordentliche Verbesserung der beliebten rosa „elegans“. Wecen ihrer vor- 
züglichen Eigenschaften können wir Rosea superba für den Blumenschnitt nicht genug empfehlen. 

1 Stück 50 Io Stück Jl 4.50 


Anemone japonica weini-ilnplex. Gedrungen wachsende, nur etwa 35 cm hohe Sorte, deren 
grosse blendend weisse Blüthen aus einer doppelten Reihe von Blumenblättern gebildet sind. 

1 Stück 50 4, 10 Stück Jl 4 50 



Anemone japon. „Whftrlwlnd**. 

1 St. 60 10 St. Jl 4.50 


Antennaria tomentosa. Niedrige, rasen- 10 st. l st. 
bildende Pflanze mit weissfilziger Be- Mk-Pf,Pf ' 
laubung, die sich vorzüglich zu Einfass- 
ungen, Felspartien und Teppichbeeten 
eignet 1.50 20 

Anthemis Xelwayi (Kamille). Unge- 
mein reichblühende Pflanze mit silber- 
grauem, tief geschlitztem Blattwerk und 
schöngeformten, goldgelben Blumen. 
Vorzüglich zum Schnitt 3.50 40 

Anthemis Kelwayi alba, s. Neuheiten Seite 2. 


Anemone japon. „Whirlwind“ 

Mit halbgefüllten Blumen, von reinstem 
Weiss, welche aus mehreren Reihen von 
Petalen bestehen und eine wesentlich 
längere Dauer als die typische Form haben, 
deshalb ganz besonders zum Schnitt em- 
pfehlenswerth, 1 St. 50 /$, 10 St. Jl 4.50 

Anemone pulsatilla, Küchenschelle. 

Eine der lieblichsten und dankbarsten 
Frühlingsblüher mit dunkelvioletten, dicht 
wollig behaarten Blumen. Liebt sonnigen 
Platz. April. 1 St. 30 /$, 10 St. Jl 2.25 

Anemone sylvestriH, Waldanemone. 

Niedrig bleibende Art mit auffallend 
grossen, reinweissen Blumen. Besonders 
für Grottenbepflanzungen. März — April. 

1 St. 40 ytf, 10 St. Jl 3.50 


Anemone sylvestris II. pl. 
„Elise Fe 11 mann“. Prächtige 

Neuheit mit dicht gefüllten, best- 
geformten, blendend weissen, grossen 
Blüthen. Eine der besten Frühlings- 
schnittstauden, ein dauerhaftes, un- 
schätzbares Material für alle Binde- 
arbeiten abgebend. Mai — Juni. 

1 St. 50/i5, 10 St. Jl 4.50 



Anthcricum liiliastnini (Text s. Seite 18.) 
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Anthericum graminifolium (Zaunlilie). Mit langen Rispen weisser kleiner Blumen. Findet viel- 
seitige Verwendung. Juni-Juli 10 St. Ji 2.50, 1 St. 30 

Liliastrum major (s. Abb. S. 12). Grossblumige, sehr schöne Art; Blüthen an Gladiolen 
erinnernd, an schlanken, ca. 50 cm hohen Stengeln. Vorzüglich für den Schnitt, aber auch 
zur Vorpflanzung sehr geeignet. Mai-Juni 10 St. M 3.60, 1 St. 40 /$ 


2=3 Aquilegien 


(Akelei). 



Aquilegia blanda. Grossblumig, rein- s *- 1 
weiss, mit festen, steifen Stielen und * 
mit grossen , hellgrünen Blättern. 

Ueppig wachsend u. sehr reichblühend, 3. — 35 

„ califomica hybrida, grosse Blu- 
men, hellgelb mit oraugerothen Sporen, 

prachtvoll 4.50 50 

„ canadensis, rothm. gelb, sehr hübsch, 3. 35 

Aquilegia chrysantha, 

grosse, leuchtend goldgelbe Blüthen mit 
langen Sporen. Werthvoll zum Schnitt, 3.50 40 

■ -j. iesfr »- <C ;c ;3 r— ■ <0 B 

1 Aquilegia chrys. grandifl. alba, } 

| prachtvolle Abart m.langgegpornten, grossen, ||| 
v weissen Blumen , ausserordentlich reich- ^ 
l! blühend; besonders feine Schnittstaude, 

I " 100 St. Jt 30.—, 10 St. Jt 3.50, 1 St. 40 ^ 

■ . . ^ ca— — ca— 



Aquilegia coerulea. 

Sehr grosse, langgespornte blaue Blume 
mit schön contrastirendem weissen Kelch. 
Fine der schönsten Varietäten. Juni 

Aquilegia coerul. hybr., schwefelgelb, 
*_ mit blassblauen Sporen und Scpalen, 
„ flabellata nana alba, sehr lrüh- 
blühend, niedrig bleibend, m. milch- 
weisscn Blumen 


4.— 

3.50 


3.50 


50 
40 ; 


Aquilegia glanöulosa vera. 

schönste Aquilegio mit grosser, weisser Corollo 
und tiefblauen Kelchblättern. 

10 St. Jl 4.50, 1 St, 50 4 

lost. 1 st- 

M. Pf. Pf. 

Aquilegia Helenae s. Neuh. Seite 2. 10. — 2. — 

Aquilegia nivea grandiflora, gross- 
blumig, einfach, schneewoiss. . . . 3.50 40 

„ Skinneri. Höchst interessante, leichte 

Blume, Scharlach m. grün. Kelchspitzen, 4. — 45 

Aquilegien, viele Sorten in schönster 

Mischung .... 100 St. 25.- 3.— 35 

Arabis alpina, Alpen-Gänsekraut. Zu 

Einfassungen und Felspfianzungen sehr 
zu empfehlen. Entwickelt im März 
und April eine Unmenge weiss. Blüthen, 1.75 20 

„ alpina fol. var. Eine hübsche Variet. 
mit weissbuntem Laub 3. — 35 



Arabis alpina Höre albo pleno (Text s. 8. 14). 
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Arabis aipina Höre albo pleno. 

(Siehe Abbildung S. 13.) 

Diese grossartige neue Einführung ist eine 
sehrbeachtenswerthe Bereicherung unserer 
Frühjahrsblüher. Die zierlichen .Rispen mit den ge- 
füllten, reinweissen Blumen gleichen einer Levkoyo 
oder einer Hesperis. Die frühe Blüthezeit, die auf- . 
lallende Reichblüthigkeit und die vielseitige Ver- 
wendbarkeit der Blumen zu der blumenarmen 
Zeit (April) wird dieser hervorragenden Neuheit 
schnellste und weiteste Verbreitung sichern. 

Junge Pflanzen aus kleinen Töpfen 
1 Stück 30 4, 10 Stück Ji 2.50, 100 St. 20.— I 



Arnncus »ylvester var. Kneiffl. 


Aralia caslimeriaiia, eine l °St. ist. 
majestätische Blattpflanze mit ge- 
fiederter Belaubung, vorzüglich mr 
Einzelstellung ca. 1 m hoch, nicht 
ganz winterhart 6. — 70 


Argemone Platyceras s. Neuh. S. 2. 
Arrhenaterum bulbiferum fol. var. 

s. Neuheiten S. 2. 

Armeria maritima alba (Grasnelke). 

niedrige, grasartige Pflanze mit zahl- 
reichen weissen Blüthenköpfchen . . 2.50 30 

„ splendens (Laucheana), mit carmin- 
rosa Blüthenköpfchen ; reizend für Ein- 
fassungen . . . 100 St. Ji 15.—, 2.— 25 

Arnebia ©cliioid.es, eine sehr schöne, 
reichblühende und seltene Staude mit 
zahlreichen Blüthendolden goldgelber, 
schwarzbraun gefleckter Blumen . . 7.50 80 

Arnica montana. Das „Bergwohlver- 
leih“ ist mit seinen schönen goldgelben 
Strahle nblüthen auf den ca. 40 cm 
hohen Stielen eine beliebte Staude. Juli 4.50 50 


Aruncus Sylvester var. Kneiffl. 

Mit ganz feingeschlitzter, farrnartiger , dunkel- 
grüner Belaubung und wundervollen, federartig 
leichtgebauten Blüthenrispen, die eine Fülle rein- 
weisser Blumen tragen. Die Pflanze, von höchst 
decorativem Bau, erreicht eine Höhe von 1,50 m, 
ist sehr anspruchslos und vollständig winterhart. 
Juni — August. Junge Pflanzen aus Töpfen, 

1 St. Jl 1.50, 10 St. Ji 12.—. 
Arundo Donax (Breitblättriges Wasserrohr), im- 
posantes, bis 2 m hohes Decorationsgras mit 
breiten Blättern, 1 St. GO 4, 10 St. Ji 5.50. 
Arundo Donax fol. var. Eine herrliche Varietät 
mit breiten, weiss u. grün gestreiften Blättern. 
Aeusserst decorativ. Muss frostfrei überwintert 
werden . . . . 1 St. Ji 1. — , 10 St. Ji 9 . — . 

As ar um europaeum. (Haselwurz). Für schattige 
Stellen . Dort, wo kein Rasen mehr wächst, gedeihen 
diese sehr gut und bilden einen schönen grünen 
Teppich, 100 St. 15 Jl, 10 St. Jl 2.—, 1 St. 25 /$. 
Asclepias tuberosa (Seidenpflanze), prächtige 
Staude, ca. GO cm hoch und trägt an den Spitzen 
einseitige Dolden von allerliebst geformten, 
leucht, orangegelben Blüthen. Verlangt Schutz, 

1 1 Stück 60 4, 10 St. Jl 5.60 


Stauden -Hstern. 

X. frübUngs-Hstern. 


Aster alpinus, vorzügliche, dankbare 10 St - ist - 
Staude; Blumen hellblau mit matt- M ' pf ‘ Pf * 

gelber Scheibe, langgestielt; gesuchte 
Schnittblume. Mai— Juni .... 2.50 30 

„ alpinus albus, weisslich blühende 
Abart 2.50 30 

„ alpinus ruber, neu, mit rothen 
Blumen sehr früh blühend .... 6. — 70 


Aster alpin. 

grossblum. G 
m. orangegelberMitte. Vorzüglich zum 
Blumenschnitt und zum Topfverkauf 
sowie zum Treiben 100 St. 25.— 3.— 35 


„ peregrinus. Ein reizend. Früh- 
lingsblüher m. edelgeformt., lilafarb. 
zahlreichen Strahlenblüthen. Jed. 

Liebhaber sehr zu empf. Vorzügl. 

Schnitt- u. Decorationsstaude. Mai 5.50 GO 


superb,, 


äusserst reich- 10 st - 1 St. 
blühende, sehr M ' Pf ' 


artenzierstaude : blassblau 
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XX. Sommerblübende Hstern. 

Aster Amellus bessarabicus, ca. CO cm hoch, Blumen purpurblau mit orangefarbener Mitte, 

September. (Siehe Abbildung S. 16 ) 1 St. 50 10 St. 4.50 

„ Amellus cassubicus, Blumen gross, von dunkelblauer Farbe; Pflanzen ca. 40 cm hoch, reich 

verzweigt; empfehlens werth. September 1 St. 50 /i$, 10 St. M 4.50 

„ Amellus ibericus, entschieden die schönste der sommerblühenden Astern. Mit grossen matt- 
blauen Blumen, sehr reichblühend ............. 1 St. 60 /$, 10 St Jf> 5.50 

» ptarmicoid.es, zierliche Staude mit Dolden weisslicher Blüthen; vortrefflich für feine Binderei. 
August-September 1 St. 40 10 St. M 3.50 


XXX. Derbstastern. 


Im September-October, zur Zeit, wenn der Blumenflor im Freien seinem Endo naht, bilden die Herbst- 
astern fast noch den einzigen Schmuck unserer Gärten. Die farbenprächtigen Blumen an den eleganten 
Blüthenständen werden auch gern zum Füllen der Vasen genommen, in denen sie sich lange frisch 
halten. Von der grossen Sortenzahl führen nur nachstehend genannte beste. 


Aster coeruleus. Eine alte, aber sehr ^ 1 pf* 
dankbare, ergiebige Sorte mit leuch- ‘ 
tend himmelblauen Blumen ; bis 1 l /a m 
hoch wachsend 2.50 30 

Aster cordifolius elegans, Ver- 
gissmeinnicht-Aster. Genannte ist 
wohl die lieblichste und zierlichste 
unter den Herbstastern. Die leich- 
ten Blüthenstiele tragen an langen, 
zarten, aber dennoch harten und 
haltbaren Zweigen inUeberfülle die 
reizend, weichlilablauen ßlütkchen, 4. — 45 


Aster cordifolius „Photograph". 

Prächtige neue Sorte dieser reizenden 1 st - 
Asterart; der Wuchs ist noch zier- M ’ l>t ' pt ’ 
licher und eleganter, die kleinen 
Blüthchen sind von schöner hellmilch- 
blaucr Farbe 5.50 60- 

Aster Datschi, ungemein reichblühend, 
mit zierlichen, weissen Blüthen. Oct. 
bis Nov 100 St. M 25. — 3. — 40 

„ ericoides, erreicht eine Höhe von 1 m 
und ist im October mit zahllosen kleinen, 
weissen Blüthen bedeckt, 100 St. Ji 20. — 2.50 30 
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Aster Amellns bessarabicns. 


Aster graminiföl. Eine reizende Alpine 10 st. 1 st. 
mit kriechendem Wuchs und kleinen M ’ 
weissen Sternenblümchen 3.50 40 

ji ster hybr. namis. 

Die dichten, sehr niedrigen Büsche 
sind mit helllila Blüthchen überreich 
gbesetzt. Für Felspartien, ganz be- 
sonders aber für Topfcultur geeignet 3.50 40 



Verschiedene Herbstastern-Sorten. 


Aster hybridus Colerette blanche. 10 st 1 st - 

Eine mittelhoho Pflanze, welche ihre M ‘ Pf ' Pf ' 
blendend weissen, mittelgross. Blumen 
in dichten runden Sträussen trägt und 
in solcher Fülle, dass die Blätter 
darunter völlig verschwinden . . . 4.50 50 

,, hybr. Coombe Fishacre. Die fein 
rosa-fleischfarbenen Bliithen dieser 
neuen Aster, welche wohl die schönste 
in ihrer Art, bilden eine anmuthige 
einseitige breite Rispe. Sept.-October 4.60 50 
Aster hybr. C. W. Iiowe, ist unstreitig 
eine der feinsten Einführungen. Die 
schlanken, stark verzweigten Büsche 
werden bis 1,50 m hoch und sind in 
den Herbstmonaten mit grossen, reizend 
lilablauen Blüthen vollständig über- 
deckt. Für den Herbstflor im Garten, 
sowie für die feinere Binderei recht 
beliebte Sorte 4.50 50 

Aster hybridus: Mrs. Peters. 

Die werthvollste, grösstblumigste, rein- 
weisse Herbst-Aster für Gruppenbepflan- 
zung sowohl , als für Topfverkauf und 
Schnittzwecke. Von gedrungenem Wuchs 
(ca. 30 cm hoch) und von grosser Reicli- 
blüthigkeit. Mitte September bis Anfang 
November. Sehr zu empfehlen. Junge 

Pflanzen 5.50 60 

Aster hybr. Schneeflocke. Wächst 
dicht u. compact u. wird nur mittelhoch. 

Die Pflanze blüht in dichten Dolden- 
sträussen überreich, sodass sie mit 
den blendendweissen , mittelgrossen 
Blumen völlig bedeckt ist. Entschieden 
eine der besten weissen Herbstastern. 4.50 50 
Aster hybr., Weisse Zwergkönigin, 
s. Neuh. S. 3 


9.— 100 


Nonne & Hoepker, Hoflieferanten, Ahrensburg bei Hamburg. 


Aster purpurina, s. Neuh. S. 3, 10 St. Ji 9. — , 

1 St. Ji 1.— 


Aster hybr. „White Queen“. 

Diese bis l 1 /« ni hoch wachsende Sorte ist mit 
grossen, reinweissen Blumen überreich bedeckt. 
Sehr werthvoll . 10 St. Ji 3.50, 1 St. 40 


io st. 

Aster niveus. Grossblumig, reinwoiss, M.Pf. 

nur 80 cm hoch 4.50 

Aster Novae Angliae roseus. Mit 
schönen, grossen, rein rosafarbenen 
Blumen, die in dichten Dolden stehen, 
ca. 1 '/a m hoch ..,.•••• 4. — 
„ Novae Angliae „Rose Belle.“ Die 
brillant, rosa gefärbten Blumen sind 
etwas kleiner wie die vorstehender 
Sorte. Sehr reichblühend .... 3.50 
Novae Angliae W. Bowniann. 
im Habitus A. N. A. rosous ähnl., m 
prächt. dunkelviolott gefärbt. Blumen 3. — 

Aster Novi Belgii Lady Trevelyan. 

ihrer blendend reinweissen Blumen und 
der grossen Reichblüthigkeit wegen eine 
sehr beliebte Sorte. Bis 1 m liocli 
wachsend 3.50 

Aster Novi Belgii „Berenice“, siehe 

Neuheit S. 3 «— 

»» Novi Belgii Edna Mercia, siehe 

Neuheiten S. 10 — 

„ Novi Belgii densus. Compact 
wachsend, mir circa 75 cm hoch wer- 
dend, mit rein blassblauen Blumen, 

gut für Topf 3. — 

„ Novi Belgii Feenkind. s. Neuheit. 

S. 3 . 9 — 

„ Novi Belgii Janns, s. Neuh. S. 3 6. — 
„ Novi Belgii Juno, s. Neuh. S. 3 . 6 . — 
„ Novi Belgii Maiden’ s Blush, s. 
Neuh. S. 3 ().— 


1 st. 
pf. 


40 


35 


40 

35 


40 

70 

120 


35 

100 

70 

70 

70 


„ Novi Belgii Pluto. Mittelhoch 
mit hellblauen Blumen, vorzüglich 

zum Topfverkauf . 3.50 40 

n puniceus pulclier. Die grossen Blu- 
men sind zart helllila. Die decorative 
Pflanze wird bis l’/a m hoch . . . 3.50 40 

Aster Novi Belgii J. Wood. 

Sehr grossbi., eine der schönsten reinweissen 
Herbstastern ... 10 St. Ji 3.50, 1 St. 40 /$ 

Aster Novi Belgii Robert Pairker. 

Dine sehr beliebte Sorte. Die gr., lavendelblauen 
Blumen erscheinen in überreicher Fülle auf den 
langen, leichten Rispen, 

10 St. Ji 3 50 1 St. 40 ^ 

Aster Novi Belgii Top Sawyer. 

Die sehr gr. Blumen sind angenehm mattblau. 
Sehr zu empfehlen 10 St. ^3.50, 1 St. 40 4 . 


jßstilbe chittensis. 

(Spiraea.) 

Herrliche Neueinführung aus China. Die bis 
- m hohen Blüthenstände tragen cremefarbige, 
rosa schattirte Blüthen. Eine ungemein stark- 
wachsende, äusserst decorative, völlig winterharte 
Staude. Eine Einzelpflanze von hervorragendem 
/ierwerth . . . . 1 St. 50 10 St. Ji 4.50 



Ästilbe Lemoinei „Plumet neigeiix“. 

Eine sehr empfehlenswerthe neuere Spiraea- 
Art v. niedrigem Wuchs, mit gedrungenen, zahl- 
reichen schneeweissenBlüthenstielen. Sehr beliebt 

1 St. 50 10 St. Ji 4.50 

Astilbe japonica comp, multifl. „Gladstone“. 
Astilbe astilboides floribunda „Washington 44 . 

Diese beiden neuen Spiraea-Arten sind nicht 
nur zur Treiberei besonders geeignet, sondern 
durch die üppig grüne Belaubung und die kräf- 
tigen robusten Blüthenstiole der ' schneeweissen 
prächtigen Rispen auch vorzüglich als Decorations- 
staude zu verwenden. Die Blumen liefern ein sehr 
brauch!). Schnittmaterial, 1 St. 00 10 St. Ji 5 50 



Belli» „Oie Braut**. (Text s. S. 18 .) 


o 


18 


Nonne & H oepker , Hoflieferanten, Ahrensburg hei Hamburg. 



Bocconla laponica. 

Astilbe rivularis, sehr hübsch, mit lost. ist. 
Spiraea ähnlichen, federbuschartigen, AIP ^' 1>f * 
weisslich gelben Blüthenrispen. Sehr 
decorativ als Einzelpflanze. August- 
September . 4.50 50 



50 


35 


i- €• | I 

Cainpaimla persicifolin alba fframliflora. 


Astilbe rivularis major, mil grösseren io st. i st. 

, Blüthenrispen und Blumen wie vor- 
stehende .... & xn m 

Astilbe Thunbergii. Mit wissen 
spiraecnartigen Blüthenrispen, welche 
tm Verblühen zart rosa angehaucht 
sind. Laubwerk gefiedert, dunkelgrün. 

A August ° 4 5 0 

Astrantia major, Sterndolde. Inter- 
essanter, hübsch belaubter u. weiss- 
lich - rosa blühender Schirmblüthler. 

.Juni bis August 3 

Aubrietia Eyrei, eine der schönsten' 

Alten, dichte Ijaubkissen bildend u 
mit grossen, dunkelblauen Blumen- 
dolden. April — Mai ... 3 3- 

„ Leichtlini, grosse carminrosa Blu- 
men, schönste von Allen . 3 50 40 

« h y*> r - Moerheimi, s. Neuheit. S. 310 — 120 
..;purpurea, leuchtend purpur . . . 350 40 

Bellis perennis fl. pl. Brillant. J\lein- 
blumige, leucht, dunkelrothe, gerölirt- 
blüthige Varietät, zu Einfassungen 

April— Mai ... 100 St. JL §. .90 10 

Bellis perennis fl.pl. „Die Braut“. Die 
schneeweissen Blumen erreichen eine 
Grösse bis zu 5 cm im Durchmesser 
und stehen auf langen, festen Stielen. 

Der Flor beginnt sehr zeitig und ist 
von langer Dauer. Für den Markt- 
gärtner als Topfpflanze gewinn- 
bringend 11. für den Schnitt unentbehr- 
lich. (Abbildung S. 17 untenstel lend.) 

,, , . 100 St. Jl 9.— 1.— 15 

Betonica grandiflora. Prächtige, Vf 9 Fuss 
hohe Staude mit purpurfarbigen quirlständigen 
-Rispen. Juni— Juli. 1 St. 40 4, 10 St, Jl 3.50 

Bocconia japonica. 

Pi ächtig ziei ende Deco rationspflanze mitgrossen, 
gelappten, blaugrünen, unten weissgrünen Blättern 
IV m hohen, federbuschartigen, cremefarbigen 
Blüthensträussen. August— September. 

1 St. 35 a&, 10 SCjl 3.—, 1(30 St. .11 25.— 
Caltha palustris fl. pl. Die gefülltblühende 
Sumpfdotterblume ist sehr wirkungsvoll an Bacli- 
und leichrändern zu verwenden. Der schon oft 
Anfang April beginnende Flor dauert bis Ende 
Mai ....... 1 St. 40 10 St. Jl 3.50 

Caiystegia pubeseens fl.pL, Bärenwinde. Niedr. 
Schlinggewächs mit starkgefüllten, rosenrothen 
Blumen. Starke Keime. 

1 St. 30 iß, 10 St. 2 2.50, 100 St. Jl 20.— 

Campanula (Glockenblume) 

Campanula carpatliica, niedrig, von com- tost. ist. 
pactem Wuchs. Von Juni bis September mit M ' Pf * Pf - 
aufrechtstellenden , blauen Glockenblumen 

bedeckt 3 

„ carpatliica alba, weissblühende Abart 
„ carpatliica coelestina s. Neuh. S. 4 . 

„ glomerata dahunca , sehr hübsche 
niedrige u. buschig wachsende Art. Blüthen- 
schäfte zahlreich mit tief dunkelblauen, in 
Büscheln stehenden Blüthen. Mai— Juni . 

„ grandis. Eine prächtige, mittelhohe, sehr 
dankbar blühende Art mit hellblauen, 
schalenförmigen Blumen in langen Rispen 3.50 40 
?! grandis alba, von kräftigem Wacksthum, 
mit weissen, grossen Blumen. Mai— August 3.50 40 


o 

O.- 

7.- 


35 

35 

80 


3.50 40 
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Campanula persicifolia alba grandiflora 

(Backhousei). (Siehe Abbildung nebenstehend.) 

Die Blumen dieser prachtvollen, durchaus winter- 
harten Staude sind vom reinsten Weiss und last, doppelt 
so gross, wie die der Stammart „C. persicifolia“. Die 
Bilanzen werden 60 — 80 cm hoch und treiben 6 — 8 
kräftige Blüthenstengel, jeder mit 15—20 der prächtigen 
Blumen besetzt. Eine der besten ausdauernden Grup- 
penpflanzen und besonders werthvoll als Schnittblume, 
durch reichen, lange anhaltenden Flor ausgezeichnet. 

1 Stück 60 aI, 10 Stück Ji 5 50 


Campanula mirabilis. Diese zweifellos schönste Art 
-'»Iler Campanula gehört zur Classe der Campanula 
Medium. Die dichtverzweigten Pflanzen bilden einen 
pyramidenförmigen Busch von 50 — 60 cm Höhe und 
Breite. Jeder Zweig trägt an seiner Spitze eine reiche 
Anzahl grosser, schön blassblauer oder lilafarb Blumen, 
die sich zu einer prachtvollen Pyramide von mehr als 
hundert Blütlien vereinigen. 1 St Ji 1. — , 10 St. Jl 9. — 



Canipanula niirahlli*, siehe nebenstehend. 


persicifolia alba pl., mit gefüllten, io st. l st. 
reinweissen Blumen. Eine gute Ä * " 

Decorations- u. beliebte Schnittstaude. 

Juni — August ... 3.50 40 

persicifolia alba semipl., pracht- 
volle, reinweiss blühende Sorte, mit 
halbgefüllten, gross., schalenförmigen 
Blumen. Zur Binderei sehr em- 
pfehlens werth. Juni — August . . . 3. — 35 


» persicifolia alba coronata, s. 

Neuheiten Seite 4 6. — 70 

r> persicifolia „Die Fee“ s. Neu- 
heiten Seite 4 7.— 80 

57 persicifolia duplex, halbgefüllt, 

dunkelblau. Juni — August .... 3.50 40 

* persicifolia, „Grossglocke“. In 

der Form der Blume und im Bau der 
Pflanze der herrlichen grossblumigen 
Campanula Backhousei alba gleichend, 
doch ist die Farbe der Blumen klar- 
blau. Zur Decoration, wie auch ganz 
besonders zum Schnitt von hohem 
Werth 5.50 60 


Campanula macrantha. Eine noble 
Erscheinung mit bis über 1 m hohen, 
kräftigen Blüthenschäften. Diese sind 
Qiit grossen, weitgeöffneten, leuchtend 
purpurblauen Glocken dicht besetzt. 
Als Einzelpflanze wie auch zur Vor- 
pflanzung vorzüglich geeignet. Juli 

1 • o o o o 

*>is August 

« persicifolia fl. albo gigantea pl. 

siehe Neuheiten S. 4 


3.50 

5.50 


40 

(50 


>7 van Houttei. Mit ca. 60 cm 
hohen Blüthenschäften mit grossen , 
länglichen dunkelblauen Blüthen. 

‘Sehr decorativ. Juni — Juli .... 3.50 40 

57 Wilsoni. Eine kleine reizende Alpine- 
Art, ein Mittelding zwischen C. pulla 
und C. turbinata, mit grossen, prächtig 
dunkelblauen Glocken. Juli — August 4.50 ;»0 

Cardamino pratensis fl. pl. Gefüllt- 
blühendes Wiesenschaumkraut. Schöne 
Rispen dichtgefüllter Blüthchen. 30cm. 

April 4.50 50 

Carex jap. fol. var. Ein sehr hübsches 
decoratives niedriges Gras, zu Ein- 
bissungen von Beeten,. Rabatten bestens 
geeig.; völlig winterh., 100 St.// 10.— 1.25 15, 


Carex riparia fol. var., Riedgras, Segge. 10 st. i st. 

buntblättriges Seggengras, welches in M ’ Pf- Pf * 
Grotten und an Bassins gute Ver- 
wendung Anden kann, 100 Si. Jh 15. — 2. — 25 

Carlina caulescens. Wetter- Distel. 

Eine sehr hübsche, 10 — 12 cm grosse, 
silberfarbene Distel. Die Blüthen sitzen 
auf 6 — 10 cm hohen Stengeln. Die 
Blätter sind schmal und lang, an den 
Seiten, wie an der Spitze mit Stacheln 
besetzt. Prächtiges Material für trockene 
Phantasiesträusse. August — September 3.50 40 


Centaurea, 

Kornblume, Flockenblume. 


Centaurea dealbata, ca. 60 cm hoch 
mit fiederlappigen, silbrigen unterseits 
weissen Blättern und rosafarbenen 
mittelgrossen Blumen. Juli — August 
„ glastifolia. Sehr kräftig wachsend 
mit grossen, goldgelbenBlüthenköpfen. 
August — September ....... 

77 macrocephala mit grossen, gold- 
gelben, kugeligen Blüthen auf dicken, 
steifen Stielen. Juli — August, s. Abb. 

S. 20 . 

i7 montana. Ausdauernde Kornblume 
mit grossen dunkelblauen Blüthen. 
Juni — August 


4.50 50 


5.50 60 

4.— 50 

2.50 30 


Centaurea mont. alba. 

Diese grossblum. weisse Kornblume blüht 
ununterbrochen während des ganzen 
Sommers, deshalb für den Schnitt un- 
entbehrlich. Juni-September . . . 3.50 40 


\ Centaurea montana rosea. 

M Diese prächtige, grossblumige, rosen- 
rothe Varietät ist neben einer guten 
k Dccorationsstaude durch ihre frühe 


Blüthe auch eine vorzügliche Schnitt- 
staude. Audi zum Treiben ist sie gut 
U geeignet. Mai-Aug *" . 3.50 
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Chrysanthemum maximum. 

Centaurea rupestris. Mit mattgolben 10 st. 1 st. 
Blüthenknöpfen und glänzend dunkel- Pf * Pf * 
grünem , fein geschlitztem Laub. 60 
bis 80 cm. August— September . . 4.50 50 

Centaurea ruthenica. 

I)ie locker gebauten, fedrigen Blumen 
sind schön hellschwefelgelb gefärbt 
und stehen auf 1 — D/am hohen festen 
Stielen. Für viele Zwecke vorzüglich 
verwendbar. Juni — Juli 4.50 50 

Cephalaria alpina (Alpen-Kopfblume). 

Eine sehr üppig, bis 2 m hoch wachsende 
Staude, mit scabiosenartigen , zart 
schwefelgelben, langgestielten Blumen. 

Juni— Juli . f 4.50 1 50 

Cerastium Biebersteini (Hornkraut), 

reizende, niedrige, kriechende Ein- 

lassungs- und Eelspflanze mit silber- 
grauen Blättern . 100 St. Ji 20.— 2.50 30 

Chelone 

(Bartfäden). 

Chelone barbata coccinea, hübsche 
Staude, die namentlich zu mehreren 
zusammengepflanzt von guter Wirkung 
ist. Blüthen scharlachrotk, röhren- 
förmig, in bis 1 m langen Rispen 
stehend. Juli bis September . . . 2.50 30 


Chelone barbata hybrida, in ver- 10 st. ist. 
schiedenen Farbenscnattirungen, Pf * Pt - 

100 St. Jl 22.50 2.50 30 
« Lyonei bis 40 cm hoch. Die Blüthen- 
stiele tragen an den Spitzen Aehren 
von dunkelrosa Farbe. Juli-September 2.50 30 

Cbryeantbemum 

((Hucbcrblume). 

Chrysanthemum maximum, echt. Die Pflanze 
bildet einen ca. 40 cm hohen Busch mit zahl- 
reichen, grossen, roinweissen Blumen, deren 
Mitte gelb ist. Zum Blumenschnitt vorzüglich 
geeignet, haltbares, langstieliges Material gebend. 
Juni — August. Echte Pflanzen, keine Sämlinge, 

1 St. 40 10 St. Jl 3.50 

Chrysanthemum maximum fimbriatum ist 
eine reizende Erscheinung. Die Blume, in der 
Grösse der Stammart, ist aus fein geschnittenen 
Blumenblättern von klarer weisser Farbe zu- 
sammengesetzt. Dabei sind die auf straffen 
Stielen stehenden Blumen von besondorerHalt- 
barkeit und deshalb für den Blumenschnitt aus- 
gezeichnet. Eine vollkommen winterharte, sehr 
wirkungsvolle Ausschmückungs- sowie beste 
Schnittstaude . . 1 St. 60 /$, 10 St. J6 4.50 
„ maximum laciniatum, echt, mit schmalen, 
mehrfach und tief geschlitzten Blumenbl.,&'eine 
hübsche, zierliche Blume, lSt.50/t^, 10St.^4.60 
„ maximum G. H. Sage. Eine niedrigbleibende 
fein geschlitzte Varietät, ähnlich vorstehender. 

1 St. 50 /$, 10 St. M 4.50 
„ max. Robinsoni s. Neuheiten Seite 5. 

1 St. 1.25 10 St. Jl 12 — 

„ uligmosum s. Leucanthemum. 

„ max. W. H. Gabb., s. Neuheiten Seite 5, 

^ , 1 St. JL 1^, 10 St. JC 9,— 

„ max. „Goliath 41 . Sehr grossblumig*, edol ge- 
baut, reichblumig, buschig u. gedrungen wach- 
send 1 St. 50 4, 10 St. Jl 4.50 



Centanrea macrocepliala. (Text s. S. 19.) 
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Chrys. maxim. Triumph. Die sehr grossen, bis 
10 cm im Durchm. haltenden Blumen sind von 
solch tadelloser Form u. blendend weisser Farbe, 
dass wohl kaum eine bessere Marguerite an- 
geboten wird. Zu Schnittzwecken sehr geeignet, 
da dieBlumen ungemein haltbar u. langstielig sind 

1 St. 50 4, 10 St. M 4.50 
• max. „Countess of Aberdeen“. Blumenblatt, 
an der Spitze eigenartig geschlitzt, sehr schön. 

1 St. 50 4> 10 St. Ji 4.50. 

i 1 ■'■iiiiiini i im i ri i i i i.iiiiiiitiiiiiiiii!iiifiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii ||,|||llilllllil1 11,111111 ll L 

| Clematis Davidiana. SSt I 

; Einführung aus China. Compacte, fast meter- | 
r hohe Staude mit grossen, dreizähligen Blättern | 
E ünd duftenden, porcellanblauen , in Büscheln § 
£ stehenden Blüthen, 1 St. 70 4. 10 St, Jt> 0>.50 | 



2 i 

s 


Clematis erecta compacta fl. pl. sieht* S. 5, 

1 St. M 1,50, 10 St, M 14,— 
„ integrifolia. Stauden-Clematis, 2 — 3Fuss hoch 
mit glockenähnlichen, dunkelblauen, etwas 
hängenden Blumen. Juli — August. 

1 St. 50 4, 10 St. .7/ 4.5C 
Colchicum autumnale, Herbstzeitlose. Bringt 
im Oktober aus jeder Knolle mehrere crocos- 
ähnliche, hellvioletto Blumen, welche bis in 
den December hinein blühen, 

1 St. 35 4, ln St. ,// :> - 
Colchicum autumnale fl. alb. pl., weisse ge- 
füllte Abart, vorstehender, ISt. 504) 10 St..// 4,50 
Coreopsis grandiflora. JJie etwa 60 cm hoch 
werdenden Büsche * tragen vom Juni bis zum 
Eintritt der Fröste ununterbrochen eine Fülle 
langgestielter, grosser, edelgeformter Strahlen- 
blumen, von prächtiger, klar goldgelber Färbung. 
Sehr empfehlenswerthe Schnittstaude. 

1 St 35 4, 10 St. Ji 3.— 

Coreopsis lanceolata. 

Ei ne äusserst reichblühende, ca. 60 cm hohe Staude. 
Die tiefgeschlitzten Blumen derselben sind lang- 
aestielt, von dunkelgoldgelber Farbe und vou- 
koramener Form, jedoch etwas kleiner wie bei Cor. 
grandiflora. "Wegen des überreichen bloies ist diese 
Art wie auch C. grandiflora zur Ausschmückung 
und Belebung der Gehölzränder ungemein geeignet. 
Juli — September. 

1 St 35 4, 10 St. Jb 3.-, 100 St. .H 2o.— 




^Illllllllllllll|||||||||||l|l|||||l|||||||||||||||!|||||||||||||||||||l|]|llllllllllllltliltlllllllil!lllll Uli I l |!| JZ 

Clematis erecta, aufrecht wachsende, 60 bis 
100 cm hohe, weissblühende Stauden- Wald 
rebe. Sehrziorend. Juni. 1 St. 60 4 1 10 St. M 5. 50 



355 » 


4 , Ai>«nn«iK irr« ml i tlora. 



s 

X 

s 

X 

X 

X 

X 


Cirsium Uelenovskyi. x 

Neue decorative Distelart aus Bulgarien. Die Pflanze bildet im ersten Jahre äusserst 
ornamentale Blätter, die mit denen der bekannten Elfenbeindistel (Chainaepeuce diacantha) grosse ^ 
Aehnlichkeit besitzen. Im zweiten Jahre entwickeln sich zahlreiche, bis 1,50 in hohe Blüthen- ^ 
schäfte, die gekrönt sind mit schönen, grossen, spinngewebeartig wolligen Bliitlienköpfen. J 
Eine äusserst ^interessante und decorative Pflanze, welche lebhafteste Empfehlung verdient. ^ 

Kräftige 2jährige Pflanzen aus dem Lande 10 St. Ji 6.50, 1 St. 70 4. ^ 


^ * Diese hervorragende Neuheit ist bei Weitem die 

Grocosmia aurea impenaus. schönste aller Montbretien. Pflanze von üppigem 

Wuchs, Blüthenstiele kräftig, bis 1 m hoch werdend, reich verzweigt, 50—80 sehr grosse, 
sternförmige, sechsth eilige, leuchtend orangerothe Blüthen bringend. Als Schnitt- und Gruppen- 
pflanze nicht genug zu empfehlen. Verlangt im Winter gute Deckung. 1 St. db 1 . , 10 St. fl. — 
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Crncianella stylosa. Niedrige, krie- 10 st. 1 st- 
ehende Einfassung^- und Eelspflanze M ‘ Pf ' Pf ' 
m. Dolden klein, carminrosa Blütlichen. 3 — . 35 

Cypripedinm Calceolus (Frauen- 
schuh}, reizende Erdorchidee mit 
pantonelähnlichen, gelblich und braun- 
rothen Blumen 5.50 GO 



Cypripedium spectabile, prachtvolle 
leicht cultivirbaro Sorte mit rein- 
weissen Blüthen und grossen, lebhaft 
rosafarb. Schuh. Eine ganz wunder- 
volle Pflanze 10. — 120 

Convallaria majalis var. proli- 
ficans, neu, Pflanze von kräftigem 
Wuchs, mit grossen u. breiten, dunkel- 


grünen Blättern und hohem, sich ver- 
zweigendem Blüthenschaft. Die Glöck- 
chen erscheinen in einer Anzahl von 
20 — 30 Stück und sind weissl.-rosa ge- 
färbt. Mai-Juni. Starke Pflanzkeime 


10 Sj t. 1 st. 
M. Pf. Pf. 


2.50 30 


ConvnlM majalis. 


Grossblumige Garten -Maiblume. 
= Grosse Special ität. =. 


Unsere Maiblumen sind auf sandigem 
Boden cultivirt, lassen sich vorzüglich 
treiben und bringen nur kräftige Schäfte 
mit 10 — 16 grossen Glocken. 


Treibkeime, la. Qualität 
Pflanzkeime, 2jährige 
„ I jährige 


Preise sind je nacli Qual, 
verschieden und ertheilen 
wir diese auf Anfrage. 


Convallaria 

majalis gigantea (Fortin). 

Eine bedeutend verbesserte Form unserer 
Garten-Maiblume mit grossen, dichten Dolden 

und doppelt so grossen Glocken wie bei der 

Stammform. Pflanzkeime, 

100 St. Jl 8.—, 10 St. Jl 1 .— , 1 St. 15 4 
Blühkeime, 

100 St, Jl 15.—, 10 St. Jl 1.75, 1 St. 20 4 


Dactylis longissima aurea, (Knaul- 10 st- 
gras), herrliches, gelbbuntes Knaul- M ‘ 
gras mit langen, hängenden Blättern; 
sehr schön zu Einfassungen , aber 
auch zur Topfcultur geeignet. 

100 St. Jl 25.- 2.75 


1 St 
Pf. 


30 


Delpbnimm (Rittersporn). 



I><* 1 i>l» i n i ii in Belladonna. 


Delphinium Belladonna. 

Diese prächtige Staude ist für den Garten 
und für den Blumenschnitt nicht genug zu em- 
pfehlen. Ihre Blüthezeit ist eine ununterbrochene 
vom Mai bis September. Die leichten, zier- 
lichen, lockergebauten Blüthenrispen tragen 
grosse Einzelblüthen von leuchtender, durch- 
sichtig klarer, himmelblauer Farbe mit silber 
glitzerndem Schein. 1 St. 80 /$, 10 St. M 7.50 




Delphinium hybridum, 

Sämlinge unserer grossbiumigen 
Prachtsorten. Vornehme Garten- 
schmuckpflanze, einfache und ge- 
füllte gemischt, 

Starke Landpfianzen 100 St. Jl 30. — 3.50 
Hybridum, neueste Prachtsorten, s. 
Neuheiten S. 5. 


1 st. 
Pf. 


40 


Bewährte Sorten mit Namen unserer Wahl 5.50 60 


Augustus Sala. Tief dunkelblau mit 
kupferroth schattirt mit dunklerer 
Mitte. Sehr effectvoll 6.50 70 
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Cambridge. Sehr wirkungsvolle jo st. 
Sorte, von allen übrigen sieb hervor- 
hebend. L)ie grossen einfachen Blumen 
sind tief dunkelblau mit violetten Adern 
fein bezeichnet 10. — 

o 


1 st. 
Pf. 


1*20 


Charles Reade. Hellblau mit metallenem 
Schein in der Mitte, grosse gefüllte 
Blumen. Sehr schön . . . . , . 0.50 70 


David Todd. Halbgefüllt, dunkelviolett 
mit pflaumfarben schattirt, mit beinahe 
schwarzer Mitte 12. — 150 

C* R. Sims. Ein feines mittelblau mit 
weissem Centrum. Hie extra grossen 
Blumen sitzen an einer üppigen Rispe 6.50 70 

James Kelway. Grosse dunkelviolette 

Blumen mit weissem Auge ...'.. 6.50 70 

Mad. Richalet. Leuchtend blau mit rosa 

violett. Schein, helle Mitte, gefüllt . . 7.50 80 

Wagnifica. Die halbgefüllten Blumen sind 
enzianblau, rüthlich geadert mit 
dunklem Auge 10. — 120 

Wilkie Coliins. Schwarzblau, dicht gefüllt, 

sehr schön 6.50 70 

Washington. Einfach, violett, pflaum- 
farben gestreift mit weissem Auge . 10. — 120 

Delphinium nudicaule, prachtvolle 
Erscheinung. Bliithentrauben zahlreich, 
von lebhaft orange-scharlachrotlier 

Farbe. Gern gekaufte Schnittblume 4. — 45 

n sulphureum, (Zahl). Lockere Rispen, 
schön schwefelgelber mittelgrosser 
Blumen. 1 — 1 */a m hoch, Juli- August 7, — 80 

Delphinium caucasicum. Eine 
neue, aus dem K aukasus stammende 
Art mit auffallend schmalen, wenig 
verzweigten, langen Blüthenständen 
von über 1 m Höhe. Die Blumen 
sind mittelgross und variiren von 
leuchtend ultramarin bis himmelblau. 

Pflanze von vornehmer Erschei- 
nung, reichblühend. ausdauernd und 
hart 4.50 oO 


Cashmerianum, niedrig, prächtig 
stahlblauer Rittersporn; sehr reich u. 
lange blühend. Juli bis October . . 3. 



erfüllt blühender Rittersporn. 



Delphinium chinense coeruleum. j^st. 
Eine reizende, niedrige Rittersporn- Art * ' u 
mit tief dunkelblauen, wohlgeformten 
Blumen. Sehr reichblühend, vorzügl. 
für Gruppen geeignet, da durch die 
prächtige Farbe sehr wirkungsvoll . 

„ chinense caesium, ähnlich vor- 
stehendem, mit ganz matt hellblauen 
Blumen. Für den Schnitt vorzüglich, 

sehr beliebt 2.75 

„ chinense grandiflorum alb um, 
Zwergsorte, m. cremeweissen, schönen 
Blumen. Gute Schnittstaude, 

„ formosum. Blumen intensiv blau, 
gelb gefleckt. Prachtvolle Staude fül- 


lst. 

Pf 


2.75 30 


30 


2.75 30 


& 


osquets 3. — 35 



Delphinium speciosum var. 
glabratum. 

Eine neue, winterharte Species vom 
Himalaya-Gebirge.Z wischen frischgrünen. 
zackig eingeschnittenen Blättern, welche 
einen 25 cm hohen Busch bilden, erheben 
sich die 60 cm breiten und bis 90 cm 
hohen Blüthenrispen , die mit 4—5 cm 
grossen dunkelblau abgetönten Blumen 
besetzt sind. Dem bekannten Delphinium 
cashmerianum ähnlich, doch mit wesent- 
lich grösserem Blütenstand ...... 4.50 50 
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Delphinium sibiricum hybriduni, m. Pf. Pf. 

siehe Neuheiten S. 5. 10.— 125 

Dianthus alpinus (Alpennelke). Bildet 
saftig grüne Polster, bedeckt mit zahl- 
reichen, aul ca. 8 — 10 cm hohen Stielen 
stehenden, schön leuchtend carmin- 
rothen 3 cm grossen Blumen. Sehr 
schöne Pflanzen für Felsparthien . . 4.50 50 

.. caesius, eine rasenbildende Feder- 

nollo' mit. leuchtend rosa Blüthen, die 
in solchen Mengen erscheinen, dass die 
blaugrüne Belaubung darunter ganz 

verschwindet 3.50 40 

.. deltoides, niederliegende, lockige, 
rnsonbildondo Pflanze, welche im Juni- 
Juli auf viel verzweigten Stielen eine 
Fülle von leuchtend rothen, dunkler 
punktirten Blumen bringt. Wunder- 
hübsche Pflanze für Felspartieon und 
Einfassungen, die weiteste Verbreitung 

verdient 3.50 40 

„ hybr. Rose de Mai s. Neuh. S. 5. 9. — 100 


Dianthus pltunarius Her Majesty. JfSt. ist. 
Eine zeitig im Frühjahr blühende, sehr 
stark gefüllte, schneeweisse, schöne 
Federnelke . . . 100 St. Jl 10.— 1.25 20 

Dianthus plumarius fl. pl. „Markt- 
königin“. Werthvolle, weisse Feder- 
nelke, alle bisherig. Züchtung, durch 
ihr frühzeitiges Blühen , die blendend 
weisse Farbe und den niedrigen, com- 
pacten Wuchs bei Weitem übortrettend. 

Speciell für den Topf-Verkauf bestens 
geeignet .... 100 St. A 15.- 2.- 25 

O ö 

Dianthus seuiperfiorens 
Napoleon IIL SSr 

nelke, vom zeitigen Frühjahr bis in 
den Herbst ununterbrochen rosacarmin- 
rothe Blumen bringend. Auch als 
Topf- und Treibpflanze geschätzt, 

100 St. Jl 25.— 3.— 35 


Dianthus plumarius hybr. fl.pl. „Diamant“ 

ist ein Sport von „Her Majesty“ Die edelgebauten Blumen 
unterscheiden sich in auffallender Weise von der Stammsorte; 
sie sind viel besser gefüllt und ähneln in ihrer Form der 
bekannten Topfchor-Nelke „Germania“. Die einzelnen Blumen- 
blätter sind nicht gefranzt, sondern ganzrandig. Auch ist die 
Farbe ein viel zarteres Weiss wie die der „Her Majesty“. 
Das lästige Platzen der Kelche, wodurch die Blumen viel an 
Werth verlieren, hat man bei der „Diamant“ -Nelke nicht zu 
befürchten. (Abb. nebenstehend ) 

1 St. 30 4. 10 St. Jl 2.50, 100 St. M 20.— 

Dianthus plumarius fl. pl. „Schneeball“, s. Neuheiten 
S. 5 1 St. 50 ^1$, 10 St. i/Hi 4.50 

Qianthus plumarius. 

Schottische Pinks oder grossblamige Federnelken. 

Von allen Freilandnelken gehören diese wohl zu den dank- 
barsten und ausdauerndsten. Sie bilden dichte polsterartige 
Büsche und erscheinen die, auf ca. 30 cm hohen Stielen 
stehenden, Blüthen in solcher Menge, dass die Belaubung 
darunter verschwindet. Dabei haben die in den schönsten 
und zartesten Schattirungen anmuthig gefärbten Blumen den 
' herrlichsten Wohlgeruch und zeigen eine selten lange Blüthen- 

dauer. Zu Schnitt- und Bindezwecken sollten diese reichblühenden frühen Nelken eine viel allgemeinere 
Verwendung finden. Es ist zu bedauern, dass diese grossblumigen Federnelken noch so wenig cultivirt 
werden. Dass sie beim Publikum vollsten Anklang finden, beweist die grosse Beliebtheit, deren sich die 
Blumen auf allen beschickten Ausstellungen erfreuen 1 St 40 10 St. M 3.50 





Diclytra eximia, nur 30 cm hoch 1® st. ist. 
wachsend, mit rosafarbenen Blüthen. " 

April — Juni 3.50 40 

,, spectabilis, bekannte Lyra- oder 
Herzblume. Eine wahre Prachtpflanze 
mit zierlicher Belaubung und im Mai 
bis Juli erscheinenden, zahlreich., 
hängenden Blumen. Diese haben die 
Form eines Herzens, sind rosenroth 
mit zwei kurzen, weissen Flügeln. 


Starke Pflanzen 3.50 40 

Dictamnus Fraxinella, prächt. Blatt- 
und Blüthenpfianze, mit in pyramidalen 
Blüthcntrauben stehenden, rosarothen, 

leichten Blüthen 4. — 45 

albus, Abart, mit weissen Blüthen . 5.50 60 


Digitalis gloxiniaeflora. Diese Art des 
Fingerhuts trägt auf hohen, krältigen 
Schäften zahlreiche, grosse, glocken- 


förmige Blumen, von tief rosenrother 
oder hellerer Färbung, innen stark 
punktirt. Juli-Aug. Als Einzelpflanzen 
sowohl, als auch im Vordergründe von 
Gehölzparthien äusserst wirkungsvoll 
Digitalis lanata. Die eigenart. Blumen 
an den ca. 2 Fuss hohen Bliithen- 
schäften sind wollig behaart, gelb- 
lich weiss und braun geadert. Sehr 
interessant. August* September. . . 

„ maculata superba. Die weiss, rosa 
und dunkelroth gefärbten Blumen sind 
lebhaft gefleckt und gewähren die 
kräftigen Blüthenschäfte einen äusserst 

reizvollen Anblick 

„ monstrosum. Aehnlich der vorigen, 
an der Spitze des Blüthenschaftes mit 
einer aussergewöhnlich grossen Gipfel- 
blume .. .. 


tost. ist. 

M. Pf. Pf. 


3.— 35 


3.— 35 


3.— 35 

3.— 35 


ii 1 1 Ji 1 1! mmimnin •<«< 
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Diplostephium amygdalinum M.pj. *5*' 

(Boltonia latisquama). Herbstastern- 
art v. ausserordentlicher Reichblüthig- 
keit, mit grossen, weissen Sternblüthen 
August-September 2.50 30 , 


Dodecatheon Meadia alpinum. Aus *o St tau 

der Rosette lanzettlicher , wurzelstän- 
diger Blätter erheben sich auf ca. 15 cm 
langen Stielen die lockeren Dolden 
leuchtend rosenrother Blüthen, die in 
ihrer Form an Alpenveilchen erinn. Mai 5.50 00 



Eracocephalum Ruys cliiana (Dra- ™ 1 st - 

chenkopf). Eine nur ca. 20 cm hoch 
wachsende Staude mit reizenden hell- 
blauen Lippenblüthen, an aufrechten 
Aehren stehend. Juli — Sept. . . . 3.50 40 

^acocephalum virginianum (Lyn. 
Physostegia) ist eine reizende Zier-, 
sowie auch Schnittstaude. Die zierlich., 
bellrosafarbigen Blüthenrispen sind 
Kpacrisähnlich und geben ein sehr 
beliebtes langstieliges Schnittmaterial 3.50 40 


Dracocephalum virginian. album j 

wie vorige; reinweiss, äusserst E 

lange u. reichblühend; sehr be- = 

liebte Scliiiittblimie . . . 3.50 40 j 


Echinacea atropurpureas. Neuh. S. 6 18. — 200 
purpurea s. Rudbeckia purpurea. 
yi rosea elegans s. Neuheiten S. 6 . 18. — 200 


Sämmtliche Ecli inops- Arten 10 st- ist. 
bieten den Bindekünstlern ein M Pf 1,1 
sehr beliebtes Schnittmaterial. 


Echinops dahuricus, 

Kugeldistel. Extra hohe, silbergraue, 
grossköphge Kugeldistel 

„ humilis. Eine halbhohe Art vom Bal- 
kan mit zierlichen tiefblauen Bliithen- 
köpfen. August — September . . 

„ humilis cyanea, eine neue Abart 
vorstehender mit schön kornblumen- 
blauen Blüthenbällen 

„ Ritro. Decorative hochwachs. Staude 
mit prächtig violettblauen, grossen, 
kugelförmigen Blüthen köpfen. Juli 
bis August . . . . 

„ sphaer ocephalus. Erreicht eincHöli e 
von 4 — 6 Fuss. Die Staude ist wie alle 
Echinops- Arten sehr decorativ u. finden 
die blauweissen Blumen auch vielfache 
Verwendung 


3.— 35 

4.50 50 

6, — 70 

4 50 50 

3.50 40 
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Echinops sphaerocephalus var. giganteus. 

Ihr decorativer Werth wird dieser neuen Sorte 
bald einen Platz in jedem Staudensortiment 
verschaffen. — Die bläulich schimmernden, sehr 
Blüthendolden sind für Vasensträusse 


grossen 

o 


_ , , 10 St. ist. 

und für jede andere Binderei vorzügl. lyi.pf. Pf. 

geeignet. Pflanze ca. 6 — 7 Fuss hoch 6.50 70 

Elymus glaucus, ca. I m hohes Gras 
mit schönen blauweiss bereiften breiten 
Blättern o . .6.50 40 


H|ftiiiie<liuni (Sockelblume). 

Alle Epimedium zeigen zierliche Blüthenrispen mit leicht geformten Blumen, häutig an kleine Orchideen* 
blumen erinnernd. Das Laub sämmtlicher Epimedium ist lederartig, namentlich im jungen Zustande 
meist hübsch braun gefärbt mit hellerer Zeichnung, so dass es für Bindezwecke mit Verwendung finden 
kann. Da die Blüthezeit in den April und Mai fällt, eignen sich die Pflanzen vorzüglich zum Treiben- 

Verlangen im Freien Halbschatten. 


Epimediuxn alpinum. 

Blumen 


, lost. i;st. 

Mit violetten M.Pf. Pf. 
3.50 40 


coccmeum. 

weisser Zeichnung 


Rothe Blüthchen mit 


3.50 40 


,, macranthum, eine der feinsten 


. . io st. l st 

Varietäten, mit zart elfenhemweissen m. P f. Pf.. 

Blüthchen 6-50 70 

Epiniediuni Miisscliiauuin. Sehr 
dankbar blühend m. hübschen, rothen 

Blumen 4.50 50 

„ sulphureum, schwefelgelb .... 4.50 50 


Eranthis hiemalis, Winteraconit. 

Einer der ersten Frühlingsblüher, 
hübsche, goldgelbe, sternförmige 
Blüthen mit saftig grünem, rosetten- 
artigem Laub, 15 cm. Febr. — April 1.20 15 


Erica - Haidekraut - Arten. 

Erica, Glocken- oder echte Haide. 

.. herbacea, Blumen fleischfarbig rosa, 
mit dem ersten Erwachen des Früh- 
lings erblühend. Die Knospen zieren 
die Pflanze schon vom August an . 5.50 60 

.. herbacea alba, eine reizende, weisse 

Abart voriger 5.50 60 

„ Tetralix, Snmpfhaide, rosenroth, 

Juni — August 5.50 60 

,, Tetralix alba. selten, weiss . . . 6. — 65 

„ vagans, sich ausbreitende Haide, 

Blüthen in langen Endtrauben, rosen- 
roth. Juli — September 0. — 65 

„ vagans alba, seltene, weisse Abart 

vorstehender 7. — 80 

.. (Calluna), unechte Haide. 

.. vulgaris alba, weiss . . ; . • 4.50 50 

.. (Calluna) vulgaris Alporti, mit 
graugrünem Laub u. weissen Blüthen- 
ähren 5.50 60 


5.50 00 


Erica, decumbens 

Erigeroit (Berufskraut). 

Erigeron aurantiacus, reichblühend; 

orangeroth; Mai-Juni 3. — 35 

Erigeron Coulteri, 


s. Neuheiten S. 6 


4. — 50 


i 


glabellus, mit blassblauen Blütken- 
sternen; sehr dankbar u. schön. Beson- 
ders zum Schnitt. Juni — Juli . . 3. — 35 

„ grandifiorus elatior s. Neuheiten 
Seite 6 6. — 70 

„ purpureus. Die ganze Staude 
(ca. 25 cm hoch) zeigt einen äusserst 
zierlichen Habitus. Die kleinen, aut 
dünnen Stielen, in lockeren Dolden 
aufrechtstehenden Blumen sind zart 
purpurrosa gefärbt. Juli- August . • 4.50 50 

Erigeron superb, majus. 

Eine Verbesserung der „ Erigeron 
speciosus superbus“ mit grösseren, 
zart hellblau gefärbten Blumen; sehr 
reich remontirend, sehr schön . . . 4.50 50 


I 


„ vulg. Hammondii, sehr schön . . 5.50 60 

Eryngium, Edeldistel, Mannstreu. 


Eryngium Oliverianum 

(anietliystinnin). 


Eine hochwachsende Prachtdistel, mit bis 
15 cm grossen, schön geformten Blumen. 
Stengel und Blüthen in der vollen Blüthezeit 
herrlich amethystblau gefärbt. Blumen für 
frische u. trockene Bouquets von langer Halt- 
barkeit. Eine auffallende Garten-Ausstattungs- 
Pflanze. Sehr beliebte, gutbezahlte 


Eryngium alpinum. 

Die Stiele u. Blüthenköpfe dieser herrlichen 
und schönsten Edel-Distel sind besonders gross, j 
prachtvoll violettblau bis stahlblau gefärbt und 
gewähren einen eigenartigen, schönen Anblick. 
Die grossen Hüllen, welche die Blüthenköpfe 
umgeben, sind zierlich geschlitzt und zeigt sich 
gerade an diesen am meisten die wundervolle, zarte 
Färbung. Die ca. 40 bis 50 cm hochwachsenden 
Blüthenstengel bilden einen beliebt. Vasenschmuck. 
Vorzügl. Einzelstauden u. sehr gesuchtes Schnitt- 
material abgebend. Ende Juni — September. 

10 St. J, 7.50. 1 St. 80 4 . 




Schnittstaude. Juni — September. 

10 St. Ji 7.50, 1 St. 80 ^ . 
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. : .imr:< - "lüiii' »w «?? 


Eryngium, Edeldistel (Fortsetzung). 


£ 


Eryngium Bourgati. Eine sehr sei- 
tene, prächtige Distel. Schon im Mai 
erscheinen die Blüthenstiele, in allen 
Schattirungen von bläulichweiss bis 
dunkelblau gefärbt; vor der Blütlie 
erscheint die ganze Pflanze licht see- 
grün. Die später graugrün gefärbten 
Blatt, zeigen auffall, contrastirende 
lichtblaue Nerven. Die einzelnen Blu- 
menköpfe erreichen eine Grösse bis zu 
10 cm. Sehr zu empfehlen. Mai bis 
September 

n giganteum. Wegen dei* prächtig. 
Eltenbeinfarbe Elfenbeindistel gen. 
Wird 50 — GO cm hoch. Juli-Septbr. 


l St. 
Pf. 


— 80 


4.50 50 


Eryngium planum. Bringt zahl- 
reiche kleine Blüthenköpfe von matt- 
blauer Farbe. Juli — September . . 

Eryngium Zabeli- 

Eine Kreuzung zwischen Eryn- 
gium alpi num u. Eryngium Bourgati. 
Eine werthvolle Bereicherung der in 
der letzten Zeit so beliebt gewordenen 
Distel-Gewächse. Eryngium Zabel i 
zeichnet sich durch besonders lang- 
andauernden Flor aus, indem es stets 
remontirt. Die Blumen haben die 
Grösse derjenigen von Eryngium 
Oliverianum, sind jedoch heller ge- 
färbt wie diese 


io 

M. 


St. ist. 

Pf. Pf. 


3.50 40 


12.50 150 


•mit im iiiiinimtiiiiiiiiiiii 


Eulalia japonica fol. 

Vof Blätter mit einem durch die 
v • * Mitte laufenden, weiss.Streifen, 
sehr schönes decoratives Ziergras , . 0. — 100 


♦ ♦ ♦ ♦ 


Eulalia japonica gra- 
cillima univittata ist 

entschieden eines unserer schönsten u. 
wirkungsvollsten Ziergräser. Die 
schmalen, grünen, langen Blättchen, 
welche in der Mitte ein silberweisser 
Streifen durchläuft, bilden einen schö- 
ben imposanten Busch, schnell und 
üppig wachsend. Als Einzelpflanze, 
tür Teich- und Bassinränder sehr zu 
empfehlen 


5.50 00- 


Eulalia jap. zebrina, 

Blätter gelblich quer gestreift, sehr 
hübsches Ziergras 9 — 100 

Kulnlioii verlang, im Winter guten Schutz. 

Farme, Freiland-, siehe Seite 54u.55. 

Festuca glauca, zierliche, niedr. Gras- 
art von blaugrüner Färbung; besonders 
für Einfassungen ........ 1.75 20 

Fu.ch.sia Ricartoni, ausdauernde Fuch- 
sienart mit feiner Belaubung und in 
Unmenge erschein., kl. rotlien Blüthen 3. — 35 

FuchsiaRicartoniana. Beste Lemoine’- 
sche winterharte Hybriden in 5 ver- 
schiedenen Sorten: Drame, Enfant 
prodigue, Frau Thumbl, Goliath, Tele- 
graph 4.— 45 

5 Stück in 5 Sorten Ji 2. — . 

Im Herbst schneidet man die Pflanzen bis 
auf 30 cm zurück und deckt gut mit Laub zu. 



Funkien. 



^Uukia Fortunei. Mit prachtv. stahl- 

blauen Blättern; äusserst decorativ . 7.50 80 


fol. var. , neu, wie vorstehende 
mit mattgelben Streifen . . . 


10.— 125 


Ftmkia ovata albo 
marginata, SjtZ“ 

Pen, besonders Blattpflanzen - Beeten 
und an Bassinrändern von hohem Zier- 
werth. Die spitz-ovalen, graugrünen 
Blätter sind weiss gerandet .... 3.50 40 

, ovata aurea var. lutea), 

mit gelb und grün gestreiften und 
getuschten Blättern. Öehr decorativ, 

100 St. M 30.— 3.50 40 


I H^^ll 


cucullata, kappenförmige, mit sehr 
grossen grünen Blättern 


70 


Funkia robusta elegans fol. var. 

Wohl als die schönste weissbunte 

Funkia anzusehen. Sie ähnelt der F. 

undulata fol. var., doch zeigt sie einen 

bedeutend kräftigeren Wuchs . . . 6.50 70 

© 

„ Sieboldii. Die grösste von allen mit 
herziörmigen bläulich weiss bereiften 
Blättern (>.— 

„ subcordata alba grandifl., mit 

grossen, hellgrünen Blättern u. grossen, 

wohlriechenden, reinweissen Blüthen. 

Als Schnittbl. sehr geschätzt. Juli-Oct. 5.50 

© 

” undulata fol. arg. vittatis, präch- 
tigste Art für den Garten und besond. 
zum Treiben. Blätterwerk leucht, weiss 
u. grün verwaschen, 100 St. Ji 35. — 4. — 


60 


45 


3.50 40 


GaiUardia hybrida grandiflora. 

schönsten Schattirungen, von reingelb bis dunkelbraun-roth. Ungemein dankbar blühend . 3.50 4 q 





Gaillardia hybrida. 

Blüthenreiche, Winterhärte Stauden, die in Bezug 
auf Schönheit, Mannigfaltigkeit der Färbung und 
reiche Verwendbarkeit einzig da stehen. Die halt 
baren, langstieligen, edelgeformten, grossen Blumec 
erscheinen in ununterbrochener Folge vom Juni 
bis Ende October und sind für den Blumen' 
schnitt unschätzbar. Die Pflanzen zeigen einen 
kräftigen Wuchs u. sind für den Garten Schmuck' 
pflanzen allerersten Ranges. 




Gaillardia grandiflora superba, sehr gross' 
blumig, tief orangeblutrotn mit schmalen)) 
leuchtend goldgelbem Rand; ausgezeichnet 

1 St. 50 10 St. M 4.60 


5 St. in 5 neuen Sorten 3.25, 
10 „ „ 10 „ „ „ 6 .-. 

Gaillardia Perfection. Gross- 
blumig, dunkelorangeroth, mit 
breitem, dunkelgelbem Aussen- 
rand, 

1 St. 50 10 St. Ji 4.50 

„ splendens, besonders leuch- 
tende, prächt. Spielart, deren 
Blume in der Mitte schön 
carmoisin gefärbt u. orange- 
gelb eingefasst ist, 

1 St. 50 4, 10 St. M 4.50 

„ grandifl. „Hanni“, grosse 
bordeaurothe, blassgelb be- 
randete , sehr vollkommene 
Blumen. Ganz besonders 
empfehlenswerth, 

1 St. 60 4L, 10 St Ji 5.50 

„ hybrida „Neudorfer“, 

Neuheit, s. Seite 7, 

1 St. 70 4, 10 St. M 6.— 


10 St. 1 Sj 

Gentiana acaulis, Enzian. Bekannte M Pf e 
Alpenpflanze, m. grossen, ultramarin- 
blauen Blumen. Für Felsengruppen, 
liebt jedoch Halbschatten. Mai . . 4. — 4* 


„ Oestricher, dunkelcitronengelb, mit 10 St. ist. 
scharf markirtem dunkelorangerothen 

Rand um die Mitte 5.50 60 

R anenthaler, purpurroth, ra. schmalem 

m attsoh wefelgel bc n Rand .... 5.50 60 


Nonne & Hoepker, Hoflieferanten, Ahrensburg bei Hamburg. 


Gaillarda grandiflora 
compacta. 

Diese neue, gedrungen wach- 
sende und dabei einen runden 
Busch bildende Varietät wird 
30 — 40 cm hoch und trägt ihre 
langgestielten Blumen ganz auf- 
recht. ln Fülle des Farbenspiels 
steht sie den hochwachsenden 
Sorten nicht nach, im Blüthen- 
reichthum ist sic ihnen überlegen, 
denn die Pflanzen blühen ununter- 
brochen bis zum Spätherbst. 

1 St. 60 10 St. Ji 5.50 


Gaillardia maxima 

in Sorten. 
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Geranium pratense, blauviolett blühen- ist. 
der Wiesenstorchschnabel. Ungemein ' J 
dankbare Rabattenpflanze. Juli . . 3. — 35 

pratense fl. albo, eine schöne weisse 
Abart vorstehender. Sehr reich und 
lange blühend. Juli 4.50 50 



‘Gerardia hybrida. 

Bildet 30 — 40 cm hohe Büsche, die vom Juli bis 
Herbst mit Penstemon-ähnlichen, in allen Farben 
von kellrosa bis dunkelviolett variirenden Blumen 
reich besetzt sind ... 1 St. 50 4, 10 St. 4.50 

Geuni coccineum. Mit leucht, dunkel- ^ s ^* f 
scharlachrothen Blumen; sehr reich- A 
n blühend. August — September . . . 4. — 45 j 
*» coccineum fl. pl., wie vorstehende, 

jedoch gefüllt 5. — 60 



Gladiolus Lenioinei, schöne, fast 
winterharte Hybriden, mit grossen, leb- 
haft gefleckten Blumen, in feinen, zarten 
Farbentönen. Ueberdauert unsere 
Winter unter einer Düngerlage. 

Schönste Hybriden gemischt 

1000 St. Jl 75.— 100 St. AB.- 1.— 15 

Gladiolus Marie Lemoine, ralimwoiss 
mit lachsroth, frühblühend, prachtvoll. 
Ausgezeichnete Schnittblume; extra 
stark 100 St. Jl 9. — 1.20 15 


* Geum Heldreichi. 

■ Prächtige Art mit grossen, orange- 
1 rothen Blumen. Die Pflanze bleibt 
niedrig. Ein reizender, sehr ZU 
▼ empfehlender Frühlingsblüher. Mai 
bis Juni . . . 


3.— 35 


Geum miniatum. Eine neue Varietät, 
welche grossblumiger ist und eine 
hellere Farbe zeigt als vorstehende, 

10 St. Ji 4.50, 1 St. 50 4 
Gillenia trifoliata. Allerliebste, für den 
Schnitt werthvolle Pflanze, die an 
dünnen, vielverzweigten Blüthenstielen 
zierliche, sclineeweisse Blüthchen in 
grosser Menge trägt. Juni — Juli, 

,10 St. Jl 5.50, 1 St. 60 4 
Gladiolus Brenchley ensis , von 
«* «weithin leucht, scharlachroter Farbe. 

I ~chön für einfarbige Gruppen oder zur 
Pflanzung vor Bosquets, 

1000 St. Jl 60.—, 100 St. Jl 6.50, 
10 St. Jl —.80, 1 St. 10 4 
Gladiolus „Orion“ s. Neuheiten S. 7. 

Gladiolus gandavensis. 

Prachtvolle Mischung aller Farben, 

b !000 St. M 60.—, 100 St. Jl 6.50 

Gladiolus, Amerikanische gross- 
blumige Hybriden in schönstem 
tarbenspiel* sehr zu empfehlen, 

100 St. A 10.— 


Die Zwiebeln der vorstehenden Gladiolen 
werden im Herbst aufgenonnnen u. wie Geor- 
ginen frostfrei im Keller überwintert. 

Glyceria spectabilis fol. var. s. Neu- 
heiten S. 7 5. — 60 

Gymnotlirix latifolia. Nacktgras. 
Bekanntes, imposantes Ziergras für 
Gruppen und zur Einzelstellung . . 5.50 60 



—.80 


1.40 20 


Gyneriuin argenteum. Pampasgras, 
welches im Spätsommer mit seinen 
grossen, weissen Blüthenfederrispen von 
grossartigem Effect ist. Frostfrei zu 
überwintern. Starke Topfpflanzen 


9.— 100 



30 
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Gypsophila paniculata, das Schleierkraut bildet grosse, ausgebreitete Büsche, die dicht bedeck! 
sind mit unzähligen, kleinen, weissen Blumen, die für sich zwar unscheinbar, aber durch die Masse 
und Zierlichkeit äusserst wirkend sind. Zur Binderei geben die Zweige ein werthvolles Material 
ab. Juni-Aug 10 St. Jl 3—, 1 St. 85 4 

Gunnera scabra. = — 

Kiesige imposante Blattpflanze mit enorm grossen Blättern, welche am Rande von Gewässern 
oder als Einzelstück auf Rasenplätzen zu verwenden ist. Die Pflanze beansprucht einen feuchtem 
sonnigen Standort. Tm Winter muss der Kopf der Pflanze gegen Nässe und Frost geschützt werden- 

1 Stück Jt 1.50, 10 Stück Jl 12.50 


Gunnera manicata. 

Eine zwar nicht mehr 
neue, jedoch sehr selten? 
Blattpflanze von riesigen 
Dimensionen. Die Blätter 
sind handförmig gelappt, 
lederartig, mit den Blatt- 
stielen 2 bis 3 m hoch 
und von schöner Haltung. 
Sie sind stark gerippt 
und besonders an den 
Rändern, Rippen und 
Stielen mit weichen 
Stacheln besetzt, welch? 
im jungen Zustande 
braunroth, später oliven- 
grün gefärbtsind. Gunnera 
manicata ist die grösste 
in Deutschland aus- 
haltende Blattpflanze und 
bildet für den Garten ein 
imposantes Decorations- 
stück. Im Sommer ver- 
langt die Pflanze viel 
Wasser, während die- 
selbe im Winter mög- 
lichst trocken gehalten 
werden muss. Am vor- 
theilhaftesten ist es, iin 
Herbste die riesenhaften 

Blätter abzuschneiden und eine Kiste über den Strunk zu stülpen und diese dann mit trockenein 
Laub auszufüllen. 1 in Frühjahre lüften, da die Pflanze bald treibt. Vorrath sehr beschränkt. 

Drei- bis vierjährige Pflanzen 1 Stück Jt 4.50 bis Jl 6. — . 




Harpalium rigr. tgeiuipleiiiiin. 


Harpalium rigidum ( H Sir), 

kleine Sonnenblume mit weithin leuch- 
tenden, rein - goldgelben Blumen mit 
schwarzer Mitte. Die lang- und fest- 
gestielten Blumen sind von edler Form 
und sind besonders zum Blumenschnitt 
geeignet. Juli — Sept., 100 St. Jl 8. — 


io St. 1 St. 

MV. Pf. pf. 


1.— 15 


Harpalium rigidum semiplenum 

(laetiflorus), Spielart der vorigen, m. 

halbgefüllten, im August bis October 

erscheinenden, zahlreichen Blumen. 

Durch ihre leuchtende Farbe besond. 

Effect machende Staude, 100 St. Jl 8. — 1 . — 15 

Beide Harpalien werden in starken Keimen 

geliefert. 


Helenium autuninale superbum ist 

eine prächtige, 1 — D/a m hoch wach- 
sende Decorationsstaude, deren dunkel- 
goldgelbe Strahlenblüthen 5 — 7 cm 
Durchmesser haben und in grossen 
Sträussen und in überreicher Menge 
von Mitte Juli bis September blühen 4.50 50 
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Helenituu grandicephaltun 
striat. Eine ca. 1,20 m hoch 
wachsende prächt.Decorations- 
s tau de mit dunkelorangegelb., 
unregelmäss. carmin gestreift, 
nnd gefleckten Blumen. Von 
sehr langer Blüthendauer. Aug. 
bis October, 10 St. 4.50. 

1 St. 50 4 

n Hoopesi. Diese hübsche, 
dunkelorangegelbe Composite 
wird ca. 40 cm hoch; an den 
verzweigten Dolden von Juni 
bis August sehr reich blühend, 
1<> St. M 4.50, 1 St. 50 4 
” pumiluin, von gedrungenem, 
niedrigem Wuchs, mit gelben 
ot rahlenblüthen . Juli-August. 
1 0 St. d.—, 1 St. 35 4 
» Pumilum magnificum siehe 
-Neuheiten Seite 7. 

10 St. Ji 7.—. 1 St. 80 4 

„ Birrolnufi so cm hoch 

DlgClUnl. werdenden Bü- 
sche bringen eine Fülle lang- 
gestielter Blumen von klar gold- 
gelber Farbe mit schwarzer 
Mitte. Ganz vorzügl. Schnitt- 
staude I. Rang. Zwischen der 
Blüthezeit von Doronicum u. 
den verschiedenen Helianthus- 
und Coreopsis-Sorten blühend. 
Starke Landpflanzen. 

10 St, J6 4.—, 1 St. 50 4 
Helianthemum mutabile fl. 
pl. Von allen Sonnenröschen 
wohl das schönste. Fast den 
ganzen Sommer hindurch in 
den leuchtendsten Farben 
blühend. Vorzügl. für Stein- 
grotten und Felsparthien ge- 
eignet, In Sorten. 

, 10 St. Jl 3.—, 1 St, 35 4 
Gemischt . . 10 St. J(> 2.50 

1 St, 30 4 



— Helianthus ( Sonnenblume ). 

Helianthus giganteus. Hochwachs. 

Art mit hübschen hellschwefelgelben Helianthus multiflorus plenus, ge- 

kleinen langstieligen Blumen . . . 4.50 50 füllte Abart. Ellectvoller Herbst- 


Helianthus microcephalus, bis zu 

1,50 m hohe, überreich blühende Art 
mit zierlich kleinen, hellgelben Sonnen- 
blumen. August — November . . . 3.50 40 

„ luollis. Eine recht schöne Schnitt- 
nnd Decorationsstaude. Diese reizende 
‘Sonnenblume ist am Stengel und un- 
terseits der Blumen silberig reich be- 
haart. Die leichten eleganten Blumen 
sind mattgoldgelb gefärbt, sehr dank- 
bar blühend . 4.50 50 


blüher 

Helianthus mnltifl. 11. pl. „Perle“. 

Neu. Von niedrigem, gedrungenem 
Wuchs u. prächtiger Haltung. Blumen 
dicht gefüllt, regelmässig gebaut, mit 
breiten Blumenblättern, von herrlich 
goldgelber Färbung. Sehr effectvoll 
für Gruppen und als Einzelpflanze . 


lost. 
M. Pf. 

4.50 


4.50 


ist. 

pf. 

50 


50 


Helianthus mnltifl. maxi in. 

Lxäftig wachs., ausdauernde Sonnen- 
blume, die eine Menge grosser, edel- 
geformter, tiefgelber Blüthen ent- 
wickelt, Die Blumen sind zum Füllen 
grosser \ äsen sehr geeignet. Vor- 
2 ugiiche Gruppen- und Decorations- 
staude. Sehr zu empfehlen. Juli bis 
September 4.50 


50 = 


Helianthus multiflorus 

Ma+nnr“ ist eine Form von 
„müloUl Helianthus multiflor., 

in sich die Eleganz der einfach- und 
die Festigkeit und Dauer der gefüllt- 
blühenden vereinigend. Die Farbe ist 
ein klares Goldgelb, nach der Mitte zu 
etwas dunkler, wird bis I 1 /* m hoch. 

August— September 4.50 50 
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Helianthus perennis hybridus bild. ™ st. 1 St. | 

einen sehr decorativen Busch ca. 1 V 2 m ' 
hoch, den ganzen Sommer und Herbst 
mit. langgestielten eleganten Blumen 
dicht bedeckt. Diese sind 5 — 8 cm 
gross, zart, goldgelb gefärbt u. in Folge 
der zahlreichen, schmalen u- schlanken 
zugespitzton Blumenblätter äusserst 
anmuthig geformt. Eine vielfach ver- 
wendbare, völlig winterharte Schnitt- 
ig Decorationsstaude 3. — 35 

„ salicifolius. Schöne Solitärpflanze 
mit lanzettlichen, sehr graziös hängen- 
den Blättern und kleinen gelben 
Blüthchen im Spätherbst. 1 '/» — 2 m, 

September-Oktober 4.50 50 

.. strumosus, die späteste Sorte mit 
kleinen , leuchtend goldgelben Blumen 
und schwarzem Centrum. Oct.-Nov. 3. — 35 


Heliopsis scabra. Eine Sonnenblumenart 
von ganz besonderem Schnittwerth. Die 
ca. 5 cm grossen, tief orangegelb gefärbten 
Blumen stehen auf steifen, festen Stielen. 
Für Garten de coration auch sehr gut ver- 
wendbar. Juli bis September. 

10 St. JC 3.—, 1 St. 35 


Heliopsis scabra major. Von der 

Stammart zeichnet sich diese neue 
Varietät durch fast doppelt so grosse, 
edel geformte Bl. aus. Durch die 
schöne, klar orangegelbe Farbe ist es 
eine der feinsten Schnittbl. für den 
Spätsommer und Herbst ^4.50 50 



Helleborus Hybridus. 

Die Blumen dieser neuen Hybriden stehen dicht 
zusammengedrängt auf etwa 30 cm hohen Stengeln, 
sind entweder einfarbig: weiss, rosa, violett bis 
dunkelroth, oder aber sie sind schön gestreift,punktirt 
und schattirt. Ihre Blüthezeit fällt in das Frühjahr, 
in Töpfen stehend, bringen sie aber schon in den 
Wintermonaten einen reichen Flor. 

Starke Pflanzen 10 St. Ji 7.50, 1 St. 80 ^ 
Schwächere Pflanzen, 10 St. Ji 6. — , 1 St. 05 


Helleborus niger, weisse Schnee- oder l° st : 
Christrose, die oft schon um Weihnacht. M - P1 - 
ihre grossen, weissen Blumen entwickelt. 

Der Blüthenflor halt bis gegen Ende 

März an . 6.50 70 

„ extra starke blühbare Klumpen . . 12.50 150 

„ niger major. Eine bedeutend gross- 
blumigere Varietät der vorstehenden. 

Herrliche Blumen 12. — 150 

Hemerocallis aurantiaca major 

s. Neuheiten Seite 6 12. — 150 

„ Dumortieri. Der nur niedrige 
Blüthenschaft trägt 5 — 6 hellorange- 

S ßlbe hübsche Blumen 4.50 50 

ava, mit gelben, wohl riechenden 

Blumen. Mai — Juni 3. — 3? 

„ fulva. Die Taglilie imponirt 
besonders an 1 Ufer- und Gebüsch- 
rändern sowie auf Rasen. Die grossen 
Blumen stehen auf hohen Schäften 


u. sind von hochorangerother Färbung 3. — 3° 

„ Gold Dust s. Neuheiten Seite 6. . 9. — lOÖ 

„ Kwanso fl. pl., mit hellorange- 
farbonen gefüllten grossen Blumen . 4.50 50 

„ Kwanso fol. var., die Blätter dieser 
Art sind prächtig weiss und grün ge- 
streift. Blüthen hellorange .... 0. — 70 

„ Middendorfiana. Sehr schön hell- 
gelb, niedrig 4.50 51 

„ Orange Man s. Neuheiten Seite 6. 9. — HX 
„ Sovereign s. Neuheiten Seite 0. . . — 1 51 

Hepatica angulosa. Allerliebster Früh- 
lingsbote. Blumen sehr gross, prächtig 
hellblau. Liebt feuchten Standort . 4.50 50 
„ triloba, die Leberblümchen mit ihren 
lieblichen blauen, rothen und weissen 
Blüthen zählen mit zu den frühesten 
Frühjahrsblühern. Sie verlangen schat- 
tigen Standort. März-April. 

„ triloba alba, einfach weiss . . . 3,50 40 

„ coerulea, einfach blau, 

100 St. Ji 18.— 2.— 25 

extra stark 4. — 45 

„ „ coerulea pleno, gef. blau 6.50 70 

rubra, einfach roth . . .4.50 50 

„ „ rubra pl.,rosenroth, dicht gef. 4.50 50 

Heracleum sibiricum aureum. Das 

Gold-Heracleum ist eine Solitairstaude, 
von höchstem Werthe. Bereits Ende 
März bis Anfang April beginnen dio 
hellgoldgelben Blätter zu treiben und 
erreichen dieselben im Mai ihre höchste 
Schönheit. Bis Mitte Sommer behalten 
die ausgewachsenen ca. 1 m grossen, 
doppelt geflederten Blätter diese weit- 
hin leuchtende, prächtige Färbung. 

Die in späterer Jahreszeit eine grüne 
Färbung annehmenden Blätter bilden 
einen 1 — D /2 m hohen und breiten 
Busch, aus dessen Mitte sich der nur 
wenig höhere und üppige Blüthenschaft 
erhebt. Als Einzelstaude auf dem 
Rasen, für Uferränder und zur Vor- 
pflanzung vor Gehölzgruppen em- 
pfehlen wir das herrliche Gold-Hera- 
cleum auf’s Wärmste 7.50 80 

Hesperis matronalis fl. albo pl. Sehl- 
schöne, rein weiss gefüllte Nachtviole 
mit lange anhaltendem Flor. Vorzüg- 
lich auch für die Binderei. Juni- August. 4.50 50 
Hesperis matronalis nana candi- 
dissima, prächt., compact wachsende 
Staude, mit reinweisen, einfachen, früh 
erscheinenden Blumen 3.50 40 
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Sämmtliche Heucliera- Arten bilden ein sehr geeignetes und beliebtes Bepflanzungsmaterial 

für Felsgrotten und Steinparthien. 



Heuchera alba. 

.. Eie schlanken, lang gestielten Blütlienrispen sind 
*cht mit weissen, sehr haltbaren Blumen be- 
welche sich ihrer äusserst zierlichen Form 
We £°n zu den feinsten Blumen- Arrangements ver- 
enden lassen. Blüthezeit Juni bis September 
^ r äft. Pfl. a . d. Lande, 1 St. 40 4, 10 St. M 3.50 

^öuehera brizoides. Eine reizende Neuheit, mit 
Prächtiger bräunlich schimmernder und braun 
geaderter Belaubung. Hie gedrungenen Pflanzen 
werden durch die zahlreich erscheinenden, ca. 
: >0 — 60 cm hohen, hübschen, rosenrothen, mehr- 
fach verzweigten Blüthenrispen sehr geziert, 
kehr zu empfehlen, 1 St 50 /$, 10 St. Ji 4.50 


l" , ' ;>>lll,|lll| iiiiiiiiiiiiiiii!iiiiiiiiiiiiiiiiiii!iiuiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiniiiiiiliiiiiiiiniiiiig 



} Heuchera sanguinea. j 

Eine hervorragende Staude von auffallender | 
1 Schönheit und Zierlichkeit. Hie in lockeren | 
1 Rispen stehenden Blüthen sind von leuchtend i 
jrosa bis scharlachrother Farbe und erscheinen | 
zahlreich in den Monaten Juni u. Juli, 

1 St. 50 4, 100 St. M 4.— | 

' ll ' IIIUl "*Hiii!i„iHiiiiiiiiiuiiMuiiii„iiiiiiiiii!iiiiiiiiiiiiiiiiiiiii:iiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiinitiiiiiii<iiiiHiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiniiiiinniiiiiiiiii* 


Heuchera erubescens. Neue, aus den Hoch- 
gebirgen Colorados ein geführte Species von 
hervorragendem Werth. Hie in Massen er- 
scheinenden, etwa 60 cm hohen, reich ver- 
zweigten Blüthenrispen sind übersäot mit zier- 
lichen, weisslich rosafarbenen Blüthen. Für 
Schnittzwecke liefert Heuchera erubescens ein 
ganz vorzügliches Material. Sehr zierlich und 
haltbar . . . . 1 St. 40 4, 10 St. Ji 3.50 

„ rosea. Her Habitus dieser prächtigen Neuheit 
ist im Ganzen bedeutend kräftiger wie bei 
H. sanguinea; sehr schön rosenroth blühend, 
mit zahlreichen kräftigen Blüthenstielen. Lässt 
sich willig bei 6 — 10° Wärme treiben. Sehr 
empfehlenswerth . 1 St. 60 /$, 10 St. Jl 5.50 

Hotteia japonica, siehe Spiraea japonica. 



(Sold-ßopferi 

sehr zu empfehlen , 


HyacintMs 

cantons, 

eine i. Spätsom- 
mer blüh. Frei- 
land-Hyacinthe, 
mit gr. glocken- 
förmigen, rein- 
weissen Blumen 
i, lockerer liispe 
auf mehr als 
meterhoh. stark. 
Schaft. Eine 
leichte Decke 
schützt d. Zwie- 
beln im Winter 
geg. die scliädl. 
Einwirkungen 
des Frostes. 
Sehr decorativ. 

Starke Zwiebeln 
18t.l5$, 10 St.l^ 
100 St. 8 M 

Extra st. Zwieb. 
1 St. 20 
10 St. 1.50 Uif 
100 St. 10 Jl 



3 
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Hypericum (Johanniskraut). 



Hypericum calycinum, 

Halbstrauch mit immer- 
grünen, lederartigenBlättern 
und grossen, goldgelben Blu- 
men, besonders schön durch 
die Masse der Staubfäden. 
1 St. 40 4, 10 St. Jf> 3.50 


jCypericum Moserianu,n ’ 


» neue, reichblühendeHybride 
mit grossen, goldgelbenBlu- 
men; den ganzen Sommei 
blühend, viel schöner ah 
% Hypericum calycinum, 

1 St. 50 10 St. Ji 4.50 

Hypericum Moserianum 
tricolor Diese reizende 
Abart von H. Moserianum 
ist eine höchst effectvolle 
Neuheit. Das Laub ist leuch- 
tend grün, mit reicher, un- 
regelmässiger, gelber und 
rother Zeichnung. Die Blumen sind strahlend goldgelb, gross und erscheinen den ganzen Sommer 
hindurch. Junge Pflanzen . . * 1 St 90 /^, 10 St. Ji 8. — . 


lfypericnm Hoseriannm-Rliitlien. 


Kumulus Lupulus aureus, i r r 

merkenswerthe Bereicherung der ausdauernden 
Schlinggewächse. Die goldgelbe Färbung der 
Belaubung, untermischt mit dem Mattgrün der 
alten Blätt., bildet einen eigentümlichen, schönen 
Reiz. Die gelbe Färbung der Belaubung ist 
völlig treu (constant), und ist die schnell und 
üppig wachsende Pflanze ausdauernd. Diese 
Neuheit wird sicher bald weiteste Verbreitung 
finden (Abb. s. S. 33) 1 St. 60 4, 10 St. Jl 5.50 

Iberis (Schleifenblume). 

Iberis corifolia, grossblumig, weiss, 
von seltener Farbenreinheit. Für den 
Schnitt sehr werthvoll und namentlich 
als Kranzblume viel begehrt . . . 

„ sempervirens fl. pl. Eine sehr 
hübsche, gefüllte Abart; variirt . . 

„ sempervirens, dunkelgrüne Büsche 
bildend, die im Frühjahre bedeckt 
sind von reinweissen, bindewerthigen 
Blüthondolden (14 Tage früher als 

Iberis corifolia blühend) 

„ sempervirens „Weisser Zwerg“. 

Von besonders dichtem gedrungenen 
Wuchs, ausgezeichnete, kaum die halbe 
Höhe der Stammart erreichende Zwerg- 
form, die im Frühling über und über 
mit kleinen, schneeweissen Blüthen 
bedeckt ist. Zu Einfassungen und 
Felspartien bestens geeignet . . 

Imperata sacharifera. Ein impo- 
santes , üppig wachsendes Ziergraß, 
ca. 1 m hoch, mit hübschen, fedorigen 
Blüthenständen . 


io st. l st. 
m. rf. Pf. 


3.50 40 


3— 35 


3— 35 


3.50 40 


5.50 60 


I & i &&&& 

Grotten, und Felsparthien | 

schmückt man neben Stauden am Besten mit P 
kleinen Coniferen und immergrünen Laub- £ 
hölzern, welche in unserem Baumschul-Catalog 

aufgeführt sind. 



Incarvillea Delavajji 

ist eine Neueinführung aus Nord-China und 
zugleich eine der besten u. feinsten Stauden der 
letzten Jahre. Die grossen trompetenartigen oder 
bignonienähnlichen , im Mai erscheinenden 
Blumen sind schön dunkelrosa gefärbt u. stehen 
auf 70 — 90 cm hohen Blüthen schäften. Blühbare 
kräftige Pflanzen, 10 St Jl 10. — , 1 St. Ji 1.20 


Incarvillea Olgae. Eine wenig be- jjst. ist. 
kannte, strauchart., sehr schöne Staude ' * 

mit prachtvollen zartrosa Blüthen an 
hohen bis oben belaubten Stengeln . 5.50 60 
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lucarvillea variabilis. Die Blumen ßj- 1 st. 
dieser ebenfalls strauchartigen neuen M * 

Staude sind prächtig leuchtend rosen- 
rot!^ sehr reichblühend von Mai bis in 
den October hinein 5.50 60 



lnu ia ensifolia, Reizende, völlig winterharte 
Staude. Die Plianzen bilden reichverzweigte, 
compacte Büsche von 25 bis 30 cm Höhe, die 
zur Blüthezeit über und über mit leuchtend 
goldgelben, ca. 4 cm im Durchmesser halten- i 
den Blumen bedeckt sind, 

10 St. Jl 3.50, 1 St. 40 

^ula macrocephala. Eine üppig wachsende, 
1,50 — 2 m hohe winterharte Staude, welche 
•luni— Juli ihre hellgoldgelben Strahlenblüthen 
e ntfaltet. Eine der decorativsten und be- 1 
Baerkenswerthesten Compositen, 

10 St. Jl 3.50, 1 St. 40 




Inula glandulosa. 

Die grossen, gelborangefarbigen Blumen eignen 
sich besonders für die Binderei. Prächtige Schmuck- 
staude für den Garten, von compactem Wuchs und 
grosser Blühwilligkeit. Ganz besond. zu empfehlen. 
Lässt sich gut treiben, 

10 St. Jl 4.50, 1 St. 50 ^ 



Iris pumila. 


Niedrige Schwertlilien zu Beet-Einfassungen und zu Grottenpflanzungen besonders wirkungsvoll 

Alle Iris pumila-Arten sind für die Treiberei geeignet. 

Twc" 

Ari s pumila atroviolacea, m. violett- m. Pf. Pf. 

blau. Bl. April-Mai, 100 St. J6 8 50, 1.— 15 

» pumila coerulea, hellblaue, nie- 
drig bleibende, völlig winterharte 
Schwertlilien, welche sichzuEinfassg. 
ll ; Grottenpflanzungen ausgezeichnet 
eignen. April-Mai, 100 St. Jl 8.50 1. — 15 

» pum. uo va aurea, graugelbe V ariet , 


Iris pumila nova cand., schöne, etwas st. l st. 
höhere Art mit rahmweissen Blumen, 

100 St. Jl 15.— 2. — 25 

„ pum. nova cuprea, dunkelkupfrig- 
blau 100 St. Jl 15. — 2. — 25 


„ nova sulphurea, mit schwefelgelb. 

100 St. Jl 15. — , 2. — 25 | Blumen, reizend 100 St. Jl 15. — 2. — 25 


Iris ochroleuca gigantea. 


Eine der feinsten und auffallendsten Iris, von 
hohem kräftigen Wüchse, mit schwerem, breitem 
Laube und grossen, reinweissen Blüthen auf kräftigen Stielen. 

1 Stück 60 10 Stück Jl 5.50. 


Alle gärtnerischen Bedarfsartikel, 

— — «cwrtgt, KaomtvadiH, Raupenleim, Etiquetten, Tonlcinstäbe, GartenmesMe 
teeren, div. Gartengerätlie, Mchwefel- u. Ränchermaschinen. Rasenmäher, * 
_ holz, Gartenbttcher etc. finden Sie in unserem diesbezüglichen 

' Separat- Veraselchiiiss, welches auf Anfrage kostenlos zu Diensten steht. 


3 * 
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Japanische Schwertlilien. 


Die japanischen Iris Kaempferi zeichnen sich durch 
ungewöhnliche Farbenpracht, Grösse und Mannigfaltigkeit 
der Blumen aus. Die grossen drei- bis mehrlappigen Blumen erscheinen un- 
unterbrochen vom Juni bis gegen Mitte August und erheben sich frei über die 
circa 70 cm hoben, kräftig wachsenden, frischgrünen Büsche. Das Farben- 
spiel ist schier unbegrenzt und machen die Blumen alle Schattirungcn vom 
reinsten Weiss bis zum dunkelsten Bordeauxroth durch. Sie sind entweder einfarbig, oder wunder- 
bar schön gestreift, gefleckt oder geadert. Die Pflanzen Anden ihre Verwendung zur Vorpflanzung 
vor Bosquets, nehmen sich auf Rasenplätzen und Rabatten, einzeln oder zu mehreren gruppirt, hübsch 
aus und sind besonders an Bassin- und Bachrändern von eigenartiger, herrlicher Wirkung, hier auch 
ihre geeignetsten Plätze findend. 

Unser Sortiment enthält eine grosse Zahl der schönsten Varietäten und offeriren wir in starken 
Pflanzen nach unserer Wahl : 

10 St. in 10 schönen Sorten mit Namen A 7.50 Einzelne per Stück A 1. — 

100 St. in schönstem Rommel A 50. — , 10 St. ^5.50 


10.50 

14.50 


Iris germanica. 

Deutsche Schwertlilien. 

Grossblumige Spielarten, von erstaunlich. 
Mannigfaltigkeit in der Färbung. Von 
leichter Cultur und während der Blüthe- 
zeit ungemein zierend. 

Als besonders empfehlenswerthe Sorten 
nennen wir: 

Flavescens. 

Zart cremefarben bis mattgelb; vor- 
züglich zu Schnittzwecken. 

100 St. Jt 20.—, 10 St. Jt 2.50, 1 St. 80 A 

Gambetta (florentina alba). 

Sehr schön rahm weiss mit ganz zartem, 
himmelblauem Anflug. Als Schnittblume 
hoch geschätzt. 

100 St. Jt 25 — 10 St, Jt 3.—, 1 St. 35 A 

Eine Sammlung bewährter älterer Sorten 


100 St. Ji 25,—, 10 St. Jt 3.—, 1 St. 35 ^ 
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Sine Sammlung bester, auserlesenster Züchtungen« 


Bridesmaid, weiss mit lavendelblau, untere Pe- 
talen genetzt und gefedert mit röthlich lila, sehr 
reichblühend. 

Celeste, schön mattblau. 


Comte de St. Clair. Obere Blumenblätter 
weisslila schattirt, untere Blumenblätter 
purpurviolett, weissgenetzt. Hoc hfein. 

Barius, obere Blumenblätter hellgelb, untere mit 
lila Mitte und braunrothen Adern. 

Br. Bemice, leuchtend indigoblau, sehr apart. 
Elisabeth. Aehnlich der schönen Mad. Chereau, 
in etwas dunklerer Schattirung. , 

Grachus, zart blassgelb mit zart violettrot h ge- 
adert. „ .. , 

Hector, die oberen Blumenblätter gelb, die unteren 

braunroth mit purpur. 


Mad. Chereau, reinweiss mit zart lila ge 
rändert und geadert, sehr reichblühend, eine 
der schönsten Züchtungen. 


1 


Malvine, gelb mit braunroth getuscht. 
Penelope, die oberen Blumenblätter durchsichtig 
weiss, violett gesprenkelt, die unteren weiss 
netzartig geadert. 

Spectabilis, tief woinroth, sehr früh u. reichblüh. 


* Biabaud. Obere Blumenblätter goldgelb, unten 
I braunroth, gelbgenetzt. 

Bord Seymour, weiss mit lielllila getuscht, sein 
zarte Farbe. 


I 


Walter Scott, sehr schöne Blume, die oberen 
Blumenblättor fein goldgelb, die unteren sind 
auf weisslichem Grunde zart braun geadert 
und gezeichnet. 


5 Stück obiger Sorten unserer Wahl . J(> 3. — 

10 ,, „ „ n n »» 5.75 

Nach Wahl des Bestellers 10 St. 6.50, 1 St. 70 a&. 


Sta uden-Sämereien 

eigener Ernte finden Sie in unserem Samen* 
Cataloge, welcher Interessenten unberechnet 
auf Wunsch gesandt wird. 


Iris 


Iris, div. Schwertlilien. 


10 St. 1 St. 
M. Pf. Pf. 


55 

55 

55 

55 

55 


pumila hybrida, siehe Neuheiten Seite 8 _ 

» . . ~ Die leuchtend blauen, mittelgrossen Blumen werden auf festen, hohen 

OrientallS. Stielen tretragen. ZurV orpflanzung wie für den Schnitt gleich werthv. 3.50 40 

# von schlankem Wuchs, mit kleinen hellblauen, gestreiften Blumen, 

sibirica, 5£wnm 2.50 30 

sibirica alba. Eine schöne weisse Abart 3. — 35 

» | ^ _.«*» mit gelblich längstgestreiften Blättern. Für 

aCOt*US lOl* aur« vai • Teichränder etc .... 3.50 40 

pallida fol. var. siehe Neuheiten S. 8 22.20 250 

Leontopodium himalayamun, etwas 
härter und robuster als voriges, mit 
längeren ßlüthenstielen 3. 


Bathyrus latifol. albus, schatzeiis- M pf pf 
werthe, reinweissblüh. Varietät, oeir 
haltbare Schnittblume I. Ranges . . 0 

» latifolius splendens. Mit Blumen 
von leuchtencf violettrotlier I arbe . • 





Beontopodium alpinum (Gnaphalium 
Leontopodium), das allgemein be- 
kannte „Edelweiss“ der Alpen. Blätter 
silbergrau, Blumen weissgrau. Für 
Grotten- und .Rabattenschmuck, aber 
auch als Topfpflanze zierend und be- 
gehrt. Juni-Sptbr., 100 St. JS 30. — 3.50 40 


.50 40 


Leucanthemum uli- 

fl I VI fl Q II RI Herbst-Chrysanthe- 
U I II U 0 IIIII 5 mum, mit grossen, 

weissen Blumen. Der Flor kann durch 

• geeigneten Schutz bis in den Decbr. 
verlängert werden. Ganz vorzüglich 
für die Binderei (Abb. s. S. 38) . . 3.50 40 

Liatris elegans, hübsche Staude mit 
purpurroth., in langen Rispen stehen- 
den Blumen. Liebt trocknen Boden 
und ist gegen strengen Frost zu 
schützen. Juli-September 3. — 35 

Linaria macedonica. Hie ungestielten, 
herzförmigen Blätter sind blaugrün 
gefärbt. Die zahlreich, langen Blüthen- 
rispen sind dicht besetzt mit schwefel- 
gelben Lippenblüthen, welche auf der 
unteren Lippe lebhaft, orangegoldgelb 
gefärbte Flecken zeigen. 1 m. Juli 
bis September 4.50 50 

Pancici. Aehnlich der vorigen, nur 

etw. grossblumiger u. lebhafter gefärbt 5.50 60 
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TiCiicantheinnm ulifflnosiim (Text s. S. 37 y 

SS 1 Lilien. ^ 

Lilium auratum, 

Die Blumen dieser köstlich duftenden 
Lilie erscheinen in grosser Menge auf 
hohem Schaft, sind sehr gross, weiss, 
braungelb gefleckt ; die einzelnen 
Blumenblätter sind mit einem gold- 
gelben, nach der Basis zu sich ver- 
breiternden Mittelstreifen durchzogen. 

Kräftige Zwiebeln: 100 st. 

1. Grösse, 28 — 80 cm Umfang M 66. — 7. — 80 

II. „ 25—27 „ „ „ 56.— 6— 70 

III. „ 22—24 „ „ „ 48.— 5.50 60 

Lilium candidum, weisse Gartenlilie, 

100 St. J6 25.— 8.— 35 
„ speciosum (lancifolium) album . 4. — 45 
„ „ ( „ ) rubrum 4.50 50 

Beides sehr schöne, dankbare Sorten, 
die für den Garten, wie auch für die 
Topftreiberei sehr beliebt sind. 

„ Martagon, Türkenbundlilie .... 8.50 40 
„ testaceum (isabellinum), isabellgelbe, 
einzig schöne Lilie aus Japan. Sehr 

empfehlenswerth 10. — 125 

tigrinum, einfache Tigerlilie . . . 2. — 25 
Lindelofia longifolia. Diese schöne 
Staude bringt kräftig blaue Lippen- 
blüthen, welche in Aehrenform von 
circa 15 cm hohen Blüthenstengeln 
getragen werden. August-September. 4.50 50 

Linum arboreum, Halbstrauch mit 
immergrünem, bläulichem Laube und 
grossen, leuchtend goldgelben Blüthen- 

aolden; prächtig 4.50 50 

„ perenne, allerliebster, himmelblau- 
blühender Flachs; sehr zierlich . . . 3.50 40 

Lobelia Milleri, eine ganz vorzügliche 
Gruppenpflanze. Bliithenähren sind 
von tief sammtig glänzender, violetter 
Farbe. Juli-Sept. Verlangt frostfreie 

Ueberwinterung . • 3.50 40 

Lupinus polyphyllus, ausdauernde Lu- 
pine in schönsten blauen Farbenschat- 
tirungen. Die Blumen stehen in grossen, 
dichten Blüthentrauben auf mastigem 
Schaft 3.50 40 


Lupinus polyph. albus, reinweiss, wie m S p‘f. 1 pf! 

vorige, sehr decorativ 3.50 40 

Lycbnis alpin a. Eine reizende ro- 
settenartige Alpenpflanze, die im zei- 
tigsten Frühjahr eine Menge von 
leuchtend rosarothen Blumen auf 6 bis 
10 cm hohen Stengeln bringt . . . 3.— 35 

„ chalcedonica, bekannte Scharlach - 

rothe Lichtnelke 3. 35 

„ chalcedonica rubra pl. Gefüllte 

Abart der vorigen 4.50 50 

„ chalced. alba, m. weiss. Blüthenkopf 2.50 30 
„ dioica fl. albo pl., Lichtnelke 
mit weiss gefüllten Blumen . die 
für die Kranz- und Bouquetbinderei 
vielfach verwendet werden .... 4.50 50 
„ dioica rubra pL, wie vorstehende, 

roth gefüllt 4.50 50 

„ flos-cuculi plenissima semper- 
florens. Kukukslichtnelke mit dicht 
gefüllten, schön rosarothen Blüthchen. 

Blüht fast ununterbrochen den ganzen 
Sommer und Herbst: im hellen Ge- 
wächshause auch im Winter. Die ele- 
ganten, lockeren Blüthenstände sind 
zu allen feineren Bindereien ganz be- 
sonder^ geeignet 4.50 50 

„ Preslii. Eine reizende Frühlings- 
staude mit leuchtend rosa-carmin ge- 
färbten, der Silene pendula ähnlichen 
Blumen; niedrig bleibend; sehr reich 
und früh blühend. Auch für Gruppen- 
bepflanzung geeignet 3.50 40 

„ viscaria splend. plena, gefüllte 
Pechnelke mit leuchtend carminrothen 
Blüthenrispen. 30— 40 cm. Juni-Juli, 2.50 30 
Lythrum Salicaria, Sumpfweiderich. 

Die violett purpurnen Blumen sitzen 
an langen, vollen Rispen, ca. 1 m. 

Juli — September 2.50 30 

IHegasea. 

(Bergenia, Saxifraga). 

Megasea cordifolia purpurea, pracht- 
volle Blatt- und Blüthenpflanze. Blume 
purpurroth. Empfehlenswerth für halb- 
schattige und feuchte Lagen . . . 4.50 50 

„ Milesi. ln grossen, gelblich-weissen 
Rispen blühend. Ganz vorzüglich zur 
Vorpflanzung und für den Schnitt 8.60 90 

„ peltata. Schirmblättrige Bergenie. 

Sehr geeignete und hochornamentale 
Pflanze für Teichränder, Bäche etc. .7.50 80 
„ pubescens albifl., schön weissblühend 8.50 90 
„ speciosa Leich tlini, Blumen ■ 
feurig rosacarmin ; prächtig zum 
Schnitt und zum Treiben. Für Fels- 
und Uferbepflanzung sehr geeignet . 4 50 50 
Mentha piperita fol. var., buntblättr. 
Pfefferminze; schön für Teppichgärten 

und Einfassungen 2. — 25 

Mertensia sibirica, reizende Zier- 
pflanze. 30 cm hoch, mit himmelblauen 
Blumen und graugrüner Belaubung. 

Juli-August . . ; 4.50 50 

Monarda didyma, Blumen scharlach- 
roth, in mehreren übereinanderstehen- 
den Etagen. Aeusserst. dankbar blühend. 

Aug.-Sept 3.— 35 

„ didyma rosea, rosa blühend . . . 3.50 40 

„ didyma splendens. Eine Abart mit 
leuchtenderen Blumen als M. didyma 3.50 40 

„ fistulös a, Blumen violett rosa . . 2.50 30 
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Montbretia crocosmiaeflora. 

Dieses ungemein dankbare Zwiebelgewächs 
sollte , zumal die Cultur die denkbar einfachste 
ist, in keinem Garten fehlen. Der Flot ^ er 
^fontbretien beginnt mit dem Anfänge es 
Monats Juli und dauert ununterbrochen tor 
bis zum Eintritt der ersten Fröste. Die langen, 
sich wiederholt verzweigenden Rispen tiagen 
Prächtig zinnober orangerothe Blumen, die dien 
gestellt sind und weithin leuchten. Hie ^ 
Wendbarkeit der Pflanzen sowohl wie dei a 
geschnittenen, zierlichen Blumenrispen is. L1I1C 
vielseitige. Zu Vorpflanzungen vor Gebusch- 
Partien, zu Einfassungen von Gladiolen-Bee , 
ganz besonders aber zu Gruppenpflanzungon 
von grossartig schönem Effect. Als > c 1 
blume unübertroffen. 

Im Winter müssen die Zwiebeln i»it 
biinger gedeckt werden, besser und sicher Keller 

w «nn dieselben aus dem Boden genommen Q. e8C hlageii 
°der Mistbeet frostfroi in Erde oder band S 

l de St. 10 4, 10 St. 50 4, 100 St. Ji 4.—, 
1000 St. Ji 35.— 

Hontbretio -UnrletnteiT 

Montbretia crocosmiaeflora Drap 
d’or, mattgelb, sehr schön, 

’ ö 100 St. Ji 6 — 

» crocosmiaeflora elegans. 

brillantgelb, aussen zinnoberroth. belir 
reichblüliend . • . 100 St. Ji 

» crocosmiaeflora Etoile de feu. 

Die prachtvoll leuchtenden Blum« n 
sind grösser wie die der Stammform, 
aussen braun roth, innen leuchtend schar - 
lach. Eine höchst effectvolle harbe, 

100 St. Jl 10.— 
n crocosmiaeflora Rayoii d or. 

Die Blüthen sind sehr gross, be- 
sonders schön gefärbt, ockergelb am 
Grunde, im Schlunde mit auffallenden, 
braunen Flecken gezeichnet. Wohl eine 
der schönsten Sorten, 100 St. M O“ 0 Jo 
n crocosmiaeflora Soleil couchant. 

Eine der niedrigsten Sorten, aber sehr 
reichblükend. Schön dunkel-goldgelb, 

100 St. Jt 6 — 0.7o 


lost. 

ist. 

M. Pf. 

Pf. 

0.75 

10 

0.75 

10 


1 .25 1 5 


10 


10 


Montbretia crocosmiaeflora „Ger- jjst. ist 
mania“ s. Neuheiten S. 8, 

100 St. Ji 40.— 5.— 60 

„ Fotsii grandiflora. Mit grösseren 
Blumen, wie die alte Pottsii; aussen 
mennigroth, innen gelb, 

100 St, Jl 6.— 0.75 10 
„ rosea. Die langen, mehrfach ver- 
zweigten Blüthenrispen sind mit zier- 
lichen, rosa Blumen besetzt, 

100 St. Jl 6.—, 0,75 10 

Morina longifolia. Eine sohr interess. 
Distel-Art, niedrig bleibend, mit 10 
bis 15 cm grossen Blumen, welche sich 
auch getrocknet lange halten und vor- 
züglich verwenden lassen 3.50 40 

•jtöyosotis semperflor. palustris 
5„(jraf Walitersee“. Neu! 

Das beste immerblühende dunkelblaue winter- 
harte Sommervergissmeinnicht. Sehr früh und 
reichblühend, 

100 St. Ji 12.—, 10 St. Jl 1.50, 1 St. 20 4 

Myosotis palustris semperflorens 
grandiflora „Nixenauge“. 

Grossblumiges , immerblühendes Sumpfvergiss- 
meinnicht. Die Pflanze zeigt einen kräftigen 
Wuchs und bringt vom zeitigen Früh akr bis 
zum Spätherbst einen ununterbrochenen Flor. 
Die Stengel werden 20 — 25 cm lang und 
tragen, mit grossen, hellblauen Blumen reich- 
besetzte kräftige Dolden, 

100 St Ji 10.—, 10 St. Ji 1.20, 1 St. 15 4 

Myosotis rupicola. 

Diese Art bildet ca. 10 cm hohe kugelrunde 
Büsche, welche bedeckt sind mit herrlich 
ultramarinblauen, intensiv gefärbten Blumen. 
Wohl eines der schönsten unter den winter- 
harten Vergissmeinnicht. Mai — Juni, 

10 St. Ji 3.50, 1 St. 40 4 


Oenothera Fraserii, Nachtkerze, bildet 
ausgebreitete Büsche mit zahlreichen 
gelben Blumen, die vom Juni bis 
Herbst blühen 3. — 35 
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Oenothera glabra, wie vorstehende, logjt. ist. 
jedoch mit prächtigem dunkelbraunem ‘ ' 

Laub, welches zu der leuchtend gelben 
Farbe der Blumen höchst wirkungs- 
voll contrastirt. Gut für Gruppen ge- 
eignet 1 . 4.50 50 

■ „ missouriensis, mit grossen, flachen, 
schwefelgelben Blumen ; prächtig. 
Juni-October 8.50 40 




Oreocome Cantlollei . 

Eine herrliche Solitärpflanze, mit sehr grossen, 
farrnähnlichen , elegant gefiederten und ge- 
schlitzten Blättern. Nicht genug zu empfehlen; 
neu und sehr selten. 

1 St. 80 10 St. JH 7 50.— 



Oenothera speciosa. Blüht fast den io st. i st. 
ganzen Sommer. Die ca. 40 cm hohen MPf - 1>f - 
Büsche tragen prachtvolle, blendend 
weisse, im Verblühen zart rosa ge- 
färbt, bis zu 10 cm grosse Blumen. 

Eine werthvolle Schmuckstaude für 

den Garten 5.50 00 

Omphalodes verna, herrl. Frühlings- 
blume, Bliithen dem Vergissmeinnicht 
ähnlich, doch grösser, von intensiv 
blauer Farbe. Mai- April 2. — 25 

„ verna alba. Eine reizende weisse 
Abart vorstehender 3.50 40 

Paeonia arborea, 

baumartige Pfingstrose. Ausgezeichnete 
Einzelpflanze, deren grosse Blumen 
schön gebaut, theilweise stark gefüllt 
und farbenprächtig sind. Von wunder- 
barer Schönheit! Prachtsorten mit 
Namen 1 St. A 2.50 bis 5. — 

Paeonia tenuifolia fl. pl. 

Eine seltene Art von zierlichem, 
niedrigem Wuchs, deren einzelne 
Triebe dicht mit zartem, ganz fein 
geschlitztem Laub besetzt sind. Jeder 
Trieb trägt eine grosso, prächtig dunkel - 
carminroth gefärbte Blume. Wird nur 
40 cm hoch. Mai— Juni ..... 5.50 60 


IPaeonia elfinensis ff. pl., 


chinesische Paeonien (Pfingstrose). 


Eine der vornehmsten Schmuckpflanzen unserer Gärten und überall mit Vortheil zu verwenden, ln 
starken Exemplaren auch als Solitairpflanze von grossartiger Wirkung. Farbenspiel schier unbegrenzt. 
Blüthenform trotz ihrer Grösse anmutliig und leicht gebaut, einige weniger, andere stark gefüllt Die 
Paeonien gedeihen in jedem Boden — in schwerem besser als im leichten — ; sie verlangen aber freie, 
sonnige Lage und kräftige Nahrung durch Dung. Die beste Pflanzzeit ist August — September, sonst 
im Frühjahre. Im ersten Jahre nach der Pflanzung ist die Blüthe unvollkommen, nimmt aber an 
Schönheit immer mehr zu, wenn die Pflanzen ungestört mehrere Jahre stehen bleiben und durch Ein- 
backen von Dünger kräftig ernährt werden. Winterschutz verlangen die Pflanzen nicht, da sie völlig 

hart sind. Pflanzweite 75 — 100 cm. 

Nach unserer Wahl 1 St. 90 10 St. Ji 8.—, 100 St. Jt 70.—. 

In Farben ohne Nnmeu: weis«, rosa, duukolroth 

1 St. 60 4, 10 St. A 5.50, 100 St. A 50.—. 

Bei Sortenwahl des Bestellers gelten die den Sorten beigefügten Preise. 


Arthemise, lebhaft rosa mit zartrosa u. lila 

Caroline Allain, zart rosa 

Charles de Belleyme, violettpurpur . . 
Dr. Caillot. leuchtend carminroth . . . 

Ducliese d’Orleans, dunkelrosa mit vio- 
lettem Schein 

Elegans, rosa 

Edulis superba, rosa mit leichtem violetten 
Schein, mit weissl. Bändern untermischt 
Etienne Denis, sehr lebhaft rosa . . . 


Jt 4 
l 20 
1 50 
1 — 
1 20 

1 — 
1 — 

1 — 
1 — 


A 4 

Faust, fleischrosa mit chamois-Füllung extra — 80 

Festiva inaxima, Z2 

im Centrum purpur gefleckt; sehr gross 2 — - 
Globosa, fleischfarben, Centrum chamois . 1 20 

Henri Demay. Ä 

Schein, prachtvoll 2 — - 

Hericartiana, schön violettrosa, Centrum 

rosa oder lachsfarbig — 90 
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Insigne, leuchtend carmin • • • . 1 20 

Isabella Karlitzky, weiss mit rosa Mitte 1 20 

sublime, carmoisin, halbgefüllt . . . — BO 

L’illustration, hell violettrosa . . • • — 80 

Madame Courant, fleischfarbig, gelbe 
Staubfäden ^ 

II Madame Warocquiez, 

* * lebhaft rosa 1 50 

Maiden’s blush superba, 

rosa-carmin ^ 

Modeste Guerin, kirschrosa 1 

Monsieur Bellart, hellpurpur . . • • — 90 

Monsieur Paillet, lebhaft rosa .... 1 -0 

Pierre Safety, carmin purpur, halbgefüllt B0 
Plenissima rosea, rosa mit lachsfarben . 1 

Prince Prosper d' Aremberg, lebhaft 
carmoisin mit bläulichem Schein ... 1 

Heine des Francais, in der 

Mitte prächtig gelb u. rosa schattirt . . 1 50 


Reversii superba, weiss fleischfarben 

überhaucht 

Richard Fetters, lila-rosa, Centrum mit 

kupfer Bändern 

Rosea mutabilis, rosa. Mitte roth, hcll- 
schattirt 

Rose of (jentbriigge, S' n 

hellfarbig 

Triomphe de l’Exposition de Lille, zart 
incarnatrosa mit weissem Schein; sehr 

frische Färbung 

Triomphe du Nord, rosa carmoisin 

schattirt 

Triumphata, fleischfarbig, weiss mit rahm- 
woisser Mitte und roth gerändert . . . 

Van Geerdti, violettrosa mit Silberschein 
Victoire Modeste, rosalila, Mitte chamois 
lila, zuweilen weiss 

Victor Durufle, 

Mitte, sehr feine Sorte 


M 4 

1 20 
1 — 
1 20 

— 80 

1 — 

1 — 

1 20 
1 — 

1 — 


Neuheiten in Blumensämereien , 

als Stauden, Sommerpflanzen und Topfblumen werden in reicher Auswahl in 

unserem Haupt-Samen- Verzeichniss 

angeboten, welches umsonst versandt wird. 

Papaver, Mohnarten. 

•• . M . i n nr i •» 


Papaver hracteatum, prachtvolle Art, 1)f | f 
mit grossen, tiefdunkelrothen, schwarz 
gefleckten Blumen 4.50 



cid- i i f7*Tac% ' 

Papaver nndicaMle. 

nudicaule, h, a ‘ u b 8 

Sibirien; bildet volle Blätterbüschel, 
aus denen sich die Blüthenstengel in 


zahlloser Menge erheben. Die Blumen 10 1 ^ 

sind gross, hellgelb, leuchtend; sehr M * ' f 
reichblühend von Juni bis gegen Ende 
August : : . . 3. — 35 

Papaver nudicaule album, mit rein- 
weissen Blumenblättern und goldgelb 
strahlenden Staubfäden ...... 3. — 35 

„ nudic. aurantiacum, mit grossen 
Blumen von leuchtend orangerother 
Farbe ; : ; . . 3. — 35 

„ nudicaule sulphureuin. Die präch- 
tige mattschwefelgelbe Farbe der 

Blüthen, die besonders beim Auf- 
brechen der Knospen schön hervortritt, 
wird dieser neuen Varietät des dank- 
baren sibirischen Mohns bald die- 
selbe Beliebtheit und Verbreitung ver- 
schaffen wio den älteren Varietäten. 
Vorzüglich zu Schnittzwecken und für 
Gruppen. Pflanzen aus kleinen Töpfen : 

Alle vier Sorten lassen sich im Garten 
vortheilhaft verwenden xind sind einfarbige 
sowohl wie gemischte Gruppen von unüber- 
troffenem Zierwerth. Abgeschnittene Knos- 
pen kommen im Zimmer langsam zur Ent- 
wickelung und halten sich längere Zeit 
hindurch frisch. Sehr beliebtes, reizendes 
Schnittmaterial. 


4.— 45 


Papaver orientale. 


Bei der ietzt herrschenden Vorliebe für grosse, langstielige, effektvolle Blumen finden die Neu- 
Achtungen des Riesenmohns immer mehr Beifall. Zu Vasensträussen sind sie besonders schön Im 
harten oder Park in kleinen Trupps auf den Rasen oder am Rand von Geholzgruppen sind sie mit den 
weithin leuchtenden Blumen von grosser Wirkung. Nach der Blüthezeit schneide man die abgeblühten 
Stiele bei den orientalischen Mohuarten über dem Boden ab, ebenso das nach der Blüthe absterbende 
Laub, da von Amrust an die Pflanzen wieder frisches Laub treiben. Wir besitzen ein Sortiment der besten 
Züchtungen von%velchen wir echte Pflanzen (keine Sämlinge) abgeben. 0,50— 1 m hoch. Juni— August 
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Papaver orientale. Spielarten. Gross- st- ist. 
blumiger türkischer Mohn. Aeusserst 
effectvolle Blüthenpflanzen in verschie- 
denen Farben. Im Rommel . . . 3.50 40 

. orientale Beauty of Livermere, 

„ Duke of Teck, 

„ „ Grand MoguL 

Drei grossartige Verbesserungen von 
Papaver bracteatum, mit riesigen 
Blumen von tiefdunkelblutrother Fär- 
bung, in verschiedenen Nuancen. 

Prächtige Schnitt- und Decorations- 
pflanzen. Vorstehende beste Sorten: 4 50 50 

.. Orient. Blush Queen, extra grosse 
Blumen von zarter, violettrosa Farbe, 
am Grunde schwarz gefleckt . . . 4.50 50 

„ Orient. Prince of Orange, von 
niedrig, gedrungenem Wuchs; Blumen 
gross, orangescharlach 4.50 50 


„ Orient. Monarch. | 

„ „ Proserpine 0-50 70 

„ „ Psyche 

„ „ Mahony 

Siehe Neuheiten Seite 9. 

Papav. orientale Royal Scarlet, 

entschieden eine der schönsten und 
wirkungsvollsten Spielarten mit riesen- 
grossen, blendend scharlachrothen, 
schwarzgefleckten Blumen .... 4.50 50 

„ orientale Salmon Queen. DieFar- 
benschattirung der grossen Blumen ist 
zwischen Scharlach und lachsfarbig . 4.50 50 
„ orientale semiplen., leuchtend 

scharlachroth, halb gefüllt, schön . . 4.50 50 

„ orientale semiplenum Hex, halb- 
gefüllt, leuchtend scharlachroth , be- 
sonders niedrig bleibend 4.50 50 



Papaver orientale Silver Queen, 

zart fleischfarben, beinahe weiss, 
zeichnet sich besonders durch Reich - 
blüthigkeit und niedrigen Wuchs aus 
Pentstemon campanulatus hybrid. 
Durch Kreuzung von P. campanulatus 
und P. gentianoides sind winterharte 
Hybriden entstanden, die sich durch 
ihre langen Blüthenstiele, ihre grossen, 
weitgeöffneten Blumen und durch ausser- 
ordentlichen Blüthenreichthum aus- 
zeichnen. Diese Hybriden erscheinen 
in all’ den schönen, leuchtenden Farben 
des P. gentianoides (Hartwegi) . . . 


io st. l st. 
M. Pf. Pf. 

4.50 50 


4.50 50 


Pentstemon gent. hybrid. 

H ^ 1 fl höchst eflectvollo Zier- 
gTctllULillaj staude mit langen, auf- 
rechtstehenden Blüthenrispon , deren 
glockenähnliche, grosse Blumen in den 
schönsten Farben variiren. Neue gross- 
blumige Hybriden. (Beste Ueberwinte- 
rung im Topf oder kalten Kasten) . 3.50 40 
„ glaber, niedrig, Blüthen blau, in 

langen Rispen stehend 3.50 40 

Pentstemon pubescens. Die ca. 1 
Fuss hohe buschige Pflanze mit frisch- 
grünen schmal-lanzettlichen Blättern 
bringt im Juli bis August zahlreiche 
Blüthenschäfte, welche m. vielen blauen, 
unterseits violetten Lippenblüthen mit 
weissem Schlund besetzt sind. Eine 
vielfach verwendbare, recht an- 
sprechende zierliche Staude, welche 
sich auch zur Topfcultur mit Vortheil 
verwerthen lassen dürfte. Landpflanzen 5.50 60 
Fetasites japonicus giganteus 
Dieser Riesen-Petasites , eine Einfüh- 
rung aus Japan, erreicht eine Höhe 
von 1.80 — 2 m. Eine höchst imposante 
Teich- u. Wasserpflanze. Die Stengel 
sollen wie Rhabarber gut zu ver- 
wenden sein 6.50 70 



Plilox deciiKNata. 
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^halaris arundinaceafoLvar., buntes 1 st- 

ßandgras mit breiten, anfänglich rosa- 
weissen , später gelbweiss und grün 
gestreiften Blättern. Zum Strauss- 
binden werthvolles Material abgebend 1.50 20 

Phlox decussota 

oder Flammenblume. 

(siehe Abbildung Seite 42.) 

Die Phlox decussata nehmen unter den 
lüthenstauden eine ganz hervorragende Stellung 
filn * Zur Erzielung von Farben Wirkungen in Parks 
''nd zur Belebung des Gartens im Spätsommer und 
fcLerbst sind nur wenige Stauden so vorzüglich 
geeign e t w ie gerade die Phlox. In ganzen Gruppen, 
-lut Beete gepflanzt oder auch zu Vorpflanzungen 
n 01 \ Dehölzgruppen verwendet, sei es in reinen 
a rben oder auch in verschiedenen Sorten gemischt, 
^zielen sie stets einen prächtigen Effect. Bltithe- 
ZGlt August — October. 

Sorten mit Namen 

1 St. 40 10 St. 3.50 A, 100 St. Jt 30.— 

Sinigc beste neue Sorten, 
langer, hellmalvenrosa in weiss übergehend. 
°ctn.elicot, feurich orangescharlach, Mitte purpur. 
ösiis, Feurig carminroth. 
j. orangescharlach, einer der feurigsten Phlox, 
^en Danzanvilliers , mattlila mit weisser 

p ^ itte - 

r 6lfiräulein von Iiassburg, blendend weiss, 
ß^* e8en doldig, extra grossblumig. 
j»^° Sc latid e , leuchtend scharlachroth. 
antheon, rosa, lachsfarben, 
eben* d’Islande , carminlachs mit weissem 
s ^tern. 

0l menkind. dunkelrosa. Mitte heller, niedrig. 

1 St. 50 10 St. JL 4.50, 100 St. J(> 40.— 


Phlox 









suffr nticosa \ 
„Snowdown“. 

♦ ... Ungemein reich und lange blühend mit grossen, 
an glichen Dolden, schöner, wohlgeformter, bien- . 
? e Ü? we teser Blumen, ca. 40 cm hoch; blüht 

Wochen früher wie die Phlox decussata-Arten 
remontirt sehr willig. Vorzüglich f. Gruppen | 
. aus fl eze ichnete Kranzbindeblume. Ganz be- s 

♦ anders zu empfehlen. 

10 St. M. 3.50, I St. 40 Pf. | 


■ Hl 4 


amoena. Ein reiz, niedr. Früh- öt. i st 
Jahrsphlox mit hübschen, zahlreichen, 
* l rschrothen Blüthendolden .... 1.75 20 
” canadensis alba. Eine weisse Abart 
, s wegen seines äusserst frühen und 
reichen Flors so ungemein beliebten 
Niedrigen Frühjahrsblühers „Phlox 
( hvaricata canadensis“ 5.50 00 


Präch- 


öivaricata canadensis. ^ 

Art, mit schönen , zart bläulicli- 
^eissen Blüthendolden auf ca. 20 cm 
10 hen^ Stengeln. Zum Schnitt und 
z ,um Treiben sehr empfehlenswerte 
April- Juni 3 



Phlox ovata, etwas straffer und kräftiger lost, i st. 
wachsend wie vorstehender, mit grossen M,Pf - Pf - 
Dolden schöner purpurrotker Blumen 3. — 35 
„ ovata caroliniana. Ein Seitenstück 
zu Phlox divaricata canadensis mit 
prächtigen leuchtend langgestielten 
rosa Blüthendolden, früh und reich- 
blühend 2.50 50 

„ nivalis. Niedriger, kriechender, rein- 
weisser Frühjahrsphlox ... . 2.50 30 

„ setacea atropurpnrea. Wie vor- 
stehender mit dklpurpurrothenBlüthen 2.50 30 
„ vema, reizend., niedr. bleib. Frühlings- 
blüher m. prächt. rosenrothen Blüthen. 

Blumen langgestielt. März-Mai . . . 3.50 40 

Pityrospermum acerifolium. Mit 
msten, aufrechten Blüthenstengeln, an 
denen reizende, lockere, federart. weisse 
Blüthen sitzen. Eineinteressanto Staude 8. — 00 
Physalis Alkekengi. Durch ihre leuch- 
tend ziegelroth. Fruchtkapseln v. hob. 
Dekorationswerth. Auch als Topf- 
pflanze Anklang findend, 1 00 St. Jl, fl. — 0.75 10 



Judenkirsche, LanipionpllauiRe. 


physalis prancheti. 

Hervorragende Einführung aus Japan, in 
allen Theilen grösser und schöner als Pli. Alke- 
kengi. Diese neue Kiesenform bildet 45 — 65 cm 
hohe Pflanzen von aufrechtem Wuchs. Aus der 
hübschen Bclaubuug treten die leuchtend orange- 
rothen Samenkapseln hervor, welche der Pflanze 
ihr oigenthümliches Gepräge verleihen. Der 
blasenartige, bis 6 cm im Durchmesser haltende 
Kelch umschliesst die kirschartige Frucht von der 
gleichen Farbe. Diese neue Judenkirsche ist eine 
ganz vorzügliche, den verschiedensten Zwecken 
dienende Decorationspfianze für Töpfe und für’s 
Freie. Im abgeschnittenen Zustande liefern die 
entblätterten, nur mit Samenkapseln besetzten 
Zweige ein sehr beliebtes, auffallendes Binde- 
material für Schaustücke, Sträusse, Körbe etc., 
welches sich lange in schönster Frische erhält. 

1 St. 15 ^ 10 St. Jt 1.50, 100 St. M 12.—. 


Alle gärtnerischen Bedarfs-Artikel 

finden Sie in unserer 

Liste üben diverse Artikel. 
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Platycodon (Wahlenbergia) Mariesi, JJ stj 

Pflanze niedrig, compact wachsend, 
mit pächtigen, grossen, dunkelblauen 
Blumen in Sclialenform . . . . . 4. — 

„ Mariesi album, neue Varietät mit 
weiss. Blumen ; z. Schnitt sehr werthvoll 4.60 
Podophyllum Emodi, interess. Pflanze 
vom Himalaya mit hellgrünem, ge- 
ficktem Laub und weissen Blüthen. 

Die im Juli reifenden Früchte sind 
so gross wie eine Hfiuszwetsche und 
hübsch lcorallonroth gofltrbt. 40 cm 5.60 

Polemonium (Sperrkraut). 


l St. 
Pf. i 


45 

50 


00 


Polemonium coeruleum. Aus der fein 
gefiederten Blattrosette erscheinen dio 
Blüthenrispen mit ihren hellhimmol- 
blauen Blumen ......... 

„ coeruleum album, milchweisse Ab- 
art der vorstehenden . . . . • • 

„ himalayanum, grossblumig, fleisch- 
farbig 

„ himalayanum album. Die Blüthen 
haben dieselbe Grösse wie die der 
Stammart, sind aber von prächtig rein- 
weisser Farbe, nach der Mitte zu 
leicht lila angehaucht 


2.50 

3.50 
3.— 


3.50 


30 

40 

35 




40 

. . 

V 


* Polemonium Richardsoni. Mit 

. lebhaft grüner, farrn ähnlicher Be- 

laubung u. himmelblauen Blumen, 
in denen die goldgelben Staubfäden 
. leuchtend hervortreten. Remon- 

* tirend 


3.50 40 








Polygonum Baldschuanicum 

ist eine unserer schönsten holzartigen 
Schlinggewächse, 9ehr rasch u. üppig 



Poly^onnni polystacliyum. 

wachsend, daher zur Bekleidung von 1 pJ‘ 
Wänden, Spalieren etc. sehr geeignet. 

An den .Endspitzen der jungen Triebe 
erscheinen von Juli — September die 
zahlreichen, leichten, federigen Blüthen- 
rispen von blendend weisser, zuweilen _ 
rosa angehauchter Färbung . . . .(25. — 30v 

„ polystachium. (Sieho Abbildung.) 

(Sy n. amplexicaule var. oxypkyllum, 
sogen. Staudenflieder). Dieser orien- 
tal. Knöterich, wird nur ca. 1 m 
hoch, liebt Feuchtigkeit und bringt 
spät im Herbst erst eino Fülle von 
langstieligen, duftigen, weissrosa be- 
hauchten Blüthenrispen, ähnlich denen 
unserer Syringen, weshalb ihm der 
Name „Staudenflieder“ gegeben wurde. 

„ Sieboldi (cuspidatum) , ornamen- 
tale, grosse Blattpflanze, beliebtePflanze 

für Einzelstellung 3.50 

Polygonum sachaJinense , Riesen- 
Knötericli. Eine der eftect vollsten 
Blattpflanzen mit riesiger blaugrüner 
Belaubung. In feuchtem nahrhaften 
Boden wird die Pflanze bis nahezu 
3 m hoch und die Blätter erreichen 
eino Breite von 24 cm und mit Ein- 
rechnung des Blattstieles eino Länge 
von 26 — 30 cm. Neuerdings als Futter- 
pflanze sehr begehrt. Starke Rhizome 
Potentilla hybrida fl. pl., halbhohe 
Zierstaude mit erdbeerähnlichen Blätt. 

Im Juni-Aug. reich mit mittelgrossen, 
gefüllten Blumen, in Gelb, Orange, 
Hellpurpur und Dunkelbraunroth ge- 
schmückt. In Sorten 4. — 4» 


3.50 40 


40 


4.50 50 


Primel -Arten. 


Primula acaulis rosea, einfach rosa, 1 |*- 
Blumen gross, einzeln auf langen 
Stielen, sehr schön und früh . . . 2.50 30 

„ acaulis alba, einfach weiss, 

100 St. M 20.— 2.50 30 

Primula acaulis fl. albaplena, 

9chneeweiss gefüllt und sehr dankbar. 

März- April. Vorzügliche Schnittblume, 
leicht treibfähig . 100 St. 25. — 3. — 35 


Primula acaulis grandiflora lutea, 

sehr grossblumig, rein goldgelb, 

100 St. Jt 20.— 2.50 30 

„ acaulis coerulea ist die erste wirk- 
lich blaue Freilandprimel. Von 

gross. Blühwilligkeit 4.50 50 

„ acaulis lilacina, einfach helllila, 

100 St. Jt 20.— 2.50 30 

„ acaulis lilacina pl., helllila gefüllt, 
sehr grossbhimig, sehr beliebt . . . 5.50 bO 
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Primula acanlis 11. pl. 

MarschaU Niel“, 

prächtige, cremefarbigo Sorte, sehr 
werthvoll für Binderei, da diese Spiel- 
art dieselbe Farbe wie Marschall 
Niel-Rosen hat. Eignet sich ganz 
vorzügl. z. Winterflor, 100 St. Jl 25 . 

» acaulis lutea pl., gelblich gefüllt . 
» acaulis „Miss Massey“ siehe Neu- 
heiten Seite 9 • • * * 

« acaulis nigra pL, & anz " P 

pur gefüllt •••'•• 

)• acaulis fl. purpurea pl., purpur- 


roth gefüllt 

Primula Auricula. 


Zeichnet 
sich vor 


io St. l St. 
M. Pf. Pf. 


3.— 35 
3.- 35 

5.50 60 

4.50 50 

3.50 40 


allen anderen Primelarten durch ihre 
grossen, lebhaft gefärbten, oft sammt- 
artigen Blumen aus. Zu Einfassungen 
u. Beetpflanzungen sehr geeignet. Gern. 
_ in schönsten Farben, 100 St. Jl 15. 
■^imula Auricula grdifl., prächtige, 
grossbl., intensiv gefärbte Spielarten 
^rimula Cnohemiriaiia Eie 
grossen, lanzettförmigen Blätter sind 
auf der Unterseite mit blassgelbem 
Staub bedeckt. Die aus der Mitte der 

Blattrosette gerade emporwachsenden 
Stengel sind ebenfalls gelb bestäubt 
und tragen an der Spitze dichte, kugol- 
förmigo Blüthendolden aus zahlreichen, 
dunkel violettblauen Blumen. Prächtige 
Treibprimel. März-Mai. 100 St. ^25. 


1.75 20 
4.50 50 


3. — 35 




I 





Primula capitata (cachemir.) alba. 

Constante weissblühende Varietät dieser 
im zeitigsten Frühjahr blühenden 

Prachtprimel 

« elatior (veris), bekannte und beliebte 
Gartenprimel in schönstem Farbenspiel 

1 100 St. Jl 12.50 1.50 20 


5.50 60 


Ä*rinmla elatior anrea grditt* 

(Vierländer Primel). Prächtige Gruppen- 
und Topfprimel, deren grosse Blumen- 
dolden von leuchtend goldgelber Farbe 
und sehr wohlriechend sind; leicht 
_ treibfähig _• 4 oQ 50 

Primula elatior Harbinger, mit weissl. 
bis lichtschwefelgelben Blumen, deren 
Mitte dunkler gefärbt ist fl* 


35 



Primula japonica. f“ n e ‘if: 

kräftigem Wuchs mit etagenweise 
goordnoten Blüthonständon. Blumen 
weiss, rosa, violett und purpiu* . . . 3.50 40 

Primula rosea graudiflora. Eine 
prachtvolle alpine Art und eine der 
schönsten Primeln überhaupt. Die 
grossen Blumen stehen in lockerer 
Doldo, sind von feurig carminroson- 

rother Farbe u. von edlom Bau. Sehr 

empfehlonswerth. April ...... B.5U 40 



Primula Sieboldi amoena). 


Eine der schönsten Arten, deren grosse, 
zierlich geschlitzten Blumen die verschiedensten 
Farbenschattirungen, vom schneeigsten Weiss bis 
zum tiefsten Violettpurpur durchmachen ; Blätter 
doppelt gekerbt, hellgrün. Bin© prächtige 
Friihlingspfl. mit langer Blütlien- 
dauer. Leicht zu treiben. Bildet auch reizende 
Topfpflanzen und ist als Schnittblume sehr er- 
giebig. 

Namen-Sorten: I St. 40 a&, 

10 St. Jl 3.50, 100 St. J6 30.—. 
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Fulmonaria saccharata maculata, 10 st. ist. 
buntblättriges Lungenkraut. Mit dun- M * Pf * Pf - 
kelblauen, glockenförmigen Blumen u. 
weissgefleckter Belaubung ; schöne Ein- 
fassungspflanze . . . 3.— 35 


pyrethrum hybridum, 




dankbar blühende Stauden, deren lange 
anhaltender Blüthenfior sie zur Garten- 
zierde besonders geeignet macht. Die 
langgestielten, schön geformten Blumen 
liefern vorzügliches Material z. Strauss- 
binden. Mai — Juni u. August — Sept. 

Gefülltblühende in besten Sorten . 4.— 
Einfachblühende in besten Sorten . 4. — 


45 

45 


! 


! 


Duchesse de Brabant, leuchtend lilaroth. 

IT *lin 1 nf schön weinrosa, sehr beliebte 

Schnittsorte. 


Mrs. Batemann Brown, leuchtend carmoisin, 
grossblumig. 

Orlando, leuchtend carminroth. 

voseum, zart fleischfarben, mit doppelter Reihe 
Blumenblätter, mittelgross, sehr fein. 

Slierlock, purpurcarmin, extra grossblumig. 
Tasso, leuchtend Scharlach carmin. 

Trude Springer, weiss mit rosa Hauch. 


Vivid, 


leuchtend carmin. 


Virginale, hellpurpur. 


Einfachblühende Pyrethrum gemischt, 

100 St, Jl 20.—, 10 St. Jl 2.50, 1 St. 30 4 



Einige beste einfach bl. Pyrethrum: 

Agnes Mary Pearson, leucht, hellmagenta- 
roth, extra grossblumig. 

Albert Victor, leuchtend purpurcarmin. 
Frühblühend. 

>• • 1 ■ •••••lii* iitiitiiautiiaiiBiiiiitiiBittHaiiaitaiiiiitiiiiivutiiiiiaiifiiiMtiiviiitiiiiintMtMinfiiBHtiiiiitMaiiautiiaiitiiBMBiiaiiviitiiaiifM 


Pyrethrum hybridum fl. pl. Mont- 10 st. i st. 
blanc, mit langgestielten, schön ge- M,Pf - ** 
formten u. gefüllt., reinweissen Blumen. 
Schnittstaudel. Ranges. Blüht im Früh- 
jahr und Herbst 3 50 40 

„ uliginosum, siehe Leucanthemum. 

1 Ramondiapyrenaica. Aus den 

| dunkelgrünen Blattrosetten er- 
! heben sich die Blumenstiele, 

| an deren Ende je zwei grosse, 

| blaue, leichtnickende Blumen 

| sitzen. Verlangt schattigen, 

| kühlen Standort. Selten . . 10. — 126 

■ 

| Ranunculus aconitifolius 
; fl ; pL, Silberknöpfchen, die 

| vielästig. Blüthenstiele tragen 

zahlreiche weisse , dicht ge- 
| füllte Blumen. Schnittstaude. 

| April-Mai 3.60 40 

• 

1 „ acris fl. pl., Goldknöpfchen, 

2 sehr reich und lange blühend, 

| mit dicht goldgelb getüllten 

| in grossen Dolden stehenden 

| Blumen, 60 cm. Mai-Juni . 2.50 30 

( Rheum Myatts Linnaeus. 

Der echte englische Conipot- 
| Rhabarber bringt leucht. 

| rothe, kräftige, vorzüglich 

| aromatische Blatt- 


Rudbeckia. laciniataTfl. pl. 


„SoldbaU“. 


Diese vorzügliche Schnittstaude | 
,, wird ca. 1 8 | 4 m hoch; die matt- | 

5 gelben, locker gefüllten Blumen gleichen einer kleinen | 
| Sonnenblume und sind durch die elegante Form der- f 
| selben, sowie wegen ihrer langen Stiele besonders gut | 
| verwendbar. Als Decorationsstaude im Garten, in | 
| Gruppen und als Solitärstaude sehr wirkungsvoll. 

10 St. Jl 3.50, 1 St 40 4 \ 

m 

m 
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Stengel . Starke Pflanzen . 5. — 60 

Rodgersia podopkylla. Sehr 
decorative Pflanze mit pracht- 
vollem Blattwerk und Spiraea- 
artigen Blüthenrispen . . . 9. — 100 

Rudbeckia max. IstalsDecorat.- 
Staude werthvoll. Die mit blau- 
grüner, glatter Belaubung be- 
setzten Stengel tragen grosse, 
goldgelbe Strahlenblüthen mit 
schwarzer Mitte. September 4.— 50 

Rudbeckia Newmanni, 

Pflanze von compact. Wuchs, 
trägt eine Ueberfülle lang- 
gestielt., edelgeformt. Scheiben- 
blüthen von matt braungelber 
Farbe mit tief schwarzbrauner 
Mitte. J uli - September. 

Gruppen- und Schnittstaude 
I. Ranges . 100 St. Jl 30.— 3.50 40 
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10 St. 1 St. 
M. Pf. Pf. 


4.60 50 
4. — 45 


2 — 25 
1.75 20 


Äudbeckia nitida „Autumn Glory“. Mit sehr edelgeformten, prächtigen, lang^estielten 
Blumen von orangegoldgelber Farbe. Die überreich blühenden Pflanzen erreichen eine 

Höhe von 1 bis 2 m. September-October 

„ purpurea (Echinacea purpurea). Mit leuchtend hellpurpurrothen, grossen Strahlenblüthen. 

£>ehr schön und effectvoll. August — September 

Saponaria ocimoides. Für Steinberge u. Felsparthieen sehr zu empfehlen, stark rankend, 

mit zierlichen, kleinen hellrosa Blüthen 100 St. Ji 15. 

Saxifraga caespitosa. Moosartiger Steinbrech, für Einfassungen s. beliebt, 100 St. ,M 15. — 

„ Camposi, mit feiner Belaubung und einer Fülle von Blüthenrispen grosser, weisser Blumen. 

Im Garten in Grotten und auf Felsparthien zu pflanzen • 

„ cartilaginea. Rosetten kleiner blaugrüner weissbereifter Blätter. Juni 

Saxifraga cotyledon pyra- 
midalis bildet schöne bis 
25 cm im Durclim. haltende 
Rosetten saftig grüner, weiss 
gerandeter Blätter, aus 
denen sich die 00 — 70 cm 
hoh. Blüthenrisp. erheben. 

Mai- Juni, 100 St. Jf, 30.— 3.50 40 
kl. Rosetten 


3.50 40 
3.— 36 


„ Gaudini 
„ Hostii 
„ Wildeana 


Itndbeekia purpnreii. 


bildend. Art 
mit silber- 
grauer Be- 
laubung u. 
kl. weissen 
Blumen . . 3. — 36 

granulata fl. pL, aller- 
liebste Art, mit grossen, 
weissen, dicht gefüllt. Blu- 
men auf ca. 20 cm hohen 
Stengeln. Als Schnittblume 
für Binderei sehr ergiebig 
und werthvoll. April-Mai 3. — 36 

hypnoides purpurea s. 

Neuheiten Seite 0 . . . 3.50 40 

muscoides purpurea. 

Die zierlich geschlitzten 
Blätter bilden einen dichten 
compacten Busch, aus wel- 
chem sich Mai -Juni die 
leuchtend rothen Blumen 
erheben, für Grotten etc. . 3. — 36 
umbrosa, Porzellanblume, 
eine sehr bekannte Ein- 
fnssungspflanze. 

100 St. 10.— 1.50 20 



- Scabiosa cancasica. - 

Diese prächtige, völlig winterharte Perenne ist immer noch viel zu wenig verbreitet. Sie ist 
' : ‘ine Decorations- und Schnittstaude von höchstem Werth und ein Liebling eines Jeden, welcher sie 
kennt. Auf allen Ausstellungen erregen die prächtig himmelblau gefärbten, grossen, langgestieltea 
Blumen die berechtigtste Aufmerksamkeit. Von Juni bis October stets sehr reich blühend. Selir zn 
e *öpfehlen 10 St. M 3.50, 1 St. 40 4 
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Die grossen Blumen stellen einzeln auf langen, drahtartigen 
Stielen, sind weiss, von edlem Bau u. erscheinen während 
Sommers in ununterbrochener Folge 10 St. Ji 6.50, 1 St. 70 


Sßabiosa caucasica alba 

des ganzen 

Sedum Lydium, ein ganz niedrig blei- *9 | 4 - 1 st. 
bendes Fettgewächs, welches sich zu 
Beeteinfassungen u. Teppichbeetpflan- 
zungen ausgezeichnet eignet, nicht 
minderwerthiger aber für Felsgruppen 
ist. Im Frühjahre von intensiv rother, 
später etwas erblassender Färbung . 1.26 15 

„ Lyd. aureuin, eine Abart der vor- 
genannten. Resedafarben bis blassgelb; 


schöne zarte Farbe 2. — 25 

.. Lydium glaucum, blaugrüne Polster 
bildend, sehr schön 1.75 20 


j Sempervivum, reizende Grotten- und s *- f 1 1*- 
Einfassungspflanzen , deren fleischige 
Blätter, dachziegelförmig gelagert, eine 
reizende Rosette bilden. Auswahl in 10 
gangbarsten winterharten Sorten, . . 1 50 20 

Weitere schöne Sorten, 100 St. Ji 12,50 2. — ‘25 
Sidalcea Murrayana, mit leuchtend 

rosarothen Blumen 3.50 40 

Solidago caesia, gewöhnliche Gold- 
ruthe, goldgelb, ca. l‘/ 2 m. Septbr. 3.50 40 
„ virgo nana aurea, Niedrige Gold- 
ruthe mit goldgelben, federartigen 
Rispen, sehr schön. 40 cm. Septbr. 4 50 50 


& # Spiraeen, Spierstauden* £ & 


Spiraea Aruncus. Die IVa m hohen, 1 |j > . 
federbuschartigen Blüthenstiele ver- 
leihen der Pflanze den Cliaracter einer 
ausgezeichneten Einzelpflanze, 

100 St. Jt 40.— 4.50 50 

Spiraea astilboides. 

Prächtige Art mit zahlreichen, dichten 
Rispen federig reinweisser Blüthen. 
Juli-August . . . 100 St. Ji 25. — 3. — 35 



Spiraea astilboides floribunda. 

Neue, überaus blüthenreiche Varietät; 
eine Kreuzung zwischen Sp. astilboides 
und Sp. japonica multiflora compacta. 

Die prächtigen, reinweisen Blüthen- 
Rispen erinnern an S. japonica, über- 
treffen sie aber an Eleganz und Grösse. 
Belaubung glänzend dunkelgrün. Herr- 
liche Gruppenpflanze und ausserordent- 
lich werthvoll für die Binderei, aber 
ganz vorzüglich auch für die Treiberei, 

100 St. Ji 30. r— 3.50 40 


Spiraea filipendula flore pleno. Die st. 1 st. 

bis 50 cm hohen Blüthenstiele tragen an * ' 

ihren Enden dichte Doldentrauben von 
gefüllten , creme - weissen Blüthchen. 

Blüht fast den ganzen Sommer hin- 
durch, jedoch ist der Flor im Juni am 
schönsten .... 100 St. Ji 25. — 3. — ' 3o 

„ gigantea. Die bis 3 m Höhe er- 
reichenden Blüthenschäfte tragen an 
der Spitze grosse Dolden weisslich-rosa 
gefärbter Blumen, ähnlich wie Sp. 
palm. elegans, doch bedeutend grösser. 

Eine unserer schönsten Spiraeen . .5. — 00 

„ jap. fol. atropurpurea. MitBlüthen- 
rispen wie die Stammform, jedoch 
zeigt das Laub eine schöne, dunkelbraun- 
rothe Färbung, die mit dem Milchweiss 
der Blüthenrispen prächtig contrastirt 4.50 50 

„ japonica (Hotteia), mit glänzen dem 
dunkelgrünem Laubwerk und Rispen 
elfenbeinweissor Blumen, die für Bou- 
quets unschätzbar sind. Werthvoll 
zur Treiberei. ‘Starke Klumpen, 

100 St. JI 17.50 2.— 25 


„ japon. multiflora comp., 

eine Varietät v. gedrungenemWuchs, 
mit grösseren, dichten, roinweissen 
Blüthenständen. Sehr empfehlensw., 

100 St. Ji 25.— 3.— 35 


multiflora comp, fol var. Präch- 
tige Abart mit hübsch gelbbunt ge- 
zeichnetem Laubwerk 4. 45 

palmata. Eine der schönsten Sorten, 
mit hochrosa gefärbten Blüthondoldon. 

Juni-Juli • • • 3-50 40 

Spiraea palmata alba. 

Eine Varietät vorstehender mit weissen 

Blüthen; sehr schön 3. — 35 

palmata elegans, eine zarte, hell 
” rosafarbene Spielart, allerliebst . . . 3.50 40 

„ pubescens, bis 1 m hoch wachsend, 

” mit zart rosa gef., schönen Blüthenähren 9. — 100 

Spiraea Ulmaria fl. pl., 

sehr schöne Art mit gefüllten, gelblich- 
weissen Blüthenrispen, 100 St. Ji 17.50 2. — 25 

„ XJlmaria fl. pl. foL var., mit gold- 
bunten Blättern . . 3. — 35 
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Spiraea venusta. Die in End-Dolden- ijst. ist. 
trauben, auf hohen Stielen stehenden 
Blüthen sind tief rosa-carmoisin. Ungern. 

zierend; ca. 1,20 m hoch. Auch für 
schattige Plätze. Juni- August. . . 4.50 50 

Stachys lanata. Einfassungs-u. Grotten- 
pflanze m. schönen weisswolligen lan- 
zettlichen Blättern, die auch für Bin- 
derei Verwendung finden, 

100 St. Ji 8.— 1.— 15 

Statice incana. Die reichverzweigten 
Blüthenstände sind mit zahlreichen 
kleinen weissen oder rosa Blüthen be- 
setzt. Werden im getrockneten Zustand 
viel zu Kränzen und Bouquets ver- 
wendet, ca. 30 cm hoch. Juli- August 2.50 30 

Stenactis speciosa siehe Erigeron gla- 

bellum ^5 

Stipa pennata, Federgras, reizend . . 2. 2o 

Thalictrum adiantifolium, Wiesen- 
raute. Zierliche, ca. 30 cm hoho Pflanze 
m. Adiantum-Farrn-ähnlichen Blättern 


und feinen, gelblichen Blüthensträussen. n>st. l st. 
Die Blätter sind zur Binderei vorzüg- M ' 1M | pf * 

lieh verwendbar < . . . 3.50 40 

Thalictrum aquilegiaefolium, mit 

Aquilegia ähnl. Blättern, bis 1,50 m • ' 
hoch wachsend. Der Blüthenschaft ist 
sehr decorativ, federbuschartig, lilaroth 3.50 ; 40 
„ glaucum. Die Blätter sind schön 
blaugrün, während die fein federigen 
Blüthendolden lebhaftgelb gefärbt sind. 

Eine bis l'/a m hoch wachsende, impo- 


sante Decorationsstaude 3.50 40 

„ intermedium, niedrig bleibend, mit 
sehr feinen und vielfach geschlitzten 
Blättern und schönen gelben Blüthen- 

rispon 3.50 40 

Thymus Serpyllum splendens , 

siehe Neuheiten Seite 9 ..... 4.50 50 

Tradescantia virginica, alba, lila- 


cina, rosea, eine selir beliebte Teich- 
staude mit lebhaft grüner schilfartiger 
Belaubung und blauen, weissen, lila 
und rosa Blüthen 3 50 40 


cFriioma (<ffinipßofia). 



• « ♦ 


• •♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦ 
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♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ 



3ritoma Itvaria grandiflora. j 

Ein blühendes Exemplar dieser Prachtpflanze erregt^ 
stets das Interesse eines jeden Blumenfreundes. Die Tri- M 
tomen lassen sich mit Vortheil sowohl einzeln, wie zu $ 
mehreren auf dem Rasen verwenden und bilden immer ein £ 
Bild von ganz eigenartiger Schönheit. Von erhöhtem Reiz 
sind ältere Pflanzen mit ihren zahlreich erscheinenden^ 
Blüthenschäften. ' * j| 

'«J 

Zur Binderei liefern die eigenthümlich schönen, orange- 
rothen, cylinderputzerähnlichen Blüthenköpfe ein will-?; 
kommenes Material, welches wohl namentlich für grössere U 
Arrangements von besonderem Werth sein dürfte. 

V“' 

Da die Pflanzen eine strenge Winterkälte nicht ertragen, |; 
werden sie nach Eintritt der ersten Fröste vorsichtig aus dem 
Boden gehoben und mit dem Erdbällen in einem frostfreien | 
Keller oder anderem zur Verfügung stehendem Raum ein-^| 
geschlagen und im zeitigen Frühjahr wieder ausgepflanzt. $ 
Extra starke Pflanzen: 1 St. 80 4 , 10 St. 7.50,100 St. 70 1 
Starke Pflanzen . . 1 St. 50 Ak, 10 St. M 4.50, 100 St. Ji 40 1 






•fritoma Chloris, schön ockergelb mit 

breiten Blumenrispen . . • • • • b.50 70 

» corallina. Eine niedrige Art mit 
prächtig ko rallenrothen Blumen. Wegen 
ihres reichen und lang andauernden 
Flors ganz besonders zu empfehlen . 6.60 70 

y> floribunda. Eine ausgezeichnete, 
reichblühende neue Sorte, mit feurig 
orangerother Färbung. Blüht drei 
Wochen früher wie alle anderen Sorten 6 . 0 O (>0 

r> Lachesis, mit gelben Blumen; mittel- 

früh ...? 

» ÄCc. Owani, niedrig, goldorange in ^ 

leuchtend orangerotli übergehend . . H.oO /0 

•« Meteor, neu, prächtig orangeroth. . 1 !) 0 

« Mrs. R. C. AÄburtit, dunkelroth, 
reichblühend • • — ^0 

■n Satmdersi. Prachtvoll lebhaft gefärbt, 

mit langen Blüthenrispen 7.50 80 


Tritoma Tukii. D “ t“ 


l 


Blumen dies, frühblühenden (.Juni) stark 
wachsenden Art sind mattgelb mit 
carminrother Zeichnung. Breite, blau- 
grüne Yuccaähnliche Belaubung. 

Starke Pflanzen 100 St. Ji> 60, — 6.50 70 


Trollius aurantiacus. 

Die mittelgrossen, sehr zahlreich er- 
scheinenden Blumen sind lebhaft 
dunkelorangeroth gefärbt. Eine für alle 
Zwecke nicht genug zu empfehlende 
Sorte. April-Mai. ....... 5.50 60 

Trollius europaeus, mit kugeliger, 
citronengelber Blüthe, zeitig im Früh- 
jahr blühend 8,50 40 


4 
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Trollius caucasic. „Orange Globe“. ijf st* 1 st. 

Prächtige Neu-Einführnng mit sehr M,r ‘ 
grossen, halbkugelförmigen, goldorange 
gefärbten Blumen, die für feine Binde- 
arbeiten ungemein geeignet sind. Die 
Blütkenstiele sind reich verzweigt, 
bis 1 m hoch werdend 1 2. — 1 50 

„ hybridus. Aus Samen der besten 
und feinsten Sorten gezogen, enthalten 
diese Hybriden Schattirungen von 
hell goldgelb bis dunkel orangegelb. 

Die auf langen, schlanken Stielen ge- 
tragenen Blumen sind meist mittelgross 
und kugelig rund geformt .... 4.50 50 

„ jap. Excelsior, s. Neuheiten S. 9. 

„ Napellifolius, stark im Wuchs, mit 

dunkelgelben, kugeligen Blumen . . 5.50 00 

„ Smoothi. Eine der schönsten Sorten; 
zeichnet sich durch schönen Bau der 
Pflanze, sowie durch die leuchtend 
orangeroth gefärbten, grossen Blumen 

aus. April-Mai 5.50 60 

XJniola latifolia. Ein zierendes, 
hübsches, ca. 1 Fuss hohes Gras. 

Wird auch gern für die Binderei 

verwendet 4 50 50 

Valeriana alba, reichblühende, buschige 
Pflanzen mit langstieligen, weissen Blü- 
thendolden, die ein gesuchtes Schnitt- 
material abgeben 2.50 30 

„ coccinea, carminroth 2.50 30 

Verbascum pannosum. 

Eine herrliche Decorations- u. Solitair- 
staude mit weissfilzigen Blattrosetten, 
aus welchen Anfang Juni ein 3 cm 
dicker, goldgelber Blüthenschaft ent- 
steigt, der eine Höhe von 1,50 m er- 
reicht 4.50 50 

Veronica gentianoides, mit hell- 
violetten, zierlichen aufrechtstehenden 
Blüthenrispen, ca. 50 cm. Juni . . 3.50 40 

„ incana, mit kleinen silberweissen 
Blättern und dunkelblauen Blüthen- 
rispen. Sehr gut für Einfassungen . 3. — 35 


Veronica longifolia subsessilis. Die idSt. istr 
schönste Art mit silbergrauer Be- 
laubung und grossen, dichten, dunkel- 
blauen Blüthenrispen 5.50 60 

„ prostrata, kriechend mit dunkel- 
blauen Blumen. Für Grotten . . . 2.50 30 

„ repens. Reizende Pflanze, einen 
dichten, festen Rasen bildend, im Mai 
mit hellblauen Blüthenrispchen dicht 

bedeckt , . 2.50 30 

„ virginica, mit langen zierl. zart rosa 
Blüthenrispen. 50— 60 cm .... 3.50 40 1 

Vinca major. fol. var. 

Grossblättriges Immergrün mit sehr 
schön weiss gezeichnetem u. geflecktem 
Laub. Lange Ranken bildend, daher 
zur Bepflanzung grösserer Ampeln 
sehr geeignet, jedoch auch für die feine 

Binderei viel begehrt 3.50 40 

Vinca minor. Gewöhnliches Immer- 
oder Sinngrün mit blauen Blumen 

100 Stück Jl 12.— 1.50 20 
Viola obliqua striata. Eine für Ein- 
fassungen sehr geeignete, buschig 
wachsende Veilchenart, mit grossen, 
azurblauen, weiss gestreiften, aber nicht 
duftenden Blumen. Mai-Juni . . . 2.50 30 



Vcrb»«onni p anno sinn. 


GrossMumise llioln cornutn-Varietöten. 

Durch Befruchtung von Viola cornuta und Viola tricolor maxima sind nachstehende, herrliche 
Varietäten entstanden, welche Farbe und Grösse der Viola tricolor maxima zeigen, aber den ganzen 
Sommer hindurch in niedrigen Büschen reich blühen und völlig winterhart sind. Vorzüglich 
für Beete und Gruppen. 

Alpha, dunkel veilchenblau, 

Ardwell Gern, hellgelb, 

Beauty of Norton, veilchenblau, 

Blou Cloud, weiss mit zart blauem Saum, 

Champion, rein weiss, 

Countess of Kintore, hellblau, fast weiss, mit 
dunkelblauer Mitte, sehr schön (Farbe des 
Lord Beaconsfield), 

Duchesse of Fife, neilgelb mit blauer Einfassg., 

Edelstein, schön veilchenblau, 

Goldfink, canariengelb m. graublauer Umsäumg., 

Golden Fleece, goldgelb m. schwarzem Auge, 

Minnie Baxter, purpur, die oberen beiden 
Flügel lila, 


Nellie, reinweiss, 

Purple Queen, dunkelpurpur-violett, 

B»osy Morn, hellblau, 

Schöne Altenburgerin, weiss mit blauem 
Auge und blauer Zeichnung, 

Tom Wilson, röthlich purpur, 

Unique, dunkelblau, 

White Duchesse, weiss mit himmelblauem 
Rand, 

5 St. in 5 Sorten JC 
10 „ „ 10 
100 „ „ 10 


y> 

n 




1.50 
2.75 
25. — 


» Yi 
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J Viola cucullata (Pfingst -Veilchen). ^ r ,jÄS 

rk auf ausserordentlich kräftigen 15—20 cm langen, zuweilen noch längeren Stielen, die grossen, 
W prächtig-dunkelblauen, dunkler geäugten Blumen; obgleich geruchlos, liefern sie durch ihre 
^ Grösse,^ herrliche Farbe und ausserordentliche Haltbarkeit ein grossartiges Bindematerial für 

alle Zwecke. Die Pflanzen sterben gegen den Herbst ab, um zeitig im Frühjahr aus dem 
knolligen Wurzelstock wieder auszutreiben. Sehr zu empfehlen 

ö 1 St. 40 4, 10 St. M 3.50, 100 St. ^ 30.—. 


X 

X 


Viola odorata, wohlriechende Veilchen. 


X 

X 

X 

X 

X 


r*. . lost. ist. ; 

Viola California, sehr grossblumig , m. Pf. Pf. 
dunkelviolett, langgestielt 2. -«> 

n od. „Glück’s verbessertes Ham- 
burger Treib-", reicher, anhaltender 

blühend als das Hamburger. Für die 

Treiberei sehr werthvoll *-7o 



^iola Hamburg. Treibveilcben. Zum 

Frühtreiben bewährtes, allbekanntes 
Veilchen, mit kleinen, in Menge er- 
scheinenden, dunkelvioletten Blumen 1.25 15 

» odorata „Italia“, sehr grossblumig, 
dunkelviolett, starkduftend .... 2.50 30 

. od. „Kaiserin Friedrich“. 

Eine Neueinführung der letzten Jahre. 
Wenngleich auch dem Victoria-Rcgina- 
Veilchen (Syn. Zossener-, Victoria- 
Veilchen) ähnlich, so übertriftt es dieses 
doch an Reichblüthigkeit und Wohl- 
geruch. Die Blüthenstiele sind 13 bis 
16 cm lang, die Blumen stets tiel dunkel- 
blau. Von December an treibfähig 2. 25 

» Kaiser Wilhelm II. Grösstes, 

riesenblumiges, starkduftendes, reich- 
blühendes freib-Veilchen der Gegen- 
wart. Die edelgeformten Blumen, von 
schöner veilchenblauer Färbung, haben 
die Grösse eines Zweimarkstückes u. 
stehon auf 25 — 30 cm langen straffen 
Stielen 100 St. Jf 30— 3.50 40 


Viola odorata „La France“. 2.». ‘ft 

Die auffallenden Vorzüge dieses gross* 
artigen Veilchens sind die bedeutende 
Grösse der Blume bei bestem Bau der- 
selben, die tiefdunkle Farbe und der 
herrliche Duft. Die Blume sitzt an 
einem auffallend steifen Stiel, sodass 
die Blumen für die Binderei vorzüg- 
lich zu verwenden sind Bei guter 
Kultur bringt „La France" die grössten 
Blumen aller existirenden Veilchen- 
sorten 4.50 50 


Viola odorata „Königin Charlotte". 

Die Blume ist in Farbe und Grösse 
des Augusta- Veilchens, doch haben 
die Blumen dieser neuen Sorte den 
Vorzug, dass sie nicht seitwärts am 
Stengel sitzen, sondern mitten auf dem- 
selben, sodass man stets in die Blume 
hineinsieht. Als Schnittveilchen daher 
sehr zu empfehlen. Frühtreibend, 
reichblühend . . 100 St. Ji 20.— 2.50 30 

» Lombardia, sehr grosse dunkelblaue 
Blumen mit sehr langen Stielen, vor- 
züglich zum Treiben 1.75 20 
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Viola „Pariser“, dunkelviolett, sehr st. 1 |t. 
schön und wohlriechend aber nicht M ' 
zum Treiben 2. — 25 


Viola Frincesse de Galles, ausser- 
ordentl. stark u. kräftig wachsond, mit 
sehr grossen, dunkelblauen Blumen und 
extra langen Stielen 3.50 40 

„ „Victoria Regina“, eine beson- 
ders grösst >lumigo und langstielige 
Sorte, deren Blumen von feinem 
Wohlgeruch und gesättigt dunkel- 
violetter Farbe sind. Sehr schöne Sorte 1.50 20 


Viola „Wellsiana“. Prachtv., englische JJ&t. 
Sorte mit sehr grossen, purpur- * 
indigofarbigen Blumen und stark aus- 
geprägtem Geruch 2.50 30 

« Allo wohlriechenden einfachen Veilchen 
müssen, wenn sie zur vollen Entwickolunff 
kommen und zweimal blühen sollen, jedes 
Jahr getheilt und umgellanzt werden. Auch 
die Vermehrung aus Steckliugeu ist sehr 
empfehlenswert!!. 

Gefüllte, wohlriechende Sorten: 

Viola odorato fl. pl. „Prinzessin 
Irene“. Die stark gefüllten, gut ge- 
formten Blumen sind von schönster 



dunkelblauer Färbung und 
angenehmem Wohlgeruch 
und erreichen die Grösse 
eines Zwei- bis Dreimark- 
stückes. Der Flor von 
„Prinzessin Irene“ beginnt 
erst, wenn andere Sorten 
verblüht und reicht dann je 
nach d. Standort bis Mitte 

od. Ende Mai 4.50 50 

Viola odorata coerul. pl., 
starkgefülltes dunkelblaues 
Veilchen 2.50 30 

W ahlenbergia grandifl. 

(Platicodon, Campanula). 
Prachtstaude, mit ca. 60 cm 
hohen Blütlienschäften, die 
m gross., schalenförmigen, 
dunkelblauen Blüthen be- 
setzt sind. Juni - August. 

Zum Schnitt gesucht. . . 3.50 40 

J7 grandiflora alba, weiss- 
blühend 4. — 45 

Yucca filamentosa, 

virginische Palmenlilie. 

Herrl. Decorationspflanze, 
unter leichter Laubdecke 
völlig winterhart. Die zahl- 
reichen , an meterhoher 
Rispe sich entwickelnden, 

Yucca fllainentowa. weisslichen Blumen dauern 

von Juni bis August. Das 

mit weissen Fäden besetzte Laub ist das ganze Jahr über grün und zierend 7.50 80 



Starke Pflanzen Ji 1. — bis 1.50. 


!!! <ümterbarte freUandfarrne. !!! 

Wenn auch blüthenlos, so doch äusserst reizvoll sind die in ihrem Wuchs und den Formen der 
Wedel so ungemein mannigfaltigen Farrne. Von den zierlichsten bis zu den kräftigsten Arten bilden 
sie ein sehr geeignetes und beliebtes Pflanzenmaterial für die schattigen Stellen in Park und Garten, 
welche meist jeden Schmuckes entbehren. Eine mit verschiedenen Sorten schöner Freilandfarrne bepflanzte 
Steingrotte unter dem Schatten hoher Bäume oder an einer kahlen Nordwand eines Gebäudes wird nie 
seine eigenartige reizvolle Wirkung verfehlen. Um ein gutes Gedeihen der Farrne zu sichern, pflanze 
man dieselben möglichst in ein Gemisch von Lehm, Laub- oder Moorerde und giesse dieselben bei 
anhaltender Trockenheit reichlich. 


Adiantum pedatum, Haarfarrn, sehr fein Jb ^ 


und leicht — 75 

»idium, Schildfarrn. 

„ aculeatum (Polysticbum) . — 75 

„ cris tat um 1 — 

• „ dilatatum — 75 

„ „ Barnesi 1 — 

„ „ decursive pinnat. . . — 75 

„ „ furcatum — 75 

„ „ interruptum . . . . — 76 


* 4 


Aspidium dilatatum monstrosum . . — 60 

» „ Pindari 1 — 

„ Goldieanum, prachtvoll, selten 1 20 

„ melanostichium 1 — 

,, munitum, sehr schön ... 1 — 

» novaborascense 1 — 

„ spinulosum — 60 

„ „ gracile ... — 60 

„ uliginosum 1 — 
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r> 

77 


77 

77 

77 . 


77 

77 

77 


Athyrium Filix-femina laciniatum 

multifidum 
Pritchardi 
Victoria© 

Blechnum Spicant, Rippenfarrn 
Cystopteris, Blasenfarrn. 

bulbifera 

fragilis, fein, zierlich 
„ sempervirens (Aspidium 

Thelipteris) . . . 

Dicksonia punctilobula. Zierliche We 


77 

77 


de 


in grosser Zahl 


77 

77 

77 


Aspidium aculeatum. (Text s. S. 52) 

Asplenium, Strichfarrn. 

angustifolium . 
thelypteroides 
Trichomanes . 

Victoriae . . 

„ viride 

Athyrium Filix-femina, Hufeisenfarrn. 

alpestre . 
coronatum 
crispum . 
erectum . 
Fritzellia© 


77 

77 

77 

77 


77 

77 

77 

77 

77 


77 

77 

77 

77 

77 


77 

77 

77 

77 

77 


1 20 
1 — 

- 50 
1 20 

50 

- 80 
1 50 
1 — 
1 — 
1 50 


Lomaria Spicant (Blechnum Spicant) 

Onoclea orientale, selten .... 

„ sensibilis, Rossfarrn . . 

Osmunda, Rispenfarrn. 

cinnamomea . . 

Claytoniana . . 

gracilis 

„ regalis, Königsfarrn 
Phegopteris calcarea . . . 

„ polypodioides . 

Polypodium, Tüpfelfarrn. 

„ alpestre . . . 

„ vulgare, niedrig 

Polystichum, Punktfarrn. 

„ angulare proliferum 

_ „ setosum 

Pteris aquilina, Adlerfarrn . . . 
Scolopendrium, Hirschzunge. 

„ officinarum (vulgare) 

Strutiopteris germanica, Trichterfarrn — 50 

Farren-Sortiment unserer Wahl incl. besä. Sort. 

10 St. Ji 8.— bis Ji 10 — 

Woodsia obtusa — 80 

Gewöhnliche und bessere Sorten unserer Wahl 

100 St. Ji 35.—, 10 St. Jl 4.— 


Ji 4 
1 — 
— 80 

— 75 
1 50 

— 60 

1 - 

— 50 

1 — 


— 75 

— 50 
1 50 

— 75 


1 20 
1 50 
1 20 

— 75 

— 60 
— 60 

— 75 

— 40 

— 75 
1 50 

— 50 

— 60 


Einige Sumpfstauden für Teichränder, Wasserlaufe etc. 

^ ^ M 

Scirpus lacustris, Riesenbinse . . . . — 50 
Solidago caesia, Goldruthe, decorativ . . — 40 


Ji 4 

Acorus jap. fol. var., s. Seite 10 . • • ~~ o0 ! 

Eulalia jap. fol. var., siehe Seite -8 . 1 

„ „ Zebrina, „ f* ‘ 1 TT 

( univittata gracill«, s. S. -8 60 

^lymus arenarius glaucus, intensiv blau- 
grün: eines der eflectvollsten Gräser . 
^lyceriaspectabilis fol. var.,s Neuh. S. 7. 
Gynerium argenteuni, siehe beite 6 ) . 

^emerocallis- Arten, siehe Seite 66. 

Imperata sacharifera s. S. 35. 

Iris Kaempferi, siehe Seite 37. 

Juncus zebrina fol. var.. Zebrastreifige 
Sumfpbinse, schönster Schmuck f. leich- 
und Bachränder . • • • • • • * 

Ategasea- Arten, siehe Seite 40. 

I*etasites ja»p* gig’a^rt® 3 ’» 8 * S» 44 


- 50 

1 — 


— 70 


Symphytum asperrimum fol. aur. var., 

goldbunter Wallwurz — 00 

„ officinale fol. arg. var., 

weissbunt, stattliche Staude — 90 

Tussilago Farfara fol. var., sehr decorativ — 50 
„ Petasites, riesige Blattpflanze — 40 

Typha angustifolia, schmalblättr. Kohr- 
kolben — 50 

„ latifolia, breitblättriger Kohrkolben — 40 

Tradescantia virginica alba j 

coerulea I 
lilacina 
rosea 


77 

77 

77 


77 

77 

77 


40 


Eine Sammlung von: 

5 Sumpfstauden in 5 Sorten Ji 2.75, 10 Sumpfstauden in 10 Sorten Jl 5.50, 


15 


15 


Y> 


» 


8.50, 20 


20 


12.50. 


Ziergräier. 


Diese sind zur Schmückung des Gartens, eine angenehme Abwechselung in der Landschaft 
Erzeugend, sei es als Solitärpflanze auf dem Rasen, zur Teichbepflanznng oder als Einfassungspflanze, 
sehr zu emplehlen. 


Arundo Donax, s. Seite 14. , 

„ „ fol. var., s. Seite 14. 

Car ex jap. fol. var., s. Seite 20. 

» riparia fol. var., s. Seite 20. 
■Dactylis lougissima aurea, s. Seite 23. 


Elymus arenarius glaucus, s Seite 27. 
Eulalia jap. fol. var., s. Seite 28. 

„ „ Zebrina, „ „ 28. 

„ ,, univittata gracillima, s. S. 28* 


Nonne & Hoepker, Hoflieferanten, Ahrensburg bei Hamburg. 


54 


Festuca glauca, s. Seite 28. 
Glyceria spectabilis, s. Seite 7. 
Gynerium argenteum, s. Seite 30. 
Gymnotrix latifolia, s. Seite 30. 
Imperata sacharifera, s. Seite 35. 


Molinia coerulea, sehr hübsch weissbunt. 

Phalaris arundinacea fol. var., s. Seite 44. 
Stipa pennata, s. Seite 51. 

Uniola latifolia, s. Seite 52. 


Stauden-Sortimente. 

Diese Sortimente enthalten nur beste, für die entsprechenden Zwecke geeignete Arten unserer 
Wahl. Wir stellen die Colloctionen so zusammen, dass möglichst verschiedenfarbige und zu allen 
Zeiten blühende Sorten darin enthalten sind. Billigen Wünschen unserer werthen Abnehmer kommen 
wir selbstredend gern nach. Nichtkenner wollen uns die Wahl getrost anheimstellen, wir werden Sorge 
tragen, dass die Collectionen zur vollsten Zufriedenheit ausfallen. 


Bei Bestellung wolle man gefl. genau angeben, ob Stauden zur Vorpflanzung, für Gruppen, 

Rabatten, an Bassins oder Teichen, oder für Felsanlagen gewünscht werden, 

I. Zusammenstellung von Stauden am Rande von Gehölzgruppen willkürlich vertheiit zu pflanzen. 

25 Stück in 25 schönen Sorten Jl 7.50, dieselben extra stark Jl 10. — 

25 „ „ 25 feinsten „ „ 10.—, „ „ „ 12.50 

50 


11 

11 


50 schönen 


11 

11 


17.50. 


11 

11 


22.50 


2. Eine Zusammenstellung solcher Sorten, die sich für Felsparthien, Grotten etc. eignen. 

10 Stück in 10 schönen Sorten Jl 2.50, dieselben extra stark Jl 3.25 

Y) n ^5 n n n 7. » » « « 8.50 

25 


11 

11 


11 , H 

„ 25 feinsten 


11 

11 


9 .-, 


11 

11 


ii.— 


3. Geeignete Stauden für den Rand von Teichen und Springbrunnen. 

25 Stück in 25 schönen Sorten Jl 8.50, dieselben extra stark Jl \\. — 

25 „ „ 25 feinsten „ „ 11.—, „ „ „ „ 14. 

4. Niedrige und hohe Stauden für Rabatten und Gruppen. 

25 Stück in 25 schönen Sorten Jl 8. — , dieselben extra stark Jl 11. — 

25 „ „ 25 feinsten „ „ 10.—, „ „ „ ,, 12.50 

5. Ausschmückungs-Stauden und Ziergräser zur Einzelstellung auf Rasen. 

10 der wirkungsvollsten Sorten, extra stark Jl 8.50 

6. Zusammenstellung von Stauden für den Frühjahrsblüthenflor. 

10 Stück in 10 besten Sorten Jl 3.50, dieselben extra stark Jl 4.50 

r> *5 » 0. } n ?? » 10.50 

7. Herbstblühende Stauden. 

10 Stück in 10 der besten Sorten Jl 3.50, dieselben extra stark Jl 4.50 

q io 

» n ' J ’ i n n n » 

1 7 50 99 

8. Zusammenstellung der besten Schnittstauden zum Strauss- und Kranzbinden. 

10 Stück in 10 schönen Sorten Jl 3.50, dieselben extra stark Jl 5. — 

25 „ „ 25 schönsten „ „ 8.50, „ „ „ „ 11. — 

9. Eine Collection Stauden, decorative Halbsträucher, Gräser und Coniferen für grössere Felspflanzungen 

50 Stück in 50 auserlesenen Sorten, stark Jl 25. — 

100 „ * 50 „ „ „ „ 48.- 


25 


Jo 


jo „ „ 25 „ 
50 „ „ 50 „ 
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(|actus- oder ßdel-i|)af|lien. 

■ Georginen. ■ ■■ — ■ 

Die Cactus- auch Edel-Dahlie genannt ist wohl unstreitig die begehrteste und beliebteste 
Modeblumo der Gegenwart für die Sommer- und Herbstmonate. In den Gärten und den Parks bilden 
die üppigen Pflanzen mit den leuchtenden und strahlenden Blumen ein höchst eflectvolles Decorations- 
material, während die abgeschnittenen Blumen und speciell die der echten typischen Formen mit ihrer 
lockeren und graeiösen Bauart, hervorgebracht durch die weit ausspringenden schmalen, langen und 
spitzen Blumenblätter (Petalen), die gewellt, gewunden oder gelockt sich nach der Mitte der Blume 
neigen oder nadelig oder strahlig von ihr abstehen und in den herrlichsten und zartesten Farbentönen 
variiren, für die feinere Binderei geradezu ein unentbehrliches Material geworden sind. 

Von der von Jahr zu Jahr steigenden Zunahme der Sortimente nur das Beste zu wählen, ist 
unsere Aufgabe; indem wir die jährlichen Einführungen genau prüfen und Minderwertiges ausmerzen, 
können wir wohl mit Recht behaupten, dass das nachstehende Sorten verzeichn iss nur wirklich Gutes enthält. 


Nonne & Hoepker, Hoflieferanten, Ahrensburg bei Hamburg. 


55 


Neuheiten für 1903. 

Nachstehende Neuheiten werden nur in jungen pflanzen mit Copfballen abgegeben. 

Der Versandt beginnt im JHai. 


Eigene Züchtungen. 


Zeichen: B bedeutet Binde-. B bedeutet Decorationswerth. — Eigene Züchtungen sind mit Sternchen (*) 

bezeichnet. 

* Carmen SylVSI. Die "ziemlich grossen Blumen mit lockerem Gloriosabau sind feinstralilig, 
k,. a Uig .»inwärts gebogen. Während die äusseren Blumenblätter sanft rosigearmin, nach innen heller 

abschattirt, zeigt die Farbe der 
Flume in der Mitte ein feines lachs- 
roa. Die noble Blume, von bester 
Füllung, steht auf kräftigem, langen 
Stiel, ca. 90 cm hoch. B. D . 

Hans Sachs zeigt eine sehr 
angenehme, mitteldunlde Farbe, Car- 
din bräunlich, kastanienbraun be- 
leuchtet. Wie umseitige, recht gute 
photographische Abbildung zeigt, 
sind die Blumen trotz starker Füllung 
in Folge der seitlich zurückge- 
schlagenen und nach innen ge- 
kräuselten Petalen von recht locke- 
rem , ansprechendem Bau. Sie 
Werden von langen, steifen Stielen 
Über der ca. 1 m hohen Pflanze ge- 
tragen. B. B. 

Heinrich Heine. Etwa 

1 in hoch, schlank wachsend , sehr 
reichblühend. Mittelgrosse, zierliche, 
lockere Blume auf steifem , langem 
Stiel und oft rechtwinkelig zu diesem 
stehend. Grundfarbe weinroth bis 
rubinfarben mit weisslichen Spitzen. 

Ganz constante Färbung. Blumen- 
blätter feinstralilig und stark nach 
innen gebogen. Eine hübsche Lieb- 
^ habersorte. B. D. 

; ' liOliail. Ein Sämling von Countess 
of Lonsdale. Eine auffallend reich- 
blühende Sorte von gedrungenem, 
buschigem Wuchs, ca. 90 cm hoch, 
die Blumen extra freitragend, auf 
starken, steifen und langen Stengeln. 

Die strahl i gen regelmässig gebauten 
flach gewölbten Blumen zeigen eine 
feine Schattirung von chamois und 

ArtJm Hc,nr ' Me,ne (2 Blumeu U “ ka >- «arme.. Sy Iva ,1 Blume .echte.) 

Victor Scheffel (Abb. s.S.59) ist eine Bindesorte allerersten Iigs., wie sie in einer solchen Zartheit 
u - Feinheit noch nicht vorhanden ist. Die schlanke Pflanze wird ca. 110 bis 120 cm hoch, die Blumen 
sind mittelgross bis gross, feinstralilig, von allerzartestem, feinstem cremerosa bis fleischfarbig, nach 
der Mitte allmählich in weiss übergehend. Die inneren reinweissen Blumenblätter sind mit einem auf- 
fallenden, »ranz schmalen scharf markirten rosa Rand umgeben, dadurch der Blume einen ganz eigenen 
üeiz verleihend. Wurde als Schnittblume diesen Sommer von den Hamburger Bindekünstlern ganz 
besonders begehrt und wurde sämtlichen anderen Sorten vorgezogen. BD. 

1 St. M. 3.—, die ganze Sammlung a 1 St M. 14 — 

Weitere deutsche Neuheiten 19Q3m 



Üie Fee 


(Lorenzl Auf ca. 1 m hohen buschigen Pflanzen werden die 

k • . ' r» • 1 , ~ .. /laiYi r.nilll Ollf st.rn.ffpn StiftlAn in irlnnlm 


grossen 


Blumen in 


reicher Fülle meist <>anz frei über dem Laub auf straften Stielen in „idealer Haltung“, wie der 
Züchter sao-t o- e trao-en Die meist recht grossen, locker gebauten, ganz selten auch knophgen Blumen 
«eigen ein “wunderbares Brillantrosa, am Grunde der Blüthenblfttter citronen- oder orangegelb, nacl. 
den Enden zu heller werdend. Auch eine vorzügliche Lichtfarbe. Wurde auf der Septembor- 


Ausstellun 


g m 


Erfurt allgemein bewundert. B. I) M 5.- 
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*Erlköni^ (Deegen). (Abb. 
y. S. 58.) Hell afran , orange 
beleuchtet Kleine, munterer 
krallig gebaute Blume, gut u. 
freigestellt. Massenblüher. B. V- 

1 St. Jl 4. — 

*Frau Hermine Marx 

(Kohlmannslcbucr). Die dicht- 
gefüllten , gerade nicht allzu 
locker gebauten Blumen sind 
prächtig La France -Kosen rosa 
gefärbt, nach innen heller ab- 
schattirt. Ihre ansprechende 
Farbe empfiehlt sie als gute 
Bindesorte. B. D. I St. Ji 4. — 

* Fritz Severin (Severin). 

Eine aufrechtblühende Zephir, 
freitragend, mattrosa, rötlilicb 
carmin, abgetönt u. gestrichelt, 
wie die herrliche Zephir, grosse 
strahlige, lockere Blume B. D • 

1 St. Ji 4. — 

*llaiiiia Drawiel (toiic- 

haus). Keinweiss mit präch- 
tigem Gloriosabau. Der Züchter 
schreibt: Sie ist sicher schöner u. 
imposanter wie Siegfried u. kein 
undankbarer Blüher aber — 
keine der frühblühendsten, ist 
daher möglichst ernsten gelig 
zu ziehen. Wird des vorzüg- 
lichen Stieles und der Halt- 
barkeit der Blumen wegen als 
das höchst erreichte unter den 
weissen Cactus - Dahlien ge- 
schildert. B. D. 1 St. Ji 4.— 


Hans Snclis (2 Blumen links). Lenau (1 Blume rechts). ^Hof^ÜrtllGl' 01<ltt 

( 1 ext s. 8. 55.) ö 

(Kröger & Schwenke). Diu 

sehr aparten rosa-fliederfarbig., leicht geformten Blumen sind in Farbe, Form und Haltung ganz 
hervorragend. Für alle Zwecke bestens zu empfehlen. B. 1) 1 St. Jü, 4.-—* 

*Serpentina (Tölkhaus). Man denke sich auf einer leicht- u feinbelaubten, gut verzweigt. Pflanze ein 
Meer von Blumen in den verschiedenartigsten Abtönungen von zartrosa bis purpurrotk, zumeist 
erscheinen die sehr feinstrahligen, ziemlich gut gestielten Blumen in einer fei nca rmi n rosafarb igen 
Tönung, die nach dem Rande zu immer zarter verläuft. Eine solch vollblühende Pflanze findet 
stets allgemeinste Bewunderung 1 St. .M 6. — -• 

lmirinma (Deegen). (Abb. s. S. 60.) Helles feuriges Orangeroth. Die sehr grosse Blume zeigt 
eine wunderbar klare, edle Form, die ihr einen ersten Platz unter den Rang-Dahlien sichert 
Sehr dankbar blühend 1 St. Ji 4. — 

Weisse I^PFIO (Severin) ist ein Sämling von Perle du parc de la tete d'or, ist gleichfalls reich- 
blühend wie die Stammsorte. Schneeweiss, stark gefüllt, wenn auch etwas an Hybrideform erinnernd, 
doch spitzstrahlig , wenn auch nur kurzauslaufend, mit langem, kräftigem Stiel. Blumen sehr 


lange 


o ? wui cm , ll v v LI iiui BUI/jdUÖKHUCllU, LlllL lUU^b'Ul , 1V1 Uli Jli 

haltbar. B. D . . 1 St. 


Ji 3. 


Einige beste englische Neuheiten für 1903. 

Lieferbar nur in jungen Pflanzen Anfang Mai. 

Aunt Chloe. Durch die zierlichen feinen Petalen an der Form und durch eine noch tiefere 
dunklere Schattirung in der Farbe, sowie durch reicheren freitragenden Flor in jeder Beziehung 
eine Verbesserung der beliebten dunklen Uncle Tom. Sehr frühblühend. B. D. 

Cläni (t* Stredwick. Die niedrige Pflanze blüht überreich, die grossen feinstrahligen, 
leuchtend lachsfarbigen Blumen mit gelber Mitte stehen auf langen straffen Stielen. B. D. v 

Gabriel ist wohl die schönste zweifarbige, der Grundton ist sammtig carmoisin, jedoch ist jedes 
Blumenblatt bis zur Hälfte schneeweiss Die Blume mit ihren scharf zugespitzten Petalen zeigt 
eine extra schön einwärts gebogene Form. B. I). 

Miss Orace Oook« Das zarte Farbenspiel von Weiss und Rosa dieser fesselnden wohl- 
geformten Sorte wird sie zu einer viel begehrten machen. B. D. 
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Mrs. A. F. Perkins. 

Hie mattschwefelgelb. Pe- 
talen der ganz typisch ge- 
formten Blumen haben 
sämmtl. reinweisse Spitzen 
und verleihen den Blumen 
so einen angenehmen Reiz. 
Erhielt in England überall 
hohe Anerkennungen. B.D. 

Mrs. de Luc». sehr 

reichblühend, orange mit 
gelb schattirt. Vorzügliche 
Form und Haltung. B. D. 

Mrs. Ed. Mawley. 

Hie herrliche klargelbe 
Färbung und der vorzüg- 
liche Bau der Blume in 
der Art von Mrs. J. J. 
Crowc, jedoch mit stärker 
gedrehten u. gekräuselten 
Petalen werden diese Neu- 
heit gut einführen. B. D. 

Mrs. J. P. Clark. 

Röthlich zimmtfarben mit 
rosapfirsichfarb. Spitzen, 
welche in weiss auslaufen. 
Langstielig, bestgeformt, 
sehr wirkungsvoll. B. D. 

Mrs. Mc. Kcrgow. 

Sehr früh, reich und an- 
haltend blühend. Hie 
wohlgeformte Blume zeigt 
eine liebliche klare Bern- 
steinfarbe. Von langen 
festen Stielen getrag. B.D. 

Ophir. Erhielt mehrere 
Werthzeugnisse, da Form, 
Haltung und Farbe tadel- 
los, letztere ist reich 
golden-aprikosenfarb.H.Z). 





: ; 






iii . 
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Victor Sclicffcl (2 Blumen links). I^enau (2 Blumen rechts). (Text s. S. ö&.) 

P. W. Tullocli. Helllachsroth mit purpur schattirt. Hie grosse Blume gleicht einem unregel- 
mässig einwärts gebogenen Chrysanthemum. BD. 

Ri mul owe. Hie sehr ansprechende, jedoch schwer zu beschreibende Färbung ist ein Gemisch von 
Rosa und Graubraun mit reinwoissen Spitzen. Gutgefüllte Blume mit sehr langen schmalen, ge- 
streckten Petalen. BD. 

Spotless Queen, Eine werthvolle Verbesserung der bisherigen weissen Cactus-Bühlien. Hie 
mittelgrossen, freiblühenden Blumen behalten selbst bei der grössten Hitze unverändert ihre 

prächtige reinweisse Farbe. B.D. 

1 St M. 3.—, 10 St. in Sorten M. 27.50 

CSS Eigene Neuheit 1902. _ 

Herder (Abb. s. S 61) ist eine vorzügliche Bereicherung der rosa gefärbten Edel-Hahlien. Hie 
dichtgestellten, fein zugespitzten Petalen der Blumen zrigen ein äusserst angenehmes und zartes- 
Rosenrotk mit einem ganz leichten Anflug von Creme. Diese sehr beliebte Farbe im Verein mit 
der erstaunlichen Reich blüthigkeit und der verhält nissmässig compacte Bau der Pflanze sichern 
Herder schnellste und allgemeine Verbreitung. Aut der letzten Dahlien- Ausstellung in Hamburg 
stellten wir „Herder“ in einer grösseren Anzahl von Blumen aus und fand unsere Neuzüchtung 
ungeteilten Beifall. In allen Ausstellungsberichten der verschiedensten Fachblätter wird „Herder“ 
besonders lobend erwähnt, teilweise wird sie als eine glückliche Verbesserung in Perm und 
Farbe der so beliebten „Brema“ bezeichnet. B. D. 

Lieferbar in Knollen 1 St. Ji 3. — , 10 St. M -7.50, lieferbar in jung. Pflanz. 1 St. l.oO, 10 St. 1- - — 

Deutsche Neuheiten verschiedener Züchter für 1902. 

Ri*. Bo hm. Mittelgrosse, sammetartig dunkelgranatrothe Blume, prachtv. Lichtfarbe. B.D. 1 St.. M 2.50» 

Erbprinzessin von Reuss. Tiefes Blaurot mit braunem Sammet dicht überhaucht. Hie 

edelgeformten, spitznadeligen Blumen erscheinen zahlreich auf langen Stielen und zeigen beste 
Haitun ff. B.D 1 St. M 4. — 
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Flamme. Flammendes 

Karmesinroth, am Grunde 
gelbl., langausspringende 
Petalen. Blumo von reizen- 
der Grazie und Leichtig- 
keit bei tadelloser feiner 
Haltung. Sehr reichblüh. 
B. D. . . 1 St. Jl 4.— 

Graf Waldersee. 

Eigenartig angenehm rosa, 
sehr zart und fein, edel- 
geformte , auf starken 
Stielen frei über dem Lau!» 
getragene Blume. B. V- 
1 St. Jl 2.50. 

Herzogin Agnes. 

Die mittelgrossen, aber 
vollen Blumen zeigen 
feinste Form, ein sehr 
feines zartes Jtosa, nach 
den Spitzen ganz zart ab- 
getönt. Die sehr dauer- 
haften Blumen werden von 
festen langen Stielen ge- 
tragen. Herzogin Agne» 
ist für alle Zwecke ganz 
besonders zu empfehlen. 
B. D. . . 1 St. Jl 4 — 

Holsatia. Prachtvolle 

grosse Blume in lang- 
strahliger, spitzer Form, 
orange grundirt, nach den 
Spitzen zu leuchtend Schar- 
lach. Erinnert an Star- 
fish, ist aber schöner und 
reichblühender als diese. 
B. D. . . 1 St. Ji 2.50. 

Jugend. Gänzlich neue 
Form, an Aegir erinnernd, 
aber noch feineren, 
edleren Baues, langstielig 
und gedrungen in der 
Pflanze. Die im Sommer 
als milchweiss zu bezeich- 
nende Blüthenfarbe ver- 
bessert sich bei kühlen 
Herbsttagen in ein blen- 
dend reines Weiss. B. 

1 St. Jl 4.—. 


Kriemhilde. Die sehr feinstrahligen Blumen zeigen ein leuchtendes frisches Bosa, ohne eine 
Spur von violetter Schattirung, mit reinweisser Mitte. Auf sehr langen Stielen blühend, die 
Blumen in reicher Menge hoch über dem Laube, alle die volle Blume nach oben zeigend. B. D. 

Lotte KoHlinaniislehner. Zart creme mit rein weiss. Der lange Stiel trägt die grosse 
volle Blume leider etwas hängend. Eine entschiedene Verbesserung der so beliebten Mrs. A. Peart. 
Eine sehr haltbare Blume. Erhielt das Werth zeugniss der DeutscTien Dahlion-Gesells«haft. B. L) 
„ 1 St. Ji 4.—. 

Mtt-rS« Sattes, blitzendes Orangeroth. Volle, hochgebaute Blume. Vorzügliche, strahligo Form. Sehr 
früh und reich blühend. Blumenhaltung aufrecht und frei. B. D 1 St. Jl 4. — 

Prot*. Dr. Zacharias. Mittelgrosse schönstrahlige Blume von angenehm leuchtender, gelber 
Farbe, sehr reichblühend. B. . . < , • • • • * • . . . 1 St. Ji 2.50. 

Syringa. Zartes silbriges Fliederfarben. In den rosa Färbungen bis jetzt die feinste Tönung. 
Blumenblätter stark gedreht. Die zahlreichen Blumen stehen frei über dem Laube. B. D. 

ir ii 1 St. ^ 2 50 

t OlKGl** Auf festen, langen, hellgelben Stielen blüht diese edelste, gelbe Sorte mit zahlreichen 

tadellosen, langgestrahlten Blumen von leuchtend klarem , reinem Goldgelb frei über dem 

Laube in bester Haltung B. D. . . • • • • • • 1 St. M 4. — 

Knollen zu beigefügten Preisen. Junge Pflanzen 1 St. 1.50, 10 St. M 12. — 
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Englische Neuheiten von 1902. 

Artus. Dunkel aprikosen färben mit orange schattirt, grosse gefüllte, gutgeformte Blume. Reich- 
und frübblübend. D. 

«essie Mitchell. Eine feine reine Schattirung von gelb, orange, rosa und rotb; lange, schmale, 
^ nach innen gebogene Fetalen. Aobnlicb Britannia mit ausgesprochenerer Farbe. B. 

' ousin Jonathan. Eine sehr schöne, sehr langgestielte, duffdunkel amarantpurpur gefärbte 
Blume. Auf besondei*s langem steifen Stiel sich bestens tragend. B. 

^ClipSG. Rein schwe- 


felgelb, prächtig geformt, 
leider zuweilen aber im 
Daube versteckt blüh. B. 

"ighting Mac. Die 

herrlichen Blumen mit 
ihren sehr schmalen ge- 
drehten, nach innen 
Zeigenden Petalen sind 
feurig carmesin mit 
zimmtfarben abgetönt. 

.Eine sehrhaltb. Bl. B. D. 

General French. 

Beuchten d terracotta, gut 
geformt. B. D. 

Mobbics’ Yellow. 

Lebhaft caniiriengelb ; in 
jederBeziehung eine voll- 
endete Edel-Dahlie. D. 

*b W. Wilkinson. 

Deucht. rosiges carmesin. 

Entschieden eine der 
schönsten dieses Jahr- 
ganges. Reichblühend, 
grossblumig, lange, feste 
Stiele. B. D. 

«•Weil* File. Leuch- 

hmd purpur violett, bis- 
weilen dunkler schattirt. 

Grosse, schön geformte 
w Blume. D. 

Imperator. 1902 

Bubincarmesin mit Wall - 
nussroth schattirt. G rosse 
Blume, gute Form. />. 

Jealousy. Reines Dunkelgelb, schöne spitzpetalige Blume. B. D. 

Lord Kobcrts ist eine prachtvolle, feinstrahlige, reinweisse Edel-Dahlie. Die Blumen sind 
tadellos in Form, leider ist der Stiel aber etwas schwach. B. 

LyriC. Dunkelbronceroth , in der Mitte grün - gelblich schattirt. Gross, prachtvoll geformt; 
niedriger Wuchs. Sollte in keiner Sammlung fehlen. B. D. 

Mrs. Arbuthnot. Lieblich zart canariengelb , nach den Spitzen der Petalen beinahe in Weiss 
^schattirt, mit schmalen zierlich einwärts gebogenen Petalen. Sebr feine, leichte Blume. B. D. 

krs. Jowett. Intensiv orangegelb, feinstrahlige, einwärts gebogene Blumen auf fest. Stielen. B. 1). 

Hosine. Die tadellos geformte Blume besitzt ein volles Rosa mit Kirschfarben schattirt, ähnlich 
der beliebten Mrs. Dickson. B. D. 

Sundew. Eine sehr gefällige orange Farbe mit zart Rosa überhaucht, echte Form. B. D. 

^QStcl. Das herrliche leuchtende Silbrig-rosa dieser cdelgeformten Neuheit wird ihr schnell allge- 
üieine Verbreitung sichern. Sollte in keinem Sortiment fehlen. B. 

Aillage Maid. Gelb nach der Mitte, leuchtend rosa nach aussen, eine sehr ansprechende Farbe 
Freitragend. Gedrungener Wuchs. B. D. 

In Knollen, soweit Vorrath langt, 1 St. Jl 2.50, 10 St. Jl 22-50. 

In kräftigen jungen Pflanzen, 1 St. Jl l.oU, 1J St. Jl 1^. . 



Herder. (Text s. S. 57.) 


WST" K ervorra S en de 5)eeorations- Sorte. 
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Neuheiten von 1901. 

Cormicopia. Zart lachsroth, lang-, schmal- und spitzpetalig, dicht gefüllte grosse Blume, reich 
blühend. B. 6 6 ö J . 

Eboiiy • Wohl dio dunkelste Cactus-jD&hlic, fast schwarz, sehr schön gebaut, reich u. frei blühend. B. D • 

Emperor, mattpflaumfarben, mit licht- 

gelbem Schein in der Mitte. Blume gut 
geformt, langstielig. B. D. 

Exlllbltor, nelkenfarbig mit zimmt- 
färben verwaschen, angenehme Farbe, gut 
geformte Blume. B 

Gei bei. Die Blume ist locker gefüllt, 
die am Grunde breiten Fetalen laufen spitz 
zu, langgestielt, frei über d Laube stehend, 
schön dunkel granatfarben. Die Pflanze 
wird nur mittelhoch. D. 

Geisel lieei ist in der Form wohl bisher 
die zierlichste Fdeldahlie. Nadelspitz aus- 
strahlend, sind die Blumen mittelgross von 
rubinroter Farbe und blühen auffallend 
reich und frei über dem Laub. B. D. 

* Geliert zeigt eine höchst zierliche, fein- 
petalige, spitznadelige Cactusform, mittel- 
grosse Blume, magenta mit lebhaft Zinnober 
schattirt, sehr reich und völlig frei über dem 
Laube blühend, Pflanze mittelhoch. B. I). 

Golden Plover, satt kanariengelb, 

nach den Spitzen zu heller schattirt, mittel- 
grosse, dichtgefüllte, wohlgeformte Blume. 
B. D. 

Green’s Wlllte, rein woiss mit grün- 
lichem Hauch, früh und sehr reichblühend, 
auf langen Stielen gut getragen. Die Blume 
braucht lange Zeit zur vollkommenen guten 
Entwickelung. B D. 

Innovation. Wohl die schönste zwei- 
farbige Edel-Dahlie. Die gutgeformte Blume 
ist bis zur Mitte carmesinroth und dann 
reinweiss gefärbt. Völlig constant. B. D. 

Lodestone, orange-aprikosenfarbig mit 

langen schmalen Blumenblättern, sehr früh, 
reich und hoch über dem Laube blühend. 
B. D. 

Loyal ty, korallenroth, m. extra stark ein- 
wärtsgebogenen Petalen. Ganz eigenartige 
neue Form. B. D. 

Mrs. Carter Page, prächt. sammetig 

dunkelkarmesin, mit sehr langen, schmalen, 
beinahe geröhrten, spitzen Petalen, zeigt 
eine sehr edle Form. B. D. 

Mrs. J. .1. Crowe i8t cntschie(len die 

schönste Sorte dieses Jahrganges, wie über- 
haupt die vornehmste und vorzüglichste 
gelbe Cactus-Dahlie unter den bisher vor- 



Flamiue (2 Blumen links). Mars (2 Blumen rechts). 

(Text siehe IS i>8.) 


hart denen. Die auffallend leichte elegante Blume ist rein kanariengelb und wird auf langen 
Stielen völlig frei getragen. Nicht genug zu empfehlen! B. D. 

PvncrDTllf DiT* (Abb. s. S. 61.) Die breiten Petalen sind an den Enden tief ein geschlitzt; 

X UguIliuUI • die Grenze jeder Spaltung bildet eine Spitze für sich, wodurch die Blume 

ein krauses Aussehen erhält. Die zahlreich erscheinenden Blumen tragen sich auf langen draht- 
artigen, schwärzlichrothen Stielen und sind von lieblich carminrother Färbung. B. D. 

Haket e. Werthzeugniss der D. D. G. Die erste rothe Pompon-C.-D., in Farbe ähnlich Starfish, 

hellscharlach, langstielig, decorativ und für den Schnitt, eine der besten aller deutschen Züch- 
tungen im rothen Farbengebiet. B. D. 
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Red Rover. Eine Kolossal-Cactus-Dahlie, sehr gut geformt und reich blühend, stumpf-scharlach. 
Die Pflanze wird ziemlich hoch. ^ 


D. 


Rozenhagen. Die mittelgrossen langgestielten Blumen sind besonders schön geformt mit 
fein geröhrten spitzen Blumenblättern. Die der augenblicklichen Mode- und Geschmacksrichtung 
entsprechende Farbe ist zartlilarosa in der Mitte heller, ein Mittelding zwischen der beliebten 
Beatrice und Island Queen. S.*hr reich und freihblühend Erfreute sieb im vorigen Jahre 
allgemeiner Beliebtheit. Erhielt das Werthzougmss I. Classe des niederländischen Gartenbau- 
Vereins. B. D. Kräftige Knollen ........... 1 St. Jt> 2.50, 10 St. .,# 22.50 

Rückert. Diese 

noble Neuheit erhielt 
das Werthzeugniss 
der D. D. G. Die 
schmalen langen Pe- 
talen der locker ge- 
bauten Blumen sind 
seitlich zurückge- 
schlagen und leicht 
nach innen gebogen. 

Die Blumen sind matt 
mennigfarb., dunkler 
schattirt und stehen 
»m rechten Winkel 
auf den langen festen 
Stielen frei über der 
Pflanze, sodass sie sich 
dem Beschauer ganz 
besonders schön 
präsentieren und bei 
der Binderei durch 
die vorzügliche Hal- 
tung u. den sonstigen 
lockeren Bau stets 
eine bevorzugte Stell, 
einnelimen wird. B.D. 

Sie 


«i'ried 


h" wird 

v. Züchterd. Inbegriff 
der idealen Schönheit 
einer weissen Edel- 
Dahlie genannt. Aus 
langgestreckter, 
spitzer Knospenform 
der Mitte entfalten 
sich die langausstrah- 
lenden , schmalge- 
röhrten Blumen- 
blätter zu wunderbar 
schöner Form von 
seltener Tiefe. Die 
Farbe ist reinweiss. 
B. . 1 St. Jl 180 
10 St. Jl 15.— 

Uhland dürfte in 
Ihrer Reichblüthigkeit 

alle bisherigen Züch- 
tungen bedeutend 
dbertreffen. Die circa 
5 Fuss hohe Pflanze 



mmmm 

Mflis 

; 


mm 




Prosen itor (Text s. S. G0). 


ist mit den feurig ... 

siennafarbenen, edelgebauten Blumen völlig überschüttet. Aus unserer grossen Dahlienpflanzung 
leuchtete diese Sorte von weitem hervor. Als Decorationssorto von hervorragendem Werth. Erhielt 
eine hohe Anerkennung der D. D. G. B. 

Uncle Tom ist als verbesserte Night zu bezeichnen, da diese Sorte beinahe ganz schwarz. Die 
vorzügliche Form neben der grossartigen Farbe wird diese Neuheit schnell beliebt machen. Sehr reich- 
blühend und langgestielt. B. D. 

WWon der foinen rosa Farbe als Schnittsorte sehr zu empfehlen, da die Blume auch best- 
Xmt. I)a fm Laube blühend als Decorationssorto ohne Werth B 

Knollen 1 St Jl 1.25, 10 St. Jl 10.—, 25 St. Ji 22.50 

Junge Pflanzen .. ^ ^ « » 7.50, 25 „ ,, 18. — 
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Neuheiten 1900 » 


Captain Broad. Die prächtige, kräftig feurigscharlachrothe Blume besitzt ziemlich breite, stark ge- 
drehte, theils geschlitzte Blumenblätter. Aufrecht, reich und frühblühend. An Aegir erinnernd. 
Pflanze niedrig. B. D. 

Countess of Loiisdale. (Siehe Abbildung S. 63.) Vorzügliche Neuheit, lachsfarben, am 
wunde der Blumenblätter aprikosenfarbig, die Spitzen der Fetalen weich carminrosa ab- 

? ul M i Der brillante ^ au der auffallend langgestielten Blume ist durch umstehende natürliche 
Abbildung aufs Beste veranschaulicht. Reichblühond niedrig. B. D. 

Exquisite. Ernpfeh- 

lenswerthe, besonders 
niedrig wachsende Sorte, 
deren auf hingen festen 
Stielen sicli freitragende, 
bestgeformt. Blumen eine 
schwer zu beschreibende 
Farbenmischung v. Cha- 
mois, Aprikosenfarben 
und Zimmtroth zeigen. 
Sehr zu empfehl. B. I). 

Ifiagnificent. weiche« 

Lachsrosa, verbunden mit 
vorzüglichstem Bau der 
• Blume, machen diese 
Sorte z. einer ansprechen- 
den Neuheit. B. 

IRadiance. (Siehe Abb. 

S. 66). Nicht sehr stark 
gefüllt, feine nadelige 
Form ; Orangescharlach, 
nach der Mitte gelb ab- 
schattirt, Blumen lang- 
gestielt. Ausgezeichnete 
Neuheit. B. IJ. 

Sieglinde. Erhielt da« 

Wertlizeugniss der Deut- 
schen Dahlien - Gesell- 
schaft. Hellbernsteinfarb. 
zart chamois, nach aussen 
abgetönt. Die sich frei- 
tragende Blume zeigt 
eine zierliche strahlige 
Form. B. D. 

Sonnenstrahlen. 

Eine in der Form be- 
deutende Verbesserung 
d. alten CharlotteDeegen, 
deren anmuthige Farben- 



Ritckert. (Text s. S. 61.) 


Zusammenstellung, zart canariengelb, nach den Spitzen im blendendsten Weiss endend, auch 

dieser Sorte eigen geblieben ist. Diese eigenartige Färbung wird der Sorte zu einer schnellen 
Verbreitung verheilen. 

Sylyid« Grossblumig mit breiten, scharf zugespitzten Potalen, silbrig lila, zart carmin angehaucht. D. 

VlSCOllIltCSS SllU 1)1 OkO. Leuchtend röthlich terracotta, aprikosen färben abgetönt Gut- 
geformte, wunderbar schöne Blume. B. D. 

ttttUSIIBIMIMMMMIIIIIBMIIIIIItllllttttt l.H.i,, — rritniinni,,!., 

^Wielaild. Erhielt das Wertlizeugniss der „Deutschen Dahlien-Gesellsck.“ Die Haupteio-en- i 
schäften dieser sind die iiusserst ansprechende lachsrosa Färbung (ähnlich Rev. Lovelace) °der I 
auffallend steife, drahtartige, lange Stiel, auf dem die Blume im rechten Winkel steht sich 5 

I also aufs Beste dem Beschauer zeigt, und auch so für die Binderei äusserst verwendbar ist ’ 

ferner das auffallend frühe Blühen und die grösste Reicliblütigkeit. Da die Pflanze nur 1 m " 
hoch wird und auch sehr gedrungen wächst, ist diese Sorte auch vorzüglich * für Gruppen I 

' geeignet. B. D. & • | 



William Cuthbertson. Leuchtend carmoisin, nach den Spitzen der Blumenblätter in carmin über- 
gehend, ähnl. „Ruby w , doch sind die langgestielten Blumen grösser. B. D. 

ln kräftigen jungen Pflanzen . 1 St. Ul 0 80, 10 St.' „4T 7.50, 25 St. Jl 17.50 

In kräftigen Knollen . 1 St. Jl 0.60, 10 St. \ä 5.50, 25 St. Jl 12.50 



Nonne & Hoepker, Hofiieforanten, Ahrensburg bei Hamburg. 


63 


Liste bester früherer Jahrgänge. 


Alfred Vasey. Hie prächtige Farbe clor bestgeformten Blumen ist eine Mischung von Roth, leuchtend 
Rosa u. Bernsteinfarben. B. D 1 St. 60 /$, 10 St. Jl 5.50, 100 St. Jl 50. — 

flracfone. Hie einzelnen Blumenblätter der grossen, carminrothen Blumen sind rahmweiss gerändert, 
so einen höchst wirkungsvollen Effect erzielend. Variirend und oft auch einfarbige Blumen 
bringend. B. (Siehe Abbildung Seite 6o.) . . 1 St. 60 /$, 10 St. Jl 5.50, 100 St. Jl oO. — 

Beatrice, z a f Tn 

Spitzen hellerschatt. 

Sehr schön. B. 

1 St. 40 4 
10 St. M 3.50 
100 St. Jl 30.— 

| Brema ! '“T ich 

Schnitt- und Hecora- 

* tions-Sorte bestens be- 
währt. Brema blüht 
auffallend früh und sehr 
dankbar. Hie Farbe der 
Blume ist ein ange- 
nehmes, nach der Mitte 
zu elfenbeinfarbig abge- 
töntes, bisweilen jedoch 
auch kräftigeres Rosa. 

Mit dem vorrückendem 
Herbst werden Form u. 

Farbe der Blumen immer 
schöner. BD. 

1 St. 60 ^ 

10 St. M 5.50 
100 St. Jl 50.— 

Britannia. Teuf 

Seite 67.) Diese hervor- 
ragend schöne Sorte sollte 


unbedingt in keiner 
Sammlung fehlen. Hie 
langstieligen Blumen zei- 
gen den vollkommensten 
Bau und sind prächtig 
laehsrosa, nach der Mitte 
aprikosenfarbig abschatt. 

Ganz vorzügliche , be- 
liebte Hecorations- sowie 
Schnittsorte. B. D. 

1 St. 60 ^ 

10 St. Ji 5.50 
100 St. Jl 50.— 

Countess of Pem- 

herrl. Zartlila 
DrOße, (cattleyen- 
farbig). Sehr beliebte 
Schnitt- und Bindesorte. 

B. I) . . 1 St. 40 ^ 

10 St. Jl 3.50 
100 St Jl 30.— 

Gloriosa, leuchtend Scharlach, orange erhellt, sehr grossblumig, edel geformt. i>. D. 

1 St. 40 4; 10 St. Jl 3.50, 100 St. Jl 30'.— 

die Blume zeigt den echten, schönen Gloriosa-Typus und ist leuchtend 

, orange-broncefarbig; die ganze Blume ist mit einem goldigen Schein 

behaftet, derselben einen eigentümlichen Reiz verleihend. Hie compact wachsende Pflanze wird 
bis 2 m hoch und trägt die frei aus dem Laub heraustretenden, meistens mittelgrossen bis grossen, 
vielfach aber wahrhaft gigantischen Blumen auf langen, festen Stielen. Sehr zu empfehlen. BD . 

1 St. 40 4, 10 St. J, 3.50, 100 St, 30.— 

John H. Roach, zartgelb, schwefelgelb gesäumt, sehr fein. B. D. r 1 , 

1 St. 40 4, 10 St. Jl 3.50, 100 St. Ji 30.— 



Countess of Tionsdute (Text s. S. G2). 


Hohenzollern, 


JhtiiiUilitiiiiim 
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_ färbe verleiht der Sorte geradezu etwas Einschmeichelndes. Die Pflanze wird nur 1 m hoch, f 

Sehr reichblüh. u. sehr beliebte Schnittsorte; B. D. 1 St. 60 /$, 10 St. *#5.60, 100 St. ^50.*— f 

iMaoMiaiitiiaiitiiiiiiiitiiBiiBiiaiiviitiitiiiiitnaiiftiaiiaiiaiiaiitiiBiiBiiBiiaiieiiBiitit aiaiiaiiiiiciiiititiaioiiaiiaiiaiiBiiBiiBiiiiaaiiaiiaiiaiiaiiaiiaiiaaiaiiiiiaiiBiiBiiaiiaiitiiaafaiiiiieiiBaiaiiBfiaiiaiianiiiaiiaiiBiitttiiiiiiBiiaiiaiiBiisiiananciiaiiaiia^ 



Keynes’ White. 

Eine Perle unter 
den weissen Cactus- 
Dahlien ist für alle 
Zwecke auf das 
Wärmste zu empfehl. 
Die leichtgebaute, 
edelgeformte Blume 
ist zartelfenbeinweiss, 
sie wird auf hohen, 
fest. Stielen frei über 
dem Busch getragen. 
Sehr reichblühend. 
B. D. 1 St. 50 4 
10 St. Ji 4.50 
100 St. Jl 40.— 
Kingfisher. Eine nur 
mittelgrosse Blume, 
welche durch ihre 
schmalen, scharf zugo- 
spitzten, nach ein- 
wärts gekrümmten 
Petalen eine anmuth., 
leichte Form zeigt. 
Rosapurp. bis leuch- 
tend carmin. Sehr 
reichblühend. B. D. 

1 St. 60 A 
10 St. Jl 5.50 
100 St. Ji 50.— 

King of Siam. 

Die gr. , stolze, best- 
geformte Blume ist 
dunkelpurpur, extra 
langstielig und hat 
eine sehr schöne Hal- 
tung. AlsAusstellungs- 
sorte ausgezeichnet. 
D. i St. 60 4 

10 St. Ji 5.50 
100 St. .Ji 50.— 
Laverstock Beauty. 
Eine sehr ansprecn. 

Farbenzusammen- 
stellung von zart ver- 
millonroth und lachs- 
farben, nach der Mitte 
zu gelblich mit Schar- 
lach schattirt; edel 
geformt. B. D. 

1 St. 60 ^ 
10 St. Jl 5.50 
100 St. Ji 50.— 


1 nrp|p\7 Hie Blume zeigt den schönsten Cactusbau und hat langzugespitzte , schmale Petalen. 
ClCy« Die zartrosa Farbe ist nach innen zu in Creme abschattirt. B . 

1 St. 50 10 St. Jl 4.50, 100 St. Jl 40.— 


Mary 


Eine für alle Zwecke verwendbare und höchst werthvolle Neuzüchtung, 
die ganz speciell als sehj^gute Schnittsorte zu empfehlen ist. Die feine 


L J f M.W d ie ganz specien ais senr gute Schnittsorte zu 

Modefarbe ist eine zarte Mischung von Rosa, Heliotrop und Violett. 


B. D. 


1 St, 60 10 St. Jl 5.50, 100 St. Ji 50.— 


Meteor. Eine feurig leuchtendrothe Sorte, gut geformt und sehr dankbar blühend. B. D. 

1 St. 50 4, 10 St. Ji 4.50, 100 St. Ji 40.— 
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3£rs. Dickson. Die in 

Folge ihrer lang und 
epitz gedrehten Fetalen 
edelgeiormten Blumen 
sind zartrosa, nach der 
Mitte zu gelb abgetönt. 
Eine sehr feine, liebliche 
Farbe. B. D. 

1 St. 60 4 
10 St. Ji 5.50 
100 St. M 50.— 
Dunkelkastanien- 
roth, beinahe schwarz, 
lang und spitzgedreht 
auf straften Stielen. B.D. 

1 St. 50 4 
10 St. Ji 4.50 
100 St. Ji 40.— 
Mrs. John Goddard. 
Sehr reichblühend, lang- 
gestrahlt, leuchtend 
sammtig rothbraun. Die 
Blume zeigt prächtigen 
Bau, mit sehr angen 
spitzen Blumenblättern. 
B. D. . . 1 St, 60 4 

10 St. Ji 5.50 
100 St. Jl 50.— 

Perle de la 
Tete d’or, X 

grosse , herrliche , blen- 
dend reinweisse Blume. 
Die beste, bisher ge- 
züclit. Cactus - Hybride. 
Ungemein reichblühend. 
Pllanze von gutem Bau. 
Sehr werthvoll für die 
Decoration und den 
Schnitt. B. D. 

1 St. 40 4 
10 St. Jl 3.50 
100 St. Jl 30.— 



Araclme (Text s. S. 63 ). 


Primrose Dame. SnEÄ 


, gutgeformte, langstielige Blume. Diese Sorte dürfte 
die so kurzstielige Lady Penzance bieten. B. 

1 St. 60 4, 10 St. Jl 5.50, 100 St. Ji 50 — 


-.v.v 


: :*:*:*: ♦jwv.'avv, 






i* I) | j h .r An Beichblüthigkeit von keiner Sorte übertroffen. Die reizenden, mittelgrossen, edelgeform- . 

jä AXUWj • ten Blumen, welche sämmtlich von langen Stielen getragen werden, sind rubinroth, nach 
den Spitzen wirkungsvoll leuchtend carmin gefärbt. Sehr zu empfehlen. B. D. 

| 1 St. 60 4, 10 St. Ji 5.50, 100 St. Jl 50.— , 






♦ ♦ ♦ • * 


Sit" *111 upfl Feurig Scharlach mit äusserst spitzen Petalen, früh und reichblühend, 

^ iiciilliicll tl -LPvjCU. ül • gedrungen wachsend. Vorzügliche Gruppenpflanze. B. D. 

1 St. 60 4, 10 St. Ji 5.50, 100 St. Jl 50.— 
Stella. Die von festen Stielen getragenen, recht charakteristisch geformten Blumen zeigen eine leb- 
hafte, leuchtend carminrothe Farbe. B. D. . . 1 St, 60 4? 10 St. Ji 5.50, 100 St. Jl 50. — . 

Soweit Vorrath reicht, liefern wir vorstehende Sorten in Land- oder Topfknollen ä 1 St, Ji — .60, 

10 St. in 10 Sorten unserer Wahl J(> 5. — , 20 St. in 20 Sorten unserer Wahl Jl 9.50 


Einfache Cactus-Dahlien. 


Die „Einfachen Cactus-Dahlien“ bieten in Bezug auf freie Form, Leichtigkeit, Anmuth und 
Lieganz das Vollkommenste, was man wünschen kann. Die Blumen liefern sowohl für die Anfertigung 
u per modernen Blumenarbeiten, als auch zur jetzt so beliebten zwanglosen Füllung unserer Blumenvasen 
?*üen besonders begehrten Werkstoff. Aber auch zur Decoration im Garten bilden die überaus reich- 
^ühenden Pflanzen mit den prächtig gefärbten, bizarren, meist auf langen, drahtartigen Stengeln 
Schwebenden Blumen einen hervorragend schönen Schmuck. 

•^lhambra, Chromgelb mit kupfrigrothen Spitzen, feine Schattirung, gute Form, frühblühend. 

I AA Klares Bosa, nach dem Grunde der Blumenblätter in Weiss übergehend. Blumen- 
jjT- JJüt/* blätter gedreht und nach innen gebogen. Sehr beliebt, 

**lficher. Carminviolett, nach den Spitzen rosa mit braungelber Zone. 


o 
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Typus der Einfachen Caetus- Dahlie. 


Bunter Zwerg. 

Eigenartige Färbung, 
an den Spitzen carmin - 
rosa geflammt mit me- 
tallscliimmerndem 
Glanz. Sehr niedrig 
bleibend. 

Cbr. Drescher. Leuch- 
tend terracotta mit 
dunklerer Schattirung. 
Blumenblätter stark ge- 
dreht und nach innen 
gebogen. 

Curt Schuster. Leder- 
farbig, terracotta, grosse 
Blume, mit echtem, in- 
teressantem Typus. 

Goldstern. Prächtig 
goldgelb, sehr schön 
geformt, extra reich- 
blühend. Sehr beliebte 
Sorte. 

Hansa. Lebhaft kasta- 
nienbraun, fein geformt, 

Holstein. Dunkelpurp.. 
nach den Spitzen in 
dunkelviolett über- 
gehend. Blumenblätter 
rückwärts zusammon- 
gerollt, sehr schmal und 
spitz auslauf. Höchst 
charakteristisch ; liebl . 
in ihrer Erscheinung 
und vorzüglich für- 
feinere Binderei. 

Freciosa. Zart terra- 
cotta mit rosa, feine 
beliebte Färbuni 


ig. 

'sphwflrypr ^tPTO^ c ^ or ^ am .° sa &b ist di° Farbe ein tiefdunkles Schwarzkastanienbraun. 

jjüuilndlZiOl 0 10 111 i Die Blume zeigt genau denselben edlen Typus wie ihre Namensverwandte 
„Weisser Stern“ 

Trude. Leuchtend goldorange. Fetalen etwas einwärts gebogen. Pflanze niedrig, reichblühend. 
Violett a. Blume regelmässig, gross; Blumenblätter seitlich zurückgebogen, zugespitzt, violettrosa, 
röthlich-violett getuscht. Eine liebliche Erscheinung; von ganz besonderem Blütnenreichtum. 

Weisser Stern. Reinweiss, prächtig sternartig, sehr werthvoll. 

1 Stück 45 4, 10 Stück Ji 4.— 


- Einfache Cieor^ineii. = 

Einfache riesenblumige Dahlien. 

Stolzer Hiese. Die Blumen dieser ungemein reichblühenden Sorte sind ausnehmend gross, sie erreichen 
einen Durchmesser von 12 — 15 cm. Dunkelkirschroth , carmin getuscht, nach der Basis einen 
auffallend hellen, weisslichrosa Ring bildend; eine wirklich farbenprächtige Erscheinung. Die 
Pflanze hat einen aufrechten, festen Wuchs und trägt ihre Blumen auf ganz besonders straffen, 
langen Stengeln frei über dem Laube, schon aus der Ferne sich hierdurch von allen anderen 
einfachen Dahlien auszeichnend. In Hamburg mit der silbernen Medaille ausgezeichnet. 

A vi /I zv-ulron on TiVfin»/ TilC'Z't' Wie vorstehende ebenfalls eine riesenblumige ein- 
ü.fl(1011K(311 dli jl L fache Dahlie von sehr decorativem Werth. Die 

zahlreichen, sehr haltbaren Blumen sind carmin-violett mit weisser Mitte. Sehr beliebt. 

1 Stück 50 IO Stück JC 4.50. 


— = Aeltere, bewährte Sorten. =- 

Amos Perry. Dunkelpurpur mit scharfen braunem Rand. 

Andenken an Franz Liszt. Siehe umstehend. 

Bagamoyo. Blumenblätter dicht überstehend, rahmweiss mit einem scharf markirten, orangerothen 
Rand eingefasst. 

Beauty of TTplands. Carmin mit goldgeflammten Spitzen. 
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Cetewayo. Von mittel- 
hohem Wuchs. Blumen 
sammetig dunkelkasta- 
nienbraun. Eine der 
schönsten. 

Chiliwell Beauty. Sehr 
effectvoll. Die orange- 
gelblichen Fetalen sind 
scharlachroth eingefasst. 
Lr. Peters. Hell rosa , 
weiss gerandet. 

F. C. Heinemaim. 

Hübsch bandirt. Varietät. 
Die Blume ist von edlem 
Bau, milch weiss gefärbt 
und leuchtend carmoisin- 
rotli umrandet. 

Georg Bornemann. Die 

breiten ovale n , kräftig 

orange gefärbt. Blumen- 
blätter sind mit einem 


breiten , lebhaft kasta- 

nienfarbig. Saum regel - 

mässig umra ndet, wo- 
durch die Blume einen 


schönen Effect erzielt. 

Sehr zu empfohlen. 

Klagen. Hellviolett mit 
purpur gestreift. 
Leuchtkugel. Canarien- 
gelb, grossblumig. 
4ttaria. Reinweiss, riesen- 
bliimig. 

■**tr. Bose. Amarantrosa, 
weiss gestreift, niedrig 
bleibend .. 

Stolzer Biese. Siehe um- 
stehend. 

^Fhite Queen. Die 

schönste reinweisse. 


1 Stück 40 
IO Stück Jt 3.50, 



Zwei werthvolle Zwerg-Dahlien. 

Besonders schöne Topf- und Gruppen-Pflanzen. 

Dahlia alba imbricata, blendend weiss, Dahlia splendens imbricata, leuchtend Scharlach 

Der niedrige Wuchs (50—80 cm), die schöne, glänzend hellgrüne Belaubung, die reiche Fülle 
sehr regelmassig gebauten, schön gefransten Blumen, deren Farbe und Schönheit allen Unbilden des 
Wetters gegenüber Stand hält, der frühe Beginn der Blüthezeit, sowie besonders der Umstand, dass die 
Ruinen sich auf langen, drahtartigen Stielen über das Laubwerk erheben, machen diese reizende Zwerg- 
Dahlie zu einer ausserst werthvollen Decorationspflanze. Für den Schnittblumenzüchter ist namentlich 
Dahlia alba imbricata wegen ihrer blendend weissen Farbe von hohem Werth. 

I Stück 4t) IO Stück J 3.50 


Pompon = Dahlien. 

Diese Dahlien oder Georginen sind den alten Georginen im Bau der Blume ähnlich, nur sind 
kleiner, zierlicher gebaut und sämmtliche Sorten sind fest- und langstielig, sowie 
aulfallend reichblumig und früh- und lang andauernd blühend. Die Pompon- oder Zwerg-Georginen 
werden daher in den letzten Jahren auch schon häufiger in den Gärten und öffentlichen Anlagen 
namentlich zu kleineren recht wirkungsvollen Gruppen verwendet. — Auch als Schnittblume finden 
sie, vereint mit den Cactus-Dahlien, jetzt vielfache Verwendung. Wir führen vorläufig nur nachstehendes 
auf nur neuere und neueste Sorten beschränktes Sortiment. 


5 * 
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Agathe. Blumenblätter blass schwefelgelb im Grunde, nach den Spitzen zu elfenbeinweiss. lila 
überhaucht. 

Cheerfulness. Blumenblätter im Grunde goldgelb, Saum und Spitzen Scharlach- carraoisin, sehr regel- 
mässig gebaut. 

Donovan. Weiss mit helllavendelblau, sehr fein. 

Ganymed. Bernsteinfarbig, an den Spitzen zart lila getuscht, von vollendeter Form und sehr reich- 
blühend. 

Jewel. Bein primelgelb, ab und zu mit weissen Flecken, zuweilen ist auch die ganze Blume reinweiss. 
Nemesis. Bothbraun mit weissen Spitzen. 

Salamander. Blumenblätter im Grunde goldgelb, nach dem Rande und den Spitzen zu roth gestreift. 
Stmshine. Leuchtend Scharlach. 

White Aster. Reinweiss, mit geschlitzten Blumenblättern. 

Soweit Vorrath reicht in Knollen: 1 St. 00 10 St. in 5 — 10 Sorten Jl 5.50, 

sonst lieferbar in jungen Pflanzen: April — Mai 

Qlaöiolenblfithige pracht-Canna-J'feuheiten. 

Abgebbar in Knollen oder im Mai in angetriebenen jungen Pflanzen. 


TTTi A l t lJ / / A VT i. * Die Canna-Knollen müssen sofort nach Ankunft in sandige Knie 

W II* MM DP NflTly eingepflanzt werden und verlangen dieselben zur guten Bewurzelung 
II 1U11 llnv lwllii ■ eine Wärmetemperatur von nicht unter 15° R. 



JKeueste Züchtungen. 

Nur in jungen Pflanzen lieferbar Ende April bis 

Anfang Mai. 

Erinnerung an Kiew. Leicht rötlilich schimmerndes 
Blatt mit dunklon Rippen und Stielen. Blume edel, 
feurig carmin-kirschrotn mit zartem violetten Wider- 
schein. Enorme Blumenrispe. Sehr reich und früh- 


blühend 1 St. Jt 5.— 

Hermann Ernst. Majestätisches, üppiges, dunkel- 
purpurnes Blattwerk. Blume sehr edel gebaut, kapu- 
zinerorange , grosse vollkommene Rispen bildend. 
Hervorragende Neuheit 1 St. Jt 5. — 


Hofgärtner Hering. Blatt glänzend dunkelgrün, Blume 
goldig mennig orange mit prächtig goldgelbem, breitem 
Band eingefasst; Ränder gewellt. Sehr edle Blume. 
Hochwerthvolle Verbesserung von Franz Büchner, 

1 St. Jt 4.— 

Max Müller. Blattwerk grün, Wuchs üppig. Blume 
lebhaft kirschrot, in violett übergehend, sehr gross, 

1 St. M 4.— 


Neueste Züchtungen für 1900 1 1901. 

Anna Ernst. Hellgrüne Belaubung; die riesig grosse Blume ist prächtig dunkelcanariengelb, mit 
grossen carminrothen, im Verblühen rosarothen Punkten gezeichnet. Die ganze Dolde, ein riesiges, 

lockeres Bouquet, ist von grosser Wirkung 1 St. Ji 2.— 

Deutscher Kronprinz (rothblättrige Goliath). Das riesengrosse, sehr breite, elegante Blatt dieser 
wirklich hervorragenden Neuheit hat auf grünem Grund wundervolle, glänzend rothbraune Schat- 
tirung. Die Blume ist ganz wie Goliath, nur noch feuriger wie jene und noch leichter im Bau. 
Die ganze Pflanze ist eine unübertroffene Erscheinung. Deutscher Kronprinz dürfte das Beste 

repräsentiren, was seither in rothblättrigen Sorten gezüchtet wurde 1 St. 2.75 

Graf Waldersee. Sehr üppig wachsend, Blatt schön roth gefärbt. Die Blume ist sehr gross, von 
vollkommener Form und von mennigorangerother Farbe; die grossen Dolden erheben sich hoch 

über das Laubwerk. Empfehlenswerthe Sorte 1 St. Jl 2.25 

Herzogin Vera. Hell schwefelgelb bis creme, sehr gut gebaut, eine der grossblumigsten in dieser 

Schattirung. Blatt glänzend dunkelgrün . . . . . 1 St. M 1.50 

Kaiserin Augusta, Blatt hellgrün ; die sehr feine ansprechende Farbe ist ein weiches Orange mit 
breitem hellgelben Rand. Die einzelnen Petalen sind sehr breit und geben dadurch der Blume 
einen geschlossenen Bau. Prachtvolle Neuheit! 1 St. Ji 2.75 
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Obergärtner Wilh. Stumpp. Kräftiger, niedriger Wuchs. Blattsehr schön, robust, prächtig dunkel- 
grün mit brauner Einfassung. Blume sehr gut gebaut, Grund leuchtend gelb mit leopardirter. 
prächtig zinnoberrother Zeichnung. In jeder Hinsicht tadellos und der grössten Verbreitung 

würdig. Eigenartig und effectvoll * ’ * , *v ** 

Riese von Stuttgart. Blatt dunkelgrün, lederartig, sehr gross und breit, elegant zuruckgebogen. 
Die riesenhafte, breitpetalige Blume, welche 18—20 cm im Durchmesser hat, ist an den Bändern 
o-erollt- die Farbe ist ein leuchtendes Zinnoberroth mit lila Schein, eingefasst mit einem gelben 
Saum. ? Die Blumen bilden Bouquets von solcher Grösse, welche bis jetzt von keiner Sorte auch 

nur annähernd erreicht wird •••*.*. ^ 

Stadtob ergärtner Fritz. Blatt dunkelgrün, robust wachsend, Blume leuchtend hellockerlarbig, vier- 
petalig. Die locker gebauten Dolden erscheinen sehr zahlreich. Gute Gruppensorte. 1 St. M 2 .Jo 

Die ganze Sammlung ä 1 St. J 15. — 


Beste Neuheiten der letzten Jahre. 

Andenken an Fürst Bismarck. Gedrungener Wuchs mit metallischem braunrothem Laub. Die 
prächtige ßlüthendolde mit den leuchtend carmin-zinnoberrothen grossen Blumen wird von 
kräftigem Schaft getragen 1 St. ^ 1.20, 10 St. Jf l 0.— 

Gruss an Dresden. ^Blätter dunkelgrün, Wuchs gefällig, robust; die Blumen erscheinen in grossen 
Dolden und sind leuchtend scharlachpurpur. Die neue Sorte zählt zu den reichblühendsten Lanna. 

1 St. Jl 1—, 10 St. Jl y. — 

Gruss an Hamburg. Blätter dunkelgrün, Blumen feurig scharlachorange, ganz reine, weit leuch- 
tende Farbe. Die regelmässigen 4petaligen Blüthen sind von enormer Grösse, bilden nesig*. 
Bouquets von grossartigem Effekt und stehen majestätisch über der breiten Belaubung, 

1 St. 1.20, 10 St. Jl 10.— 

Hans Werdmüller. Die grossblumigen Dolden sind kapuzinerorange mit karmin Schimmer. Die 
dunkelgrünen Blätter gehen in braun über 1 St. Jl 1.20, 10 St Jl *0^7 

Hofgärtner Glatt. Blätter saftiggrün, prächtig rein dunkelgoldgelb ohne jegliche Zeichnung. Die 
Bänder der Blumenbl. sind schön gewellt. Hervorragend schöne Sorte, 1 St. 80 /$, 10 St. Jl < . 
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Hofgärtner Stiegler. Blätter dunkelgrün, braun genervt und eingefasst, Blattstengel braunroth, 
Blumen und Bispen sind von riesiger Grösse in prächtig carminpurpur Färbung, eine dci 
effectvollsten und grossblumigsten Canna bis heute . . . . 1 St. M 1.20, 10 St. Jl 10. 


Hofgartendirektor Walther, besonders leuchtend in der Farbe sind die grossen, vierblättrigen, 
sammet purpurrothen Blumen, deren Dolden über breitem, metallisch braunrothem Blattwerk stehen. 

1 St. Jl 1.—, 10 St. Jl 9.— 

Oscar Dannecker ist die erste gelbblühende Canna mit dunklem Blatt. Die Blätter sind hellbraun 
und die Blüthen dunkelkanariengelb mit orangerother Mitte ... 1 St. Jl 1. — , 10 St. ^ 9.- 


f| «!!<•■ Maiiam e ^ ne Sorte, die in ihrer Art einfach Vollkommenheit ist. 

■ I H lJlIRni IllRuRr Beinfarbig karminscharlach sind die Blumen, deren Dolden 

iWUllMllll IVIIfjlM riesig grosse, prachtvolle Bouquets bilden. Das Blattwerk ist 

— braunroth und dunkel genervt. Vorzügliche Gruppensorte. 

1 St. 80 10 St. Jl 7.50 


Reichskanzler Fürst Hohenlohe. Blätter saftig grün, Blumen leuchtend citronengelb, ganz reine 
Färbung, nur an den unteren Blumenblättern ganz leicht carminroth gezeichnet. Blumen gewellt, 
in grossen Bispen, prächtig über dem Laubwerk erhaben. Extra grossblumig u. reichblühend. 

ö 1 St. M 0.80, 10 St. Jl 7.o0 


Stadtrath Heidenreich, 


mächtige Bispen von weithin leuchtender, mennig- 
zinnoberrother Farbe stehen frei über dem metallisch 
braunrothen Blattwerk. Die einzelnen Blumen sind 
rund, vierblättrig edelgeformt 1 St. 80 /i&, 10 St. Jl 7.50 


UIIILaIim Auffallend schön mit ihren schlank und hochwachsen- 

Wimeim POTI fl Cp B ■ ■ den, frei über dem dunkelgrünen Laubwerk heraus- 
ragenden Blüthendolden von weithin leuchtender, feurig sammetartig kapuzinerrother Farbe. 

Hervorragende Gruppensorte 1 St. Jl 1. — , 10 St. ^ 9.— 

IO Stück im IO Horten J 9. — 

Ausgesucht beste neuere Sorten. 

Antoine Barton, mittelhoch, mit grünen Blättern und grossen, goldgelben Blumen, die braunroth 
punktirt sind. 

F. Pearson. Blätter saftig grün, Blumen goldgelb, Chromgelb stark bedeckt, Blumen gross, Dolden 
kompakt. Wuchs mitte lnoch. 

I Frau Oberbürgermeister Rümelin. Eine ganz vorzügliche Neuheit mit ausnehmend grossen 
Dolden edelgebauter Blumen. Die Farbe ist ein sehr effectvolles Zinnoberscharlach; das 
Blatt gross, lancettförmig, grasgrün. Gleich werthvoll für Gruppen, wie für den Topf. 

iii'RiiiitiiiiiiaiiaiiBittiiiiiitiBiiiivitiiitltiliti atiiiiitii'iiitiiiiiiiMB'iiitiiiiitiiiaiiiitaitinBiiBiiBiiitiBiiRiiiuiiiaiiaiiiiiiiiiHBiiBiiBiiiiiiuiiiiiiiiiaiiiHiiiiiiBuaiiiMiiiaiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiMBiiiHiiitMBiiBiiBMiiiaiiaHBNRiiaiiiiiaiiiiiiiiiiiiiiait 
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........ 

| Fürst Bismarck. Kiesige Blumen von feurigacliarlach-kapuzinerrother Farbe mit breiten znrünk- ■ 
I geschlagenen u. gewe lten Petalen. Blüthendolden sehr gross, frei aus der gedrungenen “ras- i 

grünen, rotbbraun gesäumten Belaubung ragend. Prächtiges Colorit, v. hervorVendfr Wirkun* 1 

uermama. Liie sem grossen runden, zinnobcrroth mit earmoisin beleuchteten Blumen haben eine 

Ret 'i g<: l e und ma fmorirte Einfassung. Sohr reichblühend und von niedrigem Wuchs 
Die Blatter sind saftig grün. Gleich gut für Topfcultur, wie für das freie Land. In Chicav ümürt 

^ mere . r - Mächtige Färbung, auffallend grosse Blumen und enorme Doldfn Shnfn 

lisch g län rt zend ee0nder8 a " S ' Feurlgoran S e mit blutrotli vermischt. Blätter breit, röthlich, metal- 

^°^ £ lw(fm d W^r, < cheim r das , ^Battweri; i purpiirrotli.^ 0 ^* 611 ** ‘ ^nrig - blutroth mit dnnk- 

J D ' ^ S , ele P bUd f ein , e bervonragend festgobaute Blüthendoldc, deren Blumenblätter auffallend kreis- 
döm Sl l i >rm | 81 " d ' 1 , ’ C F “ rl ’e wt flammend scliarlackrotli, während die eine Blüthenzunge nach 
werthvon d Z “ ge b gefleckt 18t Der ei g enrirtig 3ctöne Blüthenbau macht diese Sorte sehr 

Stadtgartendirektor Ehmann, kräftig wachsende Sorte mit glänzend dunkelgrünen Blättern 
•D 1 £ la r» ei £? grosse kompakte Dolde bildend, leuchtend orangescharlach g 

aaf V? f, rÜ "’ Blumen leuchtend orangcgelb, mit hellgelbem Saume. Wuchs niedrig 
Schmetterling. Grosse Dolden mit leuchtend dunkelgelben, lebhaft roth gefleckten, grossen Blumen 
Die Farben heben sich scharf von einander ab und bilden einen reizenden Contrast 

1 Stück unserer Wahl Ji 0.70, 10 Stück Ji 6.—. 

Bewährte ältere Sorten. 

Admiral Avellan. Die rundlich- 
geformten Blumen sind lebhaft 
carminorango gefärbt, die Blätter 
purpurroth. Besonders schön für 
Gruppen. 

Alphonse Bouvier. Die sehr 
grossen Blumen sind dunkelcarmin- 
scharlach, in Fülle erscheinend. 
Die Blätter der ca. 1 m hohen 
Pflanze sind dunkelgrün. 

Carl Neubronner. Die sehr grossen 
Blumen sind sammetig dunkol- 
purpur mit lebhaftem Atlasglanz 
eine Färbung, die ungemein effect- 
voll wirkt. Laub dunkelgrün, roth- 
braun gerändert. Pflanze mittel- 
hoch; reichblühend. 

Comte de Bouchaud. Die be- 
sonders grossen Blumen sind rund- 
lich geformt, lebhaft canariengelb 
gefärbt mit zahlreichen carmin- 
rothen Flecken. 

Doyen J. Liabaud. Blätter grün, 
Blumen, citronengelb, mit grossen 
hellkastanienbraunenFlecken, extra 
grossblumig. 

Cousin Jakob, eine mittelhohe 
Sorte, von kräftigem Wüchse mit 
saftiggrüner Belaubung. Blumen 
gross, mattscharlach. purpurschar- 
lach bedeckt. 

General de Miribel. Blätter hell- 
grün, Blumen aprikosenoranoe 
J. D. Cabos. Prächtige Varietät mit broncirt purpurrothen, grünüberzogenen Blättern und sehr grossen, 
herrlich dunkelaprikosenfarbigen Blumen. 

UftjiaiiiufMiiiiiiaitiiiiiiaiiauaMiiiaiiaufii>uiJifliiiiiijiiiifitaj!tiiiiiiii>ii>tiiu^ 

’ Kaiser Wilhelm II. Eine sehr werthvolle Sorte von niedrig gedrungenem Wuchs und ungemein " 

. grosser Reich blüthigkeit. Die breiten Blätter sind saftig hellgrün, die grossen Blumen leuchtend I 
Scharlachzinnober mit kapuzinerroth und von edler Form. Pflanze 100 cm hoch. ^ 

wiiaiiaiiiiiatiBiieiJBuaiiBiianBiieiiBiiBiiaitBiiaiiaiiaiieiianaiiaiiBiiaiiaiiaiiaiiiiiBMBiiaiiaiiaiiaiiBitfM 

^^BIIÄIIBllBIIBIIBIIBIIBliailBIJBllBllBliailBilBllBllBIlBlllllBllBliailBIIBIIBllBliailBllBllBIIBIIÄIIBIlBIlBIIBllBIIBMBllBIIBIIimUBIIBllSnUBIlBIlBUBIIBIIBIIBIIBMBIIBllBIIBllBUBIIBIIBIiaiHiiBiiBllBllBIIBUBIIBllBllBUBIIBllBllBIIBIIBIIBIIBIlÄIIBlIBl , B, , BHSILS 11 ■ f ISIXBAI ■! !■( r 

TT ADimn Pli f Von compactem Habitus ; eignet sich gleich gut zur I 
I LnarlOlie • Decoration als Emzelstück wie auch als Gruppen- und I 

Topfjiflanze. Das musa-ähnliche Blattwerk ist prächtig grün, stahlblau schimmernd, und die 1 
enormen Blüthendolden sind aus grossen , tadellos gebauten Blumen zusammengesetzt. Diesel 
sammetig granatroth und 6 — 8 mm breit mit dem leuchtendsten Hellcanariengelb bordirt. 

lnaiiaii4ii|||||| S ||||iaitBIIBIIBIIBIiailBII8ltBll8ll8lt8MBilBtlSliailBllB iBMliiBMinillBnBUBIliUBIIBIIBHBIiHlBMBMBJntllBUIMI'll I BUBI t B I IBM BIIB M ■ U • (t a M Bf i Stl « nai I Bll Bll B it B M B II B ( IBM BUS < I B II • 1 1 B UB1 f V 
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Paul Lorenz. Die Blumen dieser besonders werthvollen, reichblühenden und niedrig bleibenden, 
neuen Sorte sind von amarantblutrother Farbe. Das braune Laubwerk ist grün geadert. 

Mme. Sallier. Blätter gross, hellgrün, Blumen gelb, carminscliarlach verwaschen und punktirt, 
Blumen und Dolden gross, mittelhoch. 

F. Marquant, mit hellgrünen Blättern, Blumen gross, salmfarbig, in Dunkelorange übergehend. 
Sehr schön. 

Earl Brand. aner. Blätter grün. Blumen orangescharlach, eine aparte, hervortretende rärbung. 
Dolden gross und kräftig. Wuchs niedrig. 

Mme. Leon Ledere. Blätter grün, Blumen mattziegelroth mit breiter, goldgelber Kante, aparte 
Färbung, mittelgross. Wuchs mittelhoch. 

Mme. Camille Duyos. Hellgrüne, grosse Blätter, Blumen leuchtend Scharlach, gross. Wuchs 
mittelhoch. 

Huhm von Stuttgart. Diese Sorte hat saftig grüne Belaubung, die rundgebauten Blumen sind 
dunkelorange, braunroth gestreift mit schmalem gelben Saume. Wuchs hoch* 

5 St. in 5 Sorten unserer Wahl. Ji 2 25 

10 » »10 „ „ „ „ 4.25 

15 » » 15 „ „ ,, » 6-25 


Chrysanthemumm 

Beste erprobte neueste Sorten für 1903. 

Abgebbar von Milte April an in jungen Pflanzen. 

Godfreys Pride. Dunkelcarminroth , Rückseite bronce. Sehr lange, breite, gelockte Blumenblätter. 
Eine Prachtblume. Guter Wuchs und sehr anspruchslos Jl 2. — 

H. E. Heymann. Orangegelb, röthlich schattirt. Eine riesige Blume mit breiten, einwärts gebogenen 

Blumenblättern Jl 3. — 

Henry Barnes. Glühendes, sammetartiges Dunkelroth. Breite, leicht herabhängende Blumenblätter. 

Durch die reiche Färbung und ihre Anspruchslosigkeit eine der werthvollsten . ... Jl 2. — 

Mad. G. Chirac. Zart fleischfarben, nach der Mitte gelblich. Sehr breite, stark einwärts gebogene 

Blumenblätter . . , . . . Jl 2.- — 

Mad. Paolo Radaelli. Pfirsichrosa, dunkler schattirt, an den Spitzen und auf der Rückseite weis- 
lich. Blumenblätter einwärts gebogen. Sehr fein 1.50 

Mdlle. Marie Liger. Pfirsichrosa, fleischfarben. Ungeheure Blume mit sehr festen einwärts gobog. 

Blumenblättern. Eine grossartige, sehr zuverlässige Neuheit Jt 1.50 

M r. P. S. Wallis. Hell citronengelb; sehr lange, schmale, gewellt herabhängende Blumenblätter. 

Leichte Kultur. Eine der grössten Blumen Ji 2. — 

Mrs. Emma G. Fox. Sammetartig bluthroth mit gelbbrauner Rückseite. Sehr sicher und von edler 

Form. Vorzüglich für Topfkultur . . Ji 1.60 

Urs. J. C. Neville. Reinweiss; sehr grosse Blume mit breiten, festen Blumenblättern, die gelockt 

herabfallen Jt 2. — 

Mrs. T. W. Pockett. Canariengelb. Besonders lange, leicht gedreht herabhängende Blbl., in der 
Mitte während der Entwickelung wirbelig. Ungeheure Blume, sehr niedrig, kräftiges Laubwerk. 

Vorzügliche Topfpflanze. Besonders werthvoll Jl 2. — 

Hellie Towers. Kräftig rosa. Eine neuartige, wirkungsvolle Färbung. Blumenblätter leicht ein- 
wärts gebogen - . Jl 2. — 

Satin rose. Wundervollstes, leuchtendes, kräftiges Rosa; Rückseite silbrig lilarosa. Volle grosso 
Blume mit sehr breiten, einwärts gebogenen Blumenbl. Wunderbar schöner kräftiger Wuchs und 
prächtigstes, derbes, nie abfallendes Laubwerk. Sicher die werthvollste aller decorativen Sorten 
u. ein unentbehrliches Seitenstück zu Soleil d’Octobre u. Mad. Edm. Roger. Für die Binderei, 
den Blumenschnitt und als Topfpflanze kann diese Neuheit nicht genug empfohlen werden. 
October— November . . fl 2. — 


Beste erprobte Neuheiten von 1902m 

Attraction. Zart gemsbraun, lachsfarben und ockergelb getuscht. Sehr feine Färbung. Guter Wuchs. 

1 St. A 1.20 

Charles Longley. Rosig amarant. Ungemein grosse Blumen mit langen herabhängenden und in 

einander verschlungenen Blumenblättern 1 St. M 1 20 

fred Culliver. Kräftig rosigearmin, sehr breite, lange, herabfallende Blumenblätter . I St. Jl 0.80 
Tauet Lady Clarke. Dunkelpurpur mit silbriger Rückseite. Blumenblätter rührig, an den Spitzen 

breit. Sehr grosse Blume 1 St. M 0.80 

Lady Francis Osbome. Zart rosig fleischfarben, eine ganz herrliche Färbung. Blumenblätter 

breit einwärts gebogen, ungemein grosse und volle Blume 1 St. Jl 0.80 

Loveliness. Zart canariengelb. Blumenblätter ineinander gewirrt, sehr breit und fest, theilweise 

geröhrt. Grosse tiefe Blume von vorzüglichster Form und Färbung 1 St. Ji 1.20 

Mad. Gabrielle Debrie. Zart rosa, sehr grossblumig 1„ „ 0.80 

Mrs. Alfred Tate. Terracottafarbener Sport von Etoile de Lyon 1 „ „ 0.80 

Mrs, J. J. Thornycroft. Lebhaft altgold. Eine der allergrössten Blumen mit theils einwärts- 
gebogenen, theils lang herabhängenden gelockten Blumenblättern. Besonders niedriger, kräftiger 
Wuchs “ ' 1 St. M 1.20 
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Scottish Chief. Schönes klares Gelb, juange, gelockte Blumenblätter Best geformte Blume, 
Kräftiger, gedrungener Wuchs. Sehr zuverlässig ... 1 St. J(> 1.20 1 

Sada Yacco. Milchweiss, grünlich schattirt. Blumenblätter herabfallend und ineinander gewirrt. 
Sehr grosse, eigenartig gefärbte Blume. Eine besonders schöne Neuheit. Namentlich ttr den 
Blumenschnitt werthvoll 1 St. Ji 1.75 

W. R. Church. Rosiges Dunkelroth, Rückseite bronce. Spitzen grünlich gold. Eine sehr wirkungs- 
volle Färbung. Prächtige Schaublume. Da niedrig auch gut für Topf .... 1 St, Ji 1^20 

HF“ Riesenblumige. '"Hl 

Amy Ensoll. Leuchtend fleischfarben rosa. Lange, 
breite Blumenblätter. 

Katheleen Rogers. Die grösste cremeweisse Ohry- 
santhemumblume. Hübsch und leicht gebaut, willig 
wachsend. November. 

Mad. Ernst Roux. Prächtig rahmweiss bis meer- 
grün, sehr feine Blume, vorzüglich für Ausstellungen. 
November. 6 

SCad. J. Steel. Weiss mit fleischfarben ins rosa 
übergehend. Leicht einwärts gebogen. Leicht in 
der Kultur, für Massenbau sehr zu empfehlen. Nov. 

Mdlle. Restin. Prächtig lachs-orange, eine sehr feine, 
moderne, vielfach verwendbare Farbe. Die grosse 
Blume ist locker gebaut. 



Marie Charmet, früh, reinweiss, Fetalen lang und 
breit, wie Bänder herabfallend, eine Schnitt- und 
Marktsorte von unbedingter Zukunft. 


Marquis Viscomte Venosta. Prächtig purpurrotlie, 
mächtige Blumen, sehr wirkungsvoll. November. 


Mermaid. Weiss mit leichter rosa Schattirung. 
Gilt als eine bedeutend vergrösserte und verbesserte 
rosa schattirte Avalanche. November. 


Miss Ida Barwood. 

gelockten Blumen. 


Fein elfenbeingelb mit grossen 


Frincess Alice de Monaco. Reinweiss, enorme Blume mit breiten, einwärts gebogenen Blumen- 
blättern. Eine der edelsten Sorten. 

Salome. Ein herrliches Dunkelgoldgelb, eine der besten gelben Chrysanthemum, sehr schön. 

1 Stück Jl 0.80, 10 Stück Jl 7.50, 100 Stück Ji 65.— 

HF“ Reichblühende und decorative. "Hl 

Sorten für Topfpflanzen besonders geeignet. 

Beaute de Lyon. Eine besonders schöne behaarte Sorte. Rosa-heliotropfarben. Blumenblätter 
breit, einwärts gebogen und sehr dicht behaart. Niedriger Wuchs, gleich werthvoll für den 
Schnitt- und die Topfe ultur. 

Etoile de Feu. Eine herrliche, orangerothe japanische Varietät, sehr früli und reichblühend. Für 
Massenkulturen sehr geeignet. Oktober. 

Ettie Mitchell. Diese sehr reich und frühblühende Sorte bringt mittelgrosse Blumen, leder^elb 
mit dunkelbrauner Schattirung. 

Lord Cromer. Dunkelpurpurroth, die beste Varietät dieser Farbe mit goldener Rückseite. Gross- 
artige Ausstellung^- und Schnittblume. Prachtvoller Wachser 

Marie Calvat. Wächst sehr kräftig und gedrungen. Die Blumen, zartrosa, mit breiten, nach der 
Spitze zu verbreiterten Blumenblättern, sind besonders lange haltbar. Eine enorm crrosse. sehr 
schön geformte Blume. 

Minerva. Eine prächtig satt goldgelbe, grosse, bestgebaute Blume, vorzüglich für Ausstelluno-szwecke. 
Zum Schnitt und für die Topfcultur gleich werthvoll. Eine entschiedene Verbesserung & der alten 
guten Sorte W. H. Lincoln. 

Mrs. Wringfield. Die beste hellrosa frühblühende Marktsorte für Topf und Schnitt, mittelgross, aber 
grösser wie die bekannten, besser wie „Gustav Grünerwald“. Die Blumen werden auf starken 
Stielen getragen. Hervorragend. 

Myttchet Beauty. Reich gelb, grosse lockere Blumen; ungemein reichblühend. Sept. Oct. 

.».„.i, 

| Nellie Fockett. Perlweiss, Mitte rahmweiss; sehr breite, spiralig einw. o-ebog;. Blumenbl. I 

l m Riesige, fein geformte Blume. * 

; Fink Ivory. Sehr schöne Hafrance rosa gefärbte Blumen. Die Pflanze bleibt nur niedrig, wächst • 

| sehr willig und ist daher zum Schnitt und für Topfkultur gleich gut zu verwenden. f 

uaiiaiiaiiaiiBtiiiiB jiaiiBiiiMaiiiii8iiiiiiirsiiiiistiiiitiiiiiBiiBii§iiBiiaitBiiB:iSHaiiiiiiiiiiiaiiaiiaiiiiiaiiiMiiisiiBHBiiiiiiuBiiiMiiif iiitiitiiiiaiivnaiiiiiBiim^ 1 iisiibii w B i, Ba i B M a i l sa,B l i B i ia HBJ8Sf 
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Rheingold. Die prächtige edel geformte, leicht einwärts gebogene grosse Blume zeigt reinste > 
kanariengelb, blüht sehr spät, Ende November Anfang December und ist sehr haltbar. Für alle 
Zwecke bestens zu enrpfehlen. 

R Hooper Fearson. Prachtvolle dottergelbe Varietät. Eine der schönsten Chrysanthemum für 
Ausstellung und Schnitt. 

Ryecroft Scarlet. Das schönste, niedrigste, rothe October und November blühende Chrysanthemum 
Für Topfkultur, 1 V 2 Fuss hoch. 

1 Stück 60 10 Stück Jl 5.50, 100 Stück Jl 50. — 


Einige beste Neuheiten der letzten Juhre. 

Australian Gold. Eine auffallende, sehr beliebte Neuheit. Grosse, herrliche, mattgelbe Blume mit 
langen, hängenden Blumenblättern, deren Rückseite silberglänzend. 

\i 7 ft #*4* fl vorzügliche neue Einführung. Die grossen edelgeformten Blumen sind 

v^fldlSWUl III« leuchtend rosa, gestreift, mit silbrig weisser Rückseite, sehr willig grosse und 
volle Blumen bringend. 

Gelber Waban. Ein schöner kräftig canariengelber Sport der bekannten und allgemein beliebten 
Sorte „Waban.“ Blüht willig Anfang November; von langer Blüthendauer. Sehr zu empfehlen. 

General Roberts. Braunroth, sehr breite bandartige, gerade Blumenblätter; ungeheure Blume, ott 
nur halbgefüllt, aber dann nicht minder schön. 

General Paquie zeichnet sich durch die schöne Färbung ganz besonders aus. Das zarte Kupferroth 
der Vorderseite mit der goldigen Färbung der Rückseite giebt eine Art lachschamois Schattirung. 
welche sehr anspricht. Mittelgrosse Blume mit langen, etwas herabhängenden Blumenblättern. 

Lord Ludlow. Goldgelb, roth gestreift und geflammt. Ungeheure grosse, gut gefüllte Ausstellungs- 
und Schnittblume. 

Madame Edmond Roger 

(Inc. jap.). 

gpflF“ neue Mode-Farbe, 

bisher die einzige, wirklich eonstant bleibende, meergrüne Sorte, zuweilen mit ein wenig 
Citronenfarbe vermischt. Petalen sehr breit, Blume von langer Haltbarkeit, Laub und 
Wachsthum der Pflanze sehr schön. Erregte auf allen Ausstellungen berechtigtes Auf- 
sehen. Sehr zu empfehlen. Sollte in keiner Sammlung fehlen. 


Mary Molyneux. Liebliches Pfirsichrosa. Eine äusserst effectvolle Sorte, welche entschieden eine 
der werthvollsten Neuheiten. 

Master H. Tucker. Der niedrige, kräftige Wuchs der Pflanze, die grossen wohlgeformten, sehr halt- 
baren Blumen in Verbindung mit der prächtigen Färbung, dunkelsammetig blutroth, mit broiic-- 
farbener Rückseite, machen diese Neuheit zu einer recht empfehlenswerthen. 

Modesto bringt sehr grosse, prächtige, dunkelgoldgelb gefärbte Blumen, welche einwärts gebogen sind. 

Mrs. F. A. Bevan. Lebhaft klares Rosa; Blumenblätter herabfallend, an der Spitze einwärts ge- 
krümmt, sehr grosse locker gefüllte Blume; vorzügliche Ausstellungssorte, eine der schönsten 
dieser Farbe. 


W (Die sc ^ we ^g e ^be Mad. Carnot). Die prächtig grosse, dichtgefüllte, 

iTirb. W • ITlCcl^C» flachgebaute, rahmfärben bis schwefelgelbe Blume ist so vorzüglich und 
die Sorte auch so leicht in der Cultur, dass diese Neuheit in keinem Sortiment fehlen sollte. 


Qrmna wnn RlanltPnhlirn Kräftigstes Goldgelb, ganz besonders wir- 
OOnriü VOM DldlllVdlUUry. kungsvolle Färbung; Blumenblätter herab* 

fallend und gelockt; leicht wachsend, grossblumig und reichblühend, eine Züchtung, die 
für alle Zwecke, besonders aber für den Blumenschnitt sehr werthvoll ist. 


Junge Pflanzen 1 Stück 50 4 ? 10 Stück J 4.50, IOO Stück Jl 40. — 


Frühblühende Sorten. 

September— October. 

Bouquet parfaite. Sattrosa, mittelgrosse Blume, buschig und willig wachsend, ganz besonders als 
Topfplanze- geeignet. 

Bronce Pride. Rosa mit gelb. 

Flora. Prächtig gelb. 

Golden Queen of the Barlies. Es kann nicht zu viel von der Schönheit dieser Blume gesagt 
werden, grossblumig japanisch eingebogen. Sie wird bald allgemein kultivirt werden wie 
Soleil d’Octobre, ist früher wie diese, ebenso gross. Anfangs October. 

Harald Olivier. Schön rosa gelockt, sehr reichblühend. 

Julia Searamanga, leuchtend terracotta, mit hellgoldener Rückseite, riesige Blume, Neuheit I. Ranges, 
sollte in keinem Sortiment fehlen. 

Little Bob. Roth, gute Form. 


i 
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Madame Ferlat. Sehr grosse weisse einwärts gebogene Blume mit goldgelben Spitzen nach den 
Petalen. Sehr schön. 

Miss Davis. Reinweiss, sehr schön. 

Miss Selley, Leuchtend silbrigrosa. 

Mons. Caboche. Gelb. 

Mons. Gust. Grlinerwald. Weiss, zart rosa angehaucht, mit grosser Blume, ein sehr o-utes früh- 
blühendes Chrysanthemum; niedriger Wuchs. Der Flor beginnt schon im August. 


Mr P V Ff*PPtTI2!tl tl feuchtend braunroth, selTr intensive FarbeT ausserordentlich 
1 1# ; * 1 * vVHUlüil» reichblüliend. Ganz besonders zur D ec oratio n und zum Schnitt 

zu empfehlen. 

Mrs. R. Mollins on. Leuchtend gelber Sport von G. Grunerwald, sehr grossblumig 


OlIPPn nf fllP FafllAC Grossblumige, kugelrunde weisse Slume wenn als Ausstelluugs- 

11IC Ldl 11 Cd» blumo, als Busch gezogen, sind die Blumen halb japanisch, 
halb mcurved. Zum Schnitt das Beste. Anfang October. 

^ IT! jt) J*3.ri Clt ^ re ^ e spiralförmigen langen, feuerrothen Petalen, mit gol- 

Rose d'Ete. Rosalila. ^ 

Soleil d Octobre. Kräftig goldgelb; lange bandartige, herabhängende Blumenblätter; sehr gross- 
blumig, reichblühend und niedrig bleibend. 

Souvenir du Directeur Hardy. Purpurroth. 

Jnnge Pflanzen 1 St. 40 10 St. M 3.50 

Chrvsmithemnm inriiriim fl nl Winterhärte, friiliblüliemle 

i i!* • ^ ^ ^ 111U1CUU1 11» |il»9 Sorten, welche bereits im September 
im freien blühen. Sie können sehr wohl im Freien durchwintert werden und brauchen 
kaum etwas Decke 1 St. 45 4, 10 St. Jl 4.—, 100 St. A 35.— 

Aeltere bewährte Sorten. 

Duke of York, Jap, Blumenblätter seitwärts und nach der Mitte gebogen, am Grunde röhrenförmig, 
am Ende breit auslaufend; innen dunkolviolett, nach aussen heller; Rückseite silberglänzend. 
Sehr grosse, volle Blume. Vorzügliche Ausstellungssorte. 

Florence Davis. Weiss, nach der Mitte in ein zartes Meergrün übergehend; eine eigenartige Fär- 
bung, die besonders bei Lampenlicht von bezaubernder Wirkung ist; lange gedrehte, zum Theil 
nach innen gebogene und durcheinander laufende Blumenblätter. Gut für alle Zwecke. 

G. J. Warren. Ein canariengelber Sport der allbeliobten Sorte Mad. Carnot. 

Madame Edmund Duval. sctÄ. Sf ' hl ' reicl1 ' und früliblii,iend ’ sehr « ute 


I Madame Gustav Henry. Jap. einw. 

weiss, die Blumenblätter sind röhrenförmig, nach der Spitze breit und leicht einwärts gebogen. 
Mad. Gustav Henry ist zur Topfcultur und für Schnittzwecke sehr zu empfehlen, da sie willio- 
grosse Blumen bringt, sehr reich blüht und die Pflanze gedrungen wächst. 


N. C. S. Jubilee. Blasslila, sehr feine Färbung; Blumenblätter einwärts gebogen und golockt. 

% * * * * - * * • ♦ ♦ ♦ !*! ♦ : f : y : ’ : ' ^V - x V : ' v V ' ' V : V ♦' • * ♦ ♦ 

NivfilllVI l8t entschieden das schönste und beste weisse Chrysanthemum! Bringt I 
» ... tadellos vollkommene Blumen bei geringster Kultur! Die Blumen sind 1 

nicht empundlich gegen Nässe und entwickeln sich auch in nicht heizbaren Räumen aus- I 
gezeichnet, nut einem Wort, es ist die allerbeste, wirklich grossblumige Sorte für Massenkulturen I 
| f ur die Zeit von Mitte November bis Ende Dezember 10 St. J& 4.50, 1 St. 50 /$. | 

President JNomn. rahlgelb, chamois getuscht, riesige Blume m. einwärts gebogenen Blumenblättern. 
Souvenir d’une petite amie. Weisse, leicht einwärtsgebogene, mittelgrosse Blume. Sehr reichblühend 
Sunstone. Tieforange, nach aussen gelb; eine ausgezeichnete Blume in Form, Farbe und Grösse. 

^wiiWMiiiwttaYiaiistiiiiaiivttiiiiiiiviaitiiiaiiwiiiniiiBitBiiaiiiiiwiisiisiisiiBiiBitwiiKiiiiiiiaiiati >, ii |B iiaiiBiiai*B>iii<w*taiiaMBai8iiiiiaii a ia a isaiiBiiiiiaiiBniiiiiiiiiaiiBtt«iiBiiBiiafiaiiaiifliiiiis«iaMBMWMwiiwiiw«iaiiai«Biiaiiaiiai| B || at | aMai | ailBI|at| * ||a)| ( ^ 

- ^oiio'O pif ti Reinweiss, Blumenblätter lang und bandartig. Aeusserst reichblühend und I 

: xaiigai Itcl). grossblumig. Eine prächtige Ausstellungsblume, ganz besonders aber für I 

Schnitt- und Handelszwecke geeignet. Tangarita wurde als das schönste und werthvollste I 
' weisse Chrysanthemum anerkannt. Erhielt viele Werthzeugnisse. 

nauanajiaitAiiBiiiiiai<aM>iiaiiaiiaitaiiaitiiitiiiiiaiiBiiaiiaiiBiiaiiaMaiiatifiiBiiaiiiiiaiiaiiaiiaiiaiiaiiaii>ii*ii»iai(*iiB«aiiaiiaiiaiiBiiBHtiiaiiaiiaiiiiiiii«iiiHiii iiBiiaiiaiiaiiiiiauaiiaiiaiiaiiaiiaiiaiiiiiiii». • 

l i -*•>, • n,,,,,,,,,,t,,Mil,,M, "»»»«BiiaiiBiiaiiBiiBiiBiiBiiBiiaiiaiiaiiaiiBii 

Viviand MoreL Blass lila; sehr lange, nach aussen gebogene Blumenblätter. Blumen von ganz 
colossaler Grösse. Eine Pracht-Ausstellungssorto : aber auch für alle anderen Zwecke vorzüglich! 



nlacli Wahl des Besteller 1 St. * 25 

Voi-stehende Sammlung ist so gewählt, dass wir mit derselben unseren Kunden gleichzeitig für 
die Schnittculturen, wie auch zur Anzumit von Schaublumen beste Sorten empfehlen, indem dieselben 
bestens beiden Zwecken entsprechen 
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Empfehlensw. Gewächshaus- u. Gruppenpflanzen. 

Alle krautartigen Topfpflanzen werden in jungen, aber kräftigen Exemplaren abgegeben. 
Der Versandt findet nach Eintritt günstiger Witterung vom April an statt. 

Auserwalilie Neuheiten. 
Alternanthera amoena spectabilis grandifolia. Neuheit ist eine 

bedeutende Verbesserung der alten Alternanthera amoena spectabilis an Form und Farbe. Schnell- 
wachsend, niedrigbleibend, leuchtend frische Färbung, das sind ihre drei empfehlenswerthen, 
Eigenschaften. Junge Pflanzen von Mitte April an lieferbar. 

1 St. 25 10 St. Ji 2.—, 100 St. Jl 18.— 

Acnaramic MQrlfthphprTQohpr“ Dieser neue Zierspargel, zwischen As^ara- 
r wJJcll dlJUo „IVIdl IVlUCIICfl I OUIICI . gus plumosus nanus u. A. tenuissmius 

stehend, zeichnet sich durch kräftigen Wuchs aus und bildet sehr schöne, volle Verkaufspflanzen, 
so dass derselbe als Marktpflanze bald grosse Verbreitung Anden wird. Da die Wedel dieser 
Sorte auch sehr elegant und leicht sind, so wird auch das Grün für die feine Binderei eine 
grosse Zukunft haben. Die Vermehrung ist eine schnelle, da diese Neuheit sich leicht durch 
Theilung, aber auch aus Samen vermehren lässt, indem sie als junge Pflanze schon blüht und 
auch willig Samen ansetzt. Junge kräftige Pflanzen dieser Neuheit, 1 St. ^1,25, 10 St. Ji 10. — 

Asparagus scandens deflexus, 

sind äusserst graziös und von grosser Schönheit. Junge Pflanzen . 1 St. GO 10 St. Ji 5.50 


Be ? 


nnifl Ravaria En d* eser wunderbaren Neuheit bieten wir eine Gruppenbegonie 
UlllCl DttVCil Id» allerersten Ranges an. Die zwergartig gedrungen wachsenden 
Ganzen sind ununterbrochen mit Blumen dicht bedeckt, sodass das dunkelgrüne Laub der- 
selben kaum zur Geltung kommt. Die nur mittelgrossen, zart rosenrothen, fein violett an- 
gehauchten Blumen sitzen zu mehreren in lockerer Doldenform. Ein Beet, welches wir in 
unserem Garten mit dieser Neuheit im letzten Sommer bepflanzt hatten, fand bei allen Be- 
suchern ungetheiltesten Beifall. 

Knollen 1 St. 90 10 St. Jl 8.50 

Jnnge Pflanzen aus kleinen Töpfen 1 St. 50 /$, 10 St. Ji 4.50 


ßartnnm Piliccnn RflCpJ 6 Eine vorzügliche Topfpflanze für die Monate September 
ocguilld ijDUlOOUll llUOC ■ bis Januar. Ausgepflanzt entwickelt die Pflanze bis zum 

kräftigen Busch und beginnt im August zu blühen. Sie verträgt das Einpflanzen 


August einen 


sehr 

wird 


gut 


und blüht dann 


in 


der vollen Entwickelung 


Junge 


üppig und ununterbrochen bis zum Ende des Jahres. Die Pflanze 
ca. 50 — 60 cm hoch. 

Pflanzen 1 St. 50 10 St. Jl 4. — , 


100 St. Jl 35.- 


Begonia hybrida 
!!„Gloire de Lorraine 44 !! 

Mit dieser prächtigen, nebenstehend treffend ver- 
anschaulichten Blüthenbegonie bieten wir unseren 
geschätzten Kunden eine reizende, dankbare Neuheit 
an, welche weitester Verbreitung würdig. Begonia 
hybrida „Gloire de Lorraine“ in Blüthe zur Herbst 
Und Winterzeit (von October bis April), ist geradezu 
v on verblüffender Schönheit. Die Pflanze erreicht 
eine Höhe von 20—25 cm und eine gleiche Breite. 
Ehe Blüthen entwickeln sich an zahlreichen Rispen, 
die einen vollständigen Ballon von Blumen bilden. 
Die Farbe ist leuchtend carminrosa. 

Vorjährige Pflanzen 1 St. Ji 1. — , 10 St. Jl 9. — 
Junge Pflanzen lSt.50^, lOSt../*4.50, lOOSt. ./*40.— 

{Begonia hybrida „Latayette“. Eine = 

ganz vorzügliche Grupenbegonie, in blenden- 
der Wirkung, von keinem Pelargonium auch 
nur annähernd erreicht. Die mittelgrossen, 
dichtgefüllten, leuchtend sammetig Scharlach 
i gefärbten Blumen stehen auf der buschig 
5 wachsenden Pflanze auf steifem Stiel, frei 
über dem Laub. Sehr reichblühend und 
widerstandsfähig gegen Witterungseinflüsse. 
Kräftige Knollen 1 8t. Ji 1—, 10 St. Ji 9.— 
Junge Pflanzen 1 „ „ 0.G0, 10 „ „ 5.50 
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Begonia hybrida „Unermüdliche“. Z: h I:| 

Gruppenpflanze. Sie ist in jeder Beziehung eine Verbesserung der Begonie „Graf Zeppelin“ und 
zeichnet sich durch niedrigbleibenden Wuchs, schöne Belaubung, Widerstandsfähigkeit, reiches 
Blühen und schöne, gefüllte, wohlgeformte, granatrothe Blumen aus, die auf aufrechten Stielen 
stehend in vollendeter Weise zur Geltung kommen. 

Kräftige Knollen 1 St. 80 10 St. Ji 7.50 

Junge Pflanzen aus kleinen Töpfen, lieferbar Mitte Mai, 1 St. 50 /$, 10 St. oft 4.50 

I i|||p|%«| Eine hervorragende Neuheit, von Begonia semper- l 

florens gracilis stammend, zeichnet sich durch einen 
sehr niedrigen, gedrungenen Wuchs, sowie durch den ungewöhnlichen Reichthum der zier- I 
liehen, rosafarbenen Blumen, die durch ihre frische Farbe Jedermann entzücken, aus. Die I 
Pflanze wird nur 15 cm hoch und hat sich, ausgepflanzt im Freien in hellschattiger, sowie | 
in sonnigster Lage, bei jeder Witterung ausgezeichnet bewährt. Auch für die Monate I 
Octbr.— Decbr. eine unschätzbare Topfpflanze, 1 St. 60 10 St. Jl 5.—, 100 St. Jt, 45.— | 

RpnnniQ MorlQiriP f l hQI*l*Qi , * t Eine leider halbvergessene prächtige Blüthenbegonie 
Dcyuilia „IfldUdlllC Ollalldl . von elegantem, schlankem, sehr decorativem Wüchse. 

Die langen, dreikantigen, sternförmig auslaufenden, wundervoll leucht, liellroth gefärbten Blüthen 
erscheinen büschelförmig in grosser Menge fast das ganze Jahr hindurch, besonders aber in den 
blüthenarmen Herbstmonaten. Begonia „Madame Charrat“ ist ungemein unempfindlich . nimmt 
mit jedem Platz fürlieb. Da ihre Zweige holzartig sind, zieht sie nicht ein, sondern bleibt das 
ganze Jahr hindurch in Vegetation. Sie ist eino dankbare Kulturpflanze für den Handelspartner 
und da Begonia „Mad. Charrat“ eine ungemein haltbare Zimmerpflanze ist, wird sie aucli gern 


vv 

•• 


vom Publikum gekauft werden. 


Mutterpflanzen 1 St. 80 10 St. Jl 7.50 

Junge Pflanzen mit Topf ballen . . . . . . . 1 St. 50 /$, 10 St. J6 4.50, 100 St. M 40 — 


aus dem Vermehrungsbeet 


30 


10 


2.50, 100 


20 . 


Begonia Perle Lorraine. 


Eine herrliche Neuheit, die mit liecht den Namen Perle 

verdient. Die Pflanze wird ca. 50 cm hoch, einen Busch 

bildend. Sie blüht von Anfang Januar bis Ende April in lockeren Rispen mit je 30 — 42 2pe- 
taligen Blumen von weisser, am Grunde leicht rosa gezeichneten Farbe und halten sich diese 

fast 40 Tage lang frisch, so dass die Pflanze, wenn blüthefertig, einem Schneemantel gleicht. 

Ein herrliches Gegenstück für Gloire de Lorraine. 

Junge Pflanzen 1 St. Jl 1.20, 10 St. Jl 10.—, 100 St. Jl 90.- 



Begonia Rex-Dladema. wachsenden 

prächtigen Neuzüchtungen sind Kreuzungen 
zwischen Begonia Discolor u. Begonia Rex. 
Die 60 cm und höher wachsenden Pflanzen 
sind mit meist tiefgeschlitzten und wunder- 
schön gezeichneten Blättern geziert. Die 
Pflanzen wachsen buschig und vielfach ver- 
zweigt. Eine sehr vielfach verwendbare Topf- 
und Decorationspflanze. Die besten Sorten 
sind Emil Meyer, Frau Anna Schmeiss, Gruss 
an Brechelshof, Garteninspoctor Held, Kathi 
Stadel, Komet, Mario Smetauu, Obergftrtner 
Hasack, Obergärtner Kley, Öbergärlncr 
Schmäh, Sämling von Tannhof. 

Junge Pflanzen: J 8t. 60 /$, 10 8t. Jl 5,50. 


I Besonln sempeiflor., Triumph I 

I vor Lothringen, s&ütk i 

= heit ist sowohl eine Topf- wie auch Grup- \ 

ponpflanzo. Von den bei richtiger Kultur i 
: glänzenden, beinahe schwarzbraun ge- j 

l färbten Blätter heben sich die locker ge- \ 

j füllten, zahlreichen, schön roth gefärbten \ 

Blumen mit den Büscheln rein gelber : 
Staubfäden sehr wirkungsvoll ab. Die \ 
I llanzc wächst sehr willig und sind die jj 
jl Blumen ungemein haltbar. Auch den \ 

ganzen Winter voll blüh. Sehr zu ompfelil. \ 
Junge Pflanzen aus Stecklingen vermehrt: s 

1 St. 60^, lOSt. Jl 5.50 | 
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Begonia „Vesuv©**. Als Topf- sowie als Gruppenpflanze gleich werthvoll. Sic trägt über dem 
glänzend grünen Laube eine Fülle leuchtend korallenrother Blüthen, die sich durch grosse Halt- 
barkeit und langes Blühen auszeichnen. Diese Begonie blüht unermüdlich vom zeitigsten Früh- 
jahr bis zum spätesten Herbst. Fine bei uns im Freien damit bepflanzte Gruppe stand bei jeder 
Witterung letzten Sommer in voller Ueppigkeit u. reichstem Flor u. wurde allgemein bewundert.. 

1 St. 50 4, 10 St. , JI 4.50, 100 St. Ji 40.— 



Calla (Richardia) hy br. 
„Solfatara“. 

Diese herrl. neue Hybride stammt von der 
schönen dottergelben „Calla Elliotiana 1 “. 
Sie ist widerstandsfähiger u. die Blumen- 
hülle grossblumiger und nur zart schwefel- 
gelb , bei Beleuchtung leicht grünlich 
schimmernd, mit dem wirkungsvollen tief- 
schwarzen Schlund. Da von sehr langer 
Blüthendauer, besonders werthvoll. Die 
Blumenhüllen haben eine Länge von 15 bis 
20 cm und eine Breite von 10 — 15 cm. Die 
dunkelgrünen Blätter sind silbrig durch- 
schimmernd punktirt. Calla hybrida „Sol- 
fatara“ lässt sich bei 10 — 12 Grad Reaum. 
vom Januar an in ca. 10 — 12 Wochen leicht 
in Blüthe bringen. Schneller entwickeln 
sich die Pflanzen allerdings noch im 
Freien im Frühjahr ausgepflanzt, woselbst 
sie auch schon nach 8 Wochen kräftig 
blühen. Die Behandlung ist wie die der 
Gladiolen. Somit auch als Gartendecoration 
vortheilhaft zu verwenden. 

1 jährige Knollen : 

1 St. Ji 1.— , 10 St, M 9.—, 25 St. Ji 23.— 

Callisia repens. Eine Tradescantien-ähn- 
liche Pflanze, welche vorzüglich für Ampeln 
und Tischdecorationen in Folge ihrer 
langen Ranken geeignet ist. Im Sommer 
sehr gut für Ampeln und Festons im 
Freien zu verwenden. Leicht und schnell 
wachsend. 

Jungd Pflanzen: 

1 St. 50 4, 10 St. Ji 4.50 


PqvhyiqyiiiIq Moui Hervorragende Neuheit, die von der Kgl. Gartenbau- Gesellschaft zu London 
odlllUuIlUld lvld VI. 1900 das Werthzeugniss I. CI. erhielt. Die hellviolettblauen Blüthen heben 

A i tl — - - ■ - «■ ••••■ 


sich schön von Tlem graufilzigen Laubwerk ab. Unermüdlich und fabelhaft reichblühend, 
zügliche Ampel- und Topfpflanze und namentlich als Marktpflanze von grösstem Werthe. 

Junge Pflanzen von Mai ab ä M. 1.25, 10 St. M. 10. — 


Vor- 


1 Chrysanthemum frutescens (Marguerithe) „Saharet“. j 

In dieser hervorragenden NeuJSÜehtimg bieten wir eine Pflanz© an, die für jeden Landsclialto* ] 

\ gärtner, jeden Schnittblumenzüchter, jeden Decorationsgärtner, jeden Liebhaber das gleiche Inte- 5 
1 resse hat. Mnrguoritho „Saharet,“ verdient, wegen ihrer vielen guten Eigenschaften die weiteste Vor- | 
| hrditUDg Hie grossen üohftnon Blumen haben eine vornehm cremo, elfonhoinwoisso Farbe, wie | 
: sie unter den Marguerithen noch nicht existirt; von 6 — 8 cm Durchmesser, an sehr langen, festen ; 
j Stiolüü, in graoiösor Haltung. Von goradezu unglaublichem Blüthonroichthum, sie blühen, wenn ge- ■ 
: schnitten und bewässert, ohne Unterbrechung das ganze Jahr hindurch, am reichsten aber vom März | 

S bis September. Junge Pflanzen, lieferbar Mitte April 1 St. 70 4> 10 St. Ji 7.60 = 

Vorjährige kräftige Pflanzen 1 St. Ji 1,20, 10 St. Ji 10. — jj 


▲ 


€inige sehr empfehlenswerte neue und neueste 



Abbe G-ourdon. Die starkwachsende Pflanze bringt zahlreiche grosse Blumen, deren lebhaft rothon 
Sepalen sich schön von der schieferblauen Corolle abheben. 

Adeline Fahre. Die breiten Sepalen sind hol) corallenroth m. einer enorm grossen milchwcisson Corolle. 
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Htidenken an Deinricb Benkel. 


6fne der schönsten, wertbvollsten Neuzüchtungen der (oegenwart. 

Lange carminscharlachrothe Blumen, die in dichten Trauben lang herabhängen. Das Laub ist: 
uunkelröthlich. Sehr reichblühend auch im Herbst und Winter. Sie verliert nie das Laub und ist die 
härteste aller Triphylla-Arten u. daher eine ebenso vorzügl. Gruppenpflanze wie dankbarer Winterblühcr. 
Ihr Wuchs ist elegant, und ist sie dadurch eine Marktpflanze ersten Ranges geworden, die in keiner 
Gärtnerei leiden sollte, speciell in der blnmenarmen Zeit, im November, macht sie sich ganz besonders 
bezahlt und brachten ‘/a jährige Exemplare auf den Märkten der Gross städto hohe Preise. 



Commandant Marchand. Die zurückgebogenen Petalon sind blutroth, Corolle dunkelviolett mit 
rosa marmoriert. Die Blumen sind sehr gross und extra stark gefüllt. 

General Negrier. Die Sepalen sind zurückgeschlagen , lebhaft rosa. Die Corolle gross o-efüllt. 
magentaroth mit lavendelblau vermischt. 

Josephine Frankenfeld übertrifft alle bisherigen woissgcfüllten Sorten bei Weitem. Sie wächst 
pyramidal ohne jeglichen Schnitt und ist über und über mit Blumen bedeckt. Die Blumen 
stehen auf aufrechtstehenden Blüthenstielen , was der Pflanze eine besondere Zierde verleiht. 
Vorzügliche Topfpflanze. 


Rubens. Der Kelch u. die Sepalen sind carmoisin, die Corolle dunkelblau mit amarant umgeben. 

Ö * 


^ n lpt1 fl Pli C nrrdtl^ifl AflltTl Eine zw r ar schon ältere, aber immerhin weitester Ver- 
OjJlCUUCllo ^raiiuiliuruill. breitung würdige prächtige Topf-Fuchsie. Die elegant 

hängenden, corallenrothen langen Blumen mit grünen Blüthenspitzen und goldgelben Staubfäden 
^ sind^ entzückend und stehen in ihrer Art einzig da. Warm zu empfehlen. 

Stationaire Dalton. Die gedrehten Sepalen sind lebhaft corallonroth, die dichtgefüllte Corolle pensee- 
violett mit rosa an der Basis. 

Valiant. Der Kelch und die Sepalen sind corallenroth, letztere sind breit und zurückgeschlagen, 
die grosse Corolle leuchtend carmoisinroth. 

Vorjährige Pflanzen 1 St. 80 /$, 10 St, 7.50. 

Junge Pflanzen 1 St. 50 10 St. M 4,50, 100 St. Ji 40,—. 


Hidalyoa Werckle'i. Die kletternde Dahlie. (Auffallende Neuheit.) 

Eine ganz wunderbare Neuheit, die der Dahlie so nahe steht, dass sich Hybriden zwischen beiden 
sicher erzielen lassen. Der Wuchs ist ganz der einer Clematis und auch im Aussehen ähnelt sie 
dieser sehr. Die Pflanze rankt in einem Sommer mehrere Meter hoch und eignet sich besonders 
zur Bekleidung von Mauern und Thorbögen , sowie namentlich zum Auspflanzen in Kalthäusern 
und Wintergärten, da hier der Flor, der wie bei den Dahlien erst im Herbst eintritt, bis lange 
in den Winter hinein audauert. Das Laub ist sehr zierlich, geschlitzt und gefledert und von 
demselben heben sich die leuchtend rothen, unterseits gelben Blumen, die einer einfachen Dahlie 
gleichen, äusserst wirkungsvoll ab. Die Pflanze ist mehrjährig, der fleischige Wurzelballen muss 
während des AVinters in frostfreiem Raum schwach in Vegetation erhalten werden, da Knollen 
nicht gebildet werden. Stecklingspflanzen blühen im ersten Jahre. 

Pflanzen im Mai ä Ji 1,50, 10 St. Ji 12. — 


hervorragende neubeit. Im Huslande bereits mehrmals prämiirt. 

H\)drangea hortensis rosea. 




Ganz eigenartige länglich gezahnte Blattform. Die Farbe der grossen Blumendolden dieser 
neuen Hortensie ist ein so liebliches leuchtendes Rosa, wie es bisher bei jener allgemein bekannten 
Pflanzengattung vollständig unbekannt war. Dieselbe ist zu vergleichen mit der Farbe der Rose Mad. 
Caroline Testout. Die Dolden sind gross gewölbt und bilden an Pflanzen mit 4 — 5 Trieben geradezu 
entzückende Verkaufspflanzen. 

Die Cultur ist die der anderen Hortensien. Die Blüthen erscheinen im Frühjahr bei massigem 
Antreiben und behält Hortensia rosea im Gegensatz zu den anderen Sorten ihre schöne rosa Farbe 

Blühende Pflanzen 1 St. JI 2.50, 10 St. Ji 22.50 
Junge Pflanzen 1 St. JI 1.50, 10 St. Ji 12.— 


!!! Nephrolepis Wittboldi. !!! 

Dieser grossartige neue Farm zeigt einen auffallend kräftigen Wuchs. Die mit stark ge- 
wellten Fiedern besetzten Wedel, welch letztere an zweijährigen Pflanzen schon eine Länge von 1, 25^01 
erreichen und in der Mitte oft 30 cm breit werden, sind sehr hart und machen diesen Farrn zu einer 
sehr ausdauernden Zimmerpflanze, deren decorativer Werth ein grosser ist und den der meisten Palmen 
soweit sie als Zimmerpflanze in Betracht kommen, in den Schatten stellt. 

Junge Pflanzen, lieferbar im Juni, 1 Stück Ji 1.20, 10 Stück .ü 10. — 
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!!! Iresine Lindeni microphylla nana !!! 

Diese vorzügliche 
Zwergform der alten 
bekannten Stammsorte 
«Iresine Lincleni“ ist 
eine grossartige Ver- 
besserung derselben. 

Diese neue Abart zeich- 
net sich neben ihrem 
niedrigen, ganz com- 
pacten Wuchs auch 
durch eine ganz beson- 
ders schmale und zier- 
liche Belaubung von 
bofdunkel blutrother 
Färbung aus und lässt 
R ich daher wie Alter- 
nantheren für ganz 
niedrig gohalt. Gruppen 
verwenden, da die 
Pflanzen in nicht allzu 
nahrhaftem Boden nur 
nine Höhe von 8 — 10 cm 
erreichen. 

Vorjährige Pflanzen zur 
Vermehrung geeignet 
5St.^3.26,10St,j£6.— , 

25 St. „ß 14. — 

dünge Pflanzen aus 
kleinen Töpfen 
10 St. M 3.— 

25 St. JI 6.25 

Bewurzelte Stecklinge 25 St. Ji 3 50, 100 St. M 12. — 



Iresine Tiindeni Iresine liindeni. 

micropliylla nana. 


Neue Zonal-Pelargonien. 

Einfache. 


Excellenz von Zingler Dunkelroth, riesige Dolden. Eine vorzügliche Gruppensorte, 

1 St. JH —.60, 10 St, JI 5.50 

Graf Fugger. Halbgefüllt, dunkelcarmin, sehr grossdoldig, gleichzeitig guter Winterblüher, 

1 St Ji —.60, 10 St. Ji 5.50 
\T Ä11 TTlwvi Eeurig salmroth, grossblumig und sehr roichblühend. Eine 
vl I.“ 1 UII 1*“U" U Uli* ganz neue Färbung. Sehr zu empfehlen, 

1 St. —.70, 10 St. Ji 6.50. 

/wArcrknniO’ Die S rossen halbgefüllten Blumen dieser effectvollen Neuheit sind von leuchtend 

^ W I3X scharlachorangerother Farbe. Infolge des vorzüglichen niedrigen Wuchses, 

der staunenorregenden Heichblüthigkeit und der lebhaften Farbe gehört diese Neuheit zu den 
besten Gruppensorten und ist zu diesem Zweck unschätzbar . . 1 St. Ji — .60, 10 St. M 5.50 

mr Gefüllte, m 

Graf von Bülow. Wunderbar schöne Blattzeichnung. Auf liellgelbem Grunde feurige, carminrotht* 
und dann wieder braune und grüne Flecken in verschiedenen Abtönungen lassen diese Pelargonie 
ganz allerliebst erscheinen. Die Blattfärbung ist wohl eine der lebhaftesten, die bis jetzt bei 
buntblättrigen Pelargonien bekannt ist. Die Blume ist leuchtend dunkelblutroth und dicht gefüllt. 

1 St. ^ —.70, 10 St, JI 6.60 

Jttad. Ch. Dubouche. Schönstes zartrosa, sehr gute Gruppensorte . 1 „ „ — .60, 10 „ 5.50 

Stadtgarteninspector Ries. Ein dunkelblättriges, gefülltblühendes Zwerggeranium von nur 10 cm 
hohem Wuchs, dunkelroth mit violettem Anflug, eine sehr effectvolle Farbe. Fabelhaft reich- 
blühend und äusserst widerstandsfähig 1 St. J — .70, 10 St. JI 6.50 

tififtnF'nt'fii*** Enorm grosse, halbgefüllte, scharlachorangerothe Dolden bildend. Dei Wuchs 
UuuUrUiUr c ! er Pflanze ist ebenso üppig und dabei doch gedrungen, wie bei der so be- 

** liebten Beaute Poitevine. Die Blätter sind von tiefbrauner Färbung. 

Sie ist von gleich grossem Werthe als Markt- wie Gruppenpflanze und steht in ihrer Art 
einzig da 1 St. JI — .70, 10 St. Ji 6.50 

Epheu-Geranium f Neuheit! 

29. Leopard, prächtig hell lilarosa, stark carmoisin gefleckt; auffallend schöne, neue Färbung. 

1 St. Ji 1.— 
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Salvia splendens „Rudolf Pfitzer“. 


Wohl mancher Besucher unserer Gärtnerei im letzte n Sommer wird sich beim Lesen dieser 
Zeilen wieder dieser großartigen , fariieiipraclitigen, überaus reich bl tili enden 
<*r «j>penpflanze erinnern. Eine in unserem Parterre ausgepflanzte Gruppe dieser Salvia war ein- 
fach „einzig“» Salvia „Rudolf Pfitzer“ blüht schon zu Anfang Juni und setzt den Flor, wenn vor dem 
Frost eingetopft, noch bis Ende November im temperirten Hause fort und werden die Blumen zu dieser 
Zeit sehr gern gekauft und hoch bezahlt. Die Wirkung der leuchtend scharlachrothen Farbe der bis 
20 cm langen Rispen, welche in reicher Fülle die nur bis 60 cm hohen Pflanzen bedecken, ist eine co los- 
sale. Diese Sorte ist gegen Witterungseinflüsse, wie der letzte so ungü nstige Sommer erwiesen, ziemlich 
unempfindlich. Salvia splendens verlangt einen häufigeren Dungguss. Wir schätzen Salvia splendens Rud. 
Pfitzer als eine der vorzüglichsten Gruppenpflanzen, welche wir nicht warm genug empfehlen können. 


Junge Pflanzen mit Topfballen zum Auspflanzen fertig I St. 60 10 st. Jl 5.50, 100 St. Jb 50.— 




phyllocactus phyllantoides 
,, Deutsche Kaiserin“. 

Eine leicht zu kultivirende, sehr 
willig und roichblühende Cactus-Art 
ist dieser prächtige neue Phyllocactus 
„Deutsche Kaiserin“. Selbst ver- 
hältnismässig kleine und junge Pflanzen 
sind zeitig im Frühjahr ' schon mit 
den herrlichen grossen, leuchtend 
rosa gefärbten Blumen reich besetzt. 
Da schon die vorgerückten Knospen 
eine Zierde für die Pflanze sind, hat 
der Liebhaber lange Freude an einer 
solchen Pflanze. Wir empfehlen diese 
Neuheit auf das Wärmste. 

Vorjährige Pflanzen 
1 St. Jl 1.20, 10 St. JL 10.—. 

Junge Pflanzen 
1 St. Jl 0.70, 10 St. Jb 6.50. 



Diese reiz. Neuzüchtung ist eine 
Kreuzung zwischen Tropaeolum 
peregrinum und Trop. Lobbianum. 
Die hübsche Form dor zahlreichen 
langgestielten Blütlien mit den zier- 
lich geformt. Blumenblättern, eben- 
so die herrliche Färbung derselben, 
theils leuchtend roth gefärbt und 
gelb umrandet, theils röthlich ver- 
waschen, theils angenehm orange 
scliattirt, lassen sie als feine Schnitt- 
blume gelten. Man kann dieses 
Tropaeolum im Sommer sehr gut 
als Schlingpflanze im Freien ver- 
wenden, ebenso als Hängepflanze 
für Ampeln , Vasen , Pfl an zen k äste n , 

für Fenster und Balkons etc. Auch 
als Winterschnittblume geeignet. 

Junge Pflanzen . . . 1 St. 50 A 

10 St. Jb 4.50, 100 St. JL 40.— 
Vorjährige Pflanzen 
1 St. 90 ^ , 10 St. Jb 8.60 I 


IMiyllocactus phyllantoides „I>entscl»e Kaiserin“. 
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Beste bewährte Zimmer-, Gewächshaus- und Gruppenpflanzen. 


Ageratum „Blue Perfection“ 

ist eine vorzügliche Gruppen-, Toppichbeet- und 
Einfassungspflanze. Sie ist von niedrigem, compactem 
Wuchs u. mit grossen Blumen vom schönst. Amethyst- 
blau über und über bedeckt, wie dies nebenseitige 
Abbildung naturgetreu veranschaulicht. 

Junge Pflanzen aus kleinen Töpfen, abgebbar Anfang Mai. 

100 Stück Jl 17 50, 10 Stück Jl 2. — 
Alternanthera amoena spectabilis grandifol. 
siehe Neuheiten Seite 75. 


Ampelopsis stricta, ein nur selten gesehener 
reizender kleiner „Wilder Wein“ für Kalthäuser 
und Wintergärten. Im Sommer vorzüglich zu 
Ampeln und Bostons im Freien zu verwenden. 
Sehr schnellwüchsig und anspruchslos. Rankt 
und klimmt vorzüglich. Die feinen, kleinen, mehr- 
fach geschlitzten Blätter mit den röthlichen Trieb- 
spitzen verleihen dieser Sorte etwas Zierliches 
und Anmuthiges. Sohr zu empfehlen. 

Junge Pflanzen: 

1 St. GO 4, 10 St. Jl 5.50, 100 St. Jl 50.— 



Ageratum Blue Perfect ton. 


Anthurium Scherzerianum 
grandifiorum. 

Haltbare Pracht- Aroidee. 

Grossblumige Art mit herrlichen, scharlach- 
rotlien Blüthenscheiden. Dieselben halten sich 
an der Pflanze sowohl, als auch im abgeschnit- 
tenen Zustande lange Zeit. 

Kräftige Pflanzen Jl 1— bis Jl 3.— 


IfltT Zierspargel. ‘TjPl 

Asparagus „Marktbeherrscher“ s. Ne uh. S. 75 i 
Asparagus plumosus nanus. Diese reizende 
Varietät ist entschieden die schönste der ver- 
schiedenen Zierspargel, sich vor Allem durch die 
zierlichen, feinen, glatten Wedel auszeichnend. , 
A. pl. nanus ist eine Docorationspflanzo ersten 
Ranges; die Wedel derselben bilden ein äusserst 
geschätztes Material für die feine Binderei. 

Junge Pflanzen . 1 St. Jl 0.75, 10 St. Jl 7.- — 
Kräftige Pflanzen 1 St. Jl 1.75, 10 St. Jl 15. — 
Asparagus scandeus deflexus s. Neuh. S. 75 

Asparagus Spreu geri. 

Als Ampel- oder Hängepflanze ist Asp. 
Spr. von unschätzbarem Werth, da derselbe sehr ! 
unempfindlich, sehr schnell wachsend und durch 
seine 1 — 1 Vz m langen Ranken sehr zierend wirkt. 
Die Ranken werden auch mit Vorliebe zu Tisch- 
decorationen bei der feinen Binderei verwendet, die j 
Pflanzen auch häufig im Sommer für Ampeln in 
Veranden. Junge Pflanzen: 1 Stück Jl — .45, 10 St. 
jl 4. — . Stärkere Pflanzen 1 St. Jl 1 . — bis Jl 3. — 1 


Asparagus tenuissimus. 

Eine sehr haltbare und dankbare Zimmerpflanze, 
starkrankend, m. zierlichen, feingeflederten, smaragd- 
rünen Wedeln. Sehr beliebt für Blumentische. 
ungePflanz.: 1 St. 35/i$, 10 St. JIS . — ,100 St. «^25. — 
Stärkere Pflanzen: .Jl 1. — bis 1.50 



Asparagus Spr enger i. 


Aspidistra elatior und elatior fol. variegatis. 

Zimmerpflanze allerersten Ranges. 

Aspidistra oder Plectogyne ist eine ebenso beliebte als äusserst dankbare Zimmerpflanze, 
die in Staub und trockener Zimmerluft, bei warmem oder kaltem, hellem oder halbdunklem 
Standort unverdrossen weiterwächst und nicht einmal eines grossen Topfes bedarf. Sie gedeiht 

in Zimmern sogar noch besser als in Gewächshäusern. 

Aspidistra elatior, mit dunkelgrünen, glänzenden Blättern 1 Stück 75 bis Jl 3. — 

Aspidistra elatior fol. variegatis, eine mit weissbunten Blättern gezierte Varietät, für warme 
Zimmer 1 Stück .Jl 1.50 bis Jl 6. — 


G 
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Schönste Begonien 

cßlattßQgonien. 

Begonia Rex diadema 8 . Neuheiten 8. 78. 

Knollen - Begonien : 



Begonia hybr. Graf Zeppelin» 

Wohl eine der effectvollsten Gruppenbegonien 
Die Pflanzen werden nur 15 — 20 cm hoch und 
wachsen gedrungen und buschig. Die dichtgefüllten, 
kleinen, aufrechtstehenden Blumen sind scharlach- 
roth und erscheinen in unzähliger Menge während 
des ganzen Sommers, 

1 St. 40 4, 10 St. Ji 3.50 
Einfache riesenblumige , scharlachrotlie; 
beste zum Auspflanzen und schönste zur Topf- 
cultur, ISt. 20 4, ,10 St. 1.50, 100 St. 12.— 
Einfache Riesen-, in Farben, rosa und weisse, 
einzeln und gemischt, 

1 St. 25 4, 10 St. Ji 2.—, 100 St. Ji 15.— 

Begonia 1 hybr. Bavaria, siehe Neuheiten S. 75. 
„ „ Lafayette, siehe Neuh. S. 75. 

„ „ „Unermüdliche“ s. Neuh. S. 76. 

Begonia martiana grandifl. 

Stammt aus Mexico, eine prachtvolle Species 
in der Art der B. diversifolia. Sie bildet einen 
aufrechten Busch von 40 — 50 cm Höhe , den 
ganzen Sommer bedeckt m. feurig karminrosen- 
rothen Blumen. Die Pflanze gedeiht in voller 
Sonne und in allen Lagen und ist eine der 
reichblühendsten, effektvollsten für ganze 
Gruppen; ihr Flor dauert bis in den spätesten 
Herbst, und ist Begonia martiana grandiflora 
dann eine gesuchte Schnittblume. 

N. B. Im Palmengarten in Frankfurt a. M. 
wurde dieselbe allgemein bewundert. 

Knollen 1 St. 50 4 , 10 St. Ji 4.50 

Blüthen - Begonien. 

Begonia Buisson Rose, s. Neuheiten S. 75. 

„ hybr. Gloire de Lorraine, s. Neuh. S. 75. 




Begonia seinperfloreng gracill». 
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Begonia „Lubeca“, s. Neuheiten S. 76. 

„ Perle Lorraine, s. Neuheiten S. 76. 

„ „Vesuse", s. Neuheiten S. 77. 

Begonia semperflorens Vernon. 

Ungemein effectvoll für Töpfe und Gruppen. 
Belaubung dunkolroth mit Mctallglanz. Blüthen 
leuchtend orange - carminroth , die ganze Pflanze 
überdeckend . . 10 St. Jl 1.20, 100 St. M 10.— 

Begonia semperflorens gracilis. Von beson- 
ders elegantem Bau Die Blätter sind saftig 
dunkelgrün mit metallisch röthlichem Schimmer. 
Die zahlreichen Blumen sind als Knospen car- 
minroth, gehen beim Aufblühen in ein leuch- 
tendes Carminrosa über u. stehen sehr zierlich 
über der prächtigen Belaubung. Diese Sorte , 
wird nicht höher als 20 — 25 cm und ist so- 
wohl zum Auspflanzen in’s Freie, als auch zur j 
Topfcultur gleich gut zu empfehlen. Junge Pflz. i 
aus kl. Töpf. 1 St 25 4, 10 St. Ji 2.— 
Begonia semperflorens Triumph von Loth- { 
ringen s. Neuheiten S. 76. 



KotiKainvillea {flabra^SaiMleriana. 


Bougainvillea glabra Sanderiana. 

Vorzügl. zur Zimmerkultur, die Pflanzen lassen 
sich leicht zu allen Formen, auch als Schling- 
gewächse ziehen. Die prächtigen, violettrothen, 
leuchtenden Blumen erscheinen an jungen, wie 
auch an alten Pflanzen in grosser Anzahl. Die 
Blüthezeit währt vom Mai bis Dezbr. Bougain- 
villea kultivirt sich sehr leicht im temperirten 
Zimmer und auch im Sommer im Freien. 
Kräftige Pflanzen 1 St. 1.20 
Junge Pflanzen aus kleinen Töpfen April — Mai. 

1 St. 50 aI 10 St. Ji 4.50 

Boussingaultia baselloides. (Baselia tuberosa.) 

Die nicht ganz Winterhärte Knolle, welche in der ! 
Art der Georginen im Keller leicht zu über- 
wintern ist, wird im zeitigen Frühjahr ausge- j 
pflanzt. Die Pflanze entwickelt sich ganz enorm 
schnell und bekleidet Wände, Balkons, Veranden, I 
Terrassen, Spaliere, Säulen etc. in kürzester Zeit. 
Sie klettert von selbst, ohne ein Anbinden zu | 
erfordern, und bildet mit ihrer dicken, dunkel- 
grünen Belaubung und den reizenden, weissen 
Blumen eineDecorationspflanze von hohemWerth. 
Junge Pflanzen 1 St. 40 10 St. 3,50 


ljouvardien. 

Die Bouvardien sind äusserst dankbare, hübsche 
Topfpflanzen, die im Herbst und Winter ihren 
reichen Flor entwickeln. 

Bouvardia alba plena „Alfred Neuner". Mit 

reinweissen, dichtgefüllten Blumen. 

Bouvardia Hogarthi fl.pl., dicht gefüllt, feurig 
ziegelroth. 

„ Hogarthi einfach ziegelroth. 

„ Humboldti corymbiflora grandifiora. 

Die Blumen dieser prächtigen Neuheit sind 
doppelt so gross wie bei der Stammform, 
ziemlich von der Grösse einer Stephanotis flori- 
bunda, namentlich zeichnet sich die 7 cm lange 
Blumenkronenröhre durch starken Bau aus, wo- 
durch das bei der alten corymbiflora so unange- 
nehme Einknicken derselben vermindert, wird. 
Ungemein kräftig von Wuchs. Blüthezeit v. Ok- 
tober bis Ende December. 

Junge Pflanzen aus Töpfen 1 St. 50 /$, 10St.^4.50 

„ Leiantha, einfach, kleinblumig, mit sehr dich- 
ten Dolden leuchtend scharlachrother Blumen. 
Ungemein reichblühend. 

„ Rosalinde einfach rosa. 

„ President Cleveland. Die schönste aller ein- 
f ach sch arl achrothen . 

„ President Garfield, mit zart- rosa gefüllten 
Blumen. Eine äusserst dankbar blühende, 
sehr beliebte Sorte. 

5 St. in 5 Sorten unserer Wahl Ji 2.50 
10 „ „ 10 » » » » 4.50 

Nach Wahl des Bestellers k 1 St. 60 a& 

Caladium (Colocasia) esculentum (anti- 

S uorum). (Elephantenohr.) Eine sehr beliebte 
lattpflanze für Beete und Gruppen mit grossen 
länglich schildförmigen grau-grünen Blättern, 
weiche von 2 — 3 Fuss langen Stielen getragen 
werden. Auch als Einfassung von Canna-Gruppen 
und für Bepflanzung von Teichrändern sehr ge- 
eignet. Die Knollen müssen nach Eintritt des 
ersten Frostes herausgenommen und trocken 
trostfrei überwintert werden. 

1 St. Jl 0,70, 10 St. Ji 6,50 


Calla 


„Perle von Stuttgart“. 

Eine niedrige, 40 cm hohe Neuheit. Die 
Pflanze ist überaus reichblühend, von com- 
pacten Wuchs. Die Blumen sind in der 
Grösse der C. Devonionsis und von rein- 
weissor Farbe. Als Zimmerpflanze, wie zu 
feinen Schnittzwecken wird sie überall Ein- 
gang finden. Auf der grossen internationalen 
Ausstellung in Gent 1898 erhielt sie den 
Neuheitenpreis, eine grosse silberne Medaille. 
Blühbare Pflanzen per Herbst 1 St. Ji. 1,20 
10 St. Jl 10.— 

Junge Pflanzen im Frühjahr 1 St. Ji — .40, 
10 St. Jl 5.50, 100 St. Jl 50.— 


Calla (Richardia) africana multiflora prae- 
cox, neue Rasse, die sich durch ungemein reiches 
und frühes Blühen auszeichnet. Bei einer Tem- 
peratur von 10° R. beginnen die Pflanzen schon 
um Neujahr mit der Blüthe, die bis in den 
Sommer hinein andauort. Die grossen Blumen- 
hüllen sind vom reinsten Weiss. Für Schnitt- 
zwecke ungemein werthvoll. 

1 St. 60 10 St. M 5.50 
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Calla netli iopiea «Perle von Stuttgart“. 

(Text s. S. 83.) 

Calla (Richardia hybrid a) Solfatara s. Neu- 
heiten Seite 77 

Callisia repens siehe Neuheiten S. 77. 
Campanula Mayi s. Neuheiten S. 77. 

Garex japon. gracillima fol. var. 

Ein zierliches weissbuntes Gras aus Japan, 
ausgezeichnet zur Schmückung des Blumentisches, 
zur Verwendung für Jardiniören oder zur Ein- 
fassung in Wintergärten etc. Sehr widerstands- 
fähig und schnell wachsend. Besonders zu em- 
pfehlen ISt. 40 lOSt. Jt 3,50 

Chrysanthemumlfrutescens. Margeriten. 

Alma Brüggemann, mit grosssen, gut gebauten 
zart schwefelgelben, im Grunde dottergelben 
Blumen. Ungemein reichblühende, hübsche 
Topfpflanze 1 St. 30^, lOSt. M 2.75, lOOSt .425.— 



Ampel-Fuchsie „Deutsche Kaiserin* 


Htoile de liVOii. Noch sehr wenig verbreitet; 
entschieden die edelste aller gelbblühenden Sorten. 
Für Gruppen unentbehrlich, da niedrig bleibend 
u. den ganzen Sommer hindurch ununterbrochen 
mit leuchtend gelben Blumen wie besäet; sehr un- 
empfindlich gegen alle Witterungsunbilden. Auel) 
für den Schnitt nicht genug zu empfehlen. Bei 
geeigneter Topfcultur zeitig im Frühjahr u. bis 
spät im Herbst blühend. Junge Pflanz, abgebbar 

im Mai 1 St. 50 4, 10 St. Jt 4.50 

Halleri, grossblumig, weiss 

1 St, 30 4, 10 St. Jt 2.25, 100 St. .4 20 — 
Chrysanthemum frutescens „Saharet“ siehe 
Neuheiten S. 77. 

Cyperus gracilis. 

Eine, noch seltene Zwergart des bekannten Cyp. 
altemifolius , mit sehr zierlichen Stengeln und 
feinem Laub. Vorzüglich für den Blumentisch und 
für Jardiniören . . 1 St. 30 4, 10 St. .4 2.50 

Cypripedium insigne. 

Diese dankbar blühende, als Frauenschuh be- 
kannte Kalthaus-Orchidee, entwickelt ihren Flor in 
den Wintermonate n (November bis März). Die 
Blumen sind prächtig gezeichnet und halten sich 
auch abgeschnitten sehr lange. Der Pantoffel und 
die Seitenflügel sind lederfarbig, in Bronzegelb 
übergehend, die Oberlippe braungelb, grün geran- 
det, oben rcinweiss. ledern Liebhaber von seltenen 
Pflanzen kann dieses Cypripedium empfohlen wer- 
den; die Kultur ist einfach: 
pro St. Jt 2 5, 10 St. Jt 20 — 40 nach Stärke. 
Im Herbst (Oktober — Dezmbr.) mit zwei u. mehr 
Knospen: pro St. Jl 3—6, 5 St. .4 12 50—25.— 

Cypripedium l§arri$ianum. 

Eine aus Südindien stammende Orchidee. Blätter 
saftig grün mit schwarzgrüner, netzartiger Zeich- 
nung. Blumen gross mit dunkelbraunvioletter 
Lippe. Oberlippe weiss, dunkelviolettbraun gestreift, 
Seitenflügel lilafarbig, Sehr schön. 

pro St. Jt 4 — 6; nach Stärke. 

Crytyrina crista - galli. 

Korallcnlmnm. 

Herrliches Knollengewächs als Einzelpflanze u. 
für Gruppen auf dem Käsen. Sehr decorativ und 
lange blühend Bildet lange Blüthenstengel, die mit 
grossen, dunkelrothen Schmetterlingsblüthen besetzt 
sind. Sehr dankbar . Junge Pflanzen 1 St. 50 4 
Starke Pflanzen 1 St, Jt 1. — bis Jt 1.50, 

„ 10 „ Jt 9.— bis 14.— 

Ampel * Fuchsia 

Deutsche Kaiserin. 

Fuchsia hybrida pendula elegans. 

Hervorragende Verbesserung von ,,Trai- 
ling Queen“ und deshalb als Ampel- 
fuchsie ungemein werthvoll. Sieistäusserst 
schnellwüchsig und treibt Ranken von 
ganz bedeutender Länge. Die Blätter 
sind sehr gross, dunkelgrün, bronceartig 
glänzend und schillernd. Die Blumen 
sind ebenfalls sehr gross, (Sepalen schön 
dunkelroth , Corolle violottblau) und er- 
scheinen in überaus zahlreicher Fülle. 
Jeder Liebhaber von hängenden Fuchsien 
sollte sich diese prächt. Zücht. zulegen. 
Junge Pflanzen aus kleinen Töpfen 
1 St. 40 4, 10 St. Jt 3,50. 

Kräftige vorjährige Pflanzen 
1 Stück 70 /$, 10 Stück .4 6.50. 
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„Fürst Ott« von Wernigerode“. 

Eine Hybride zwischen F. triphylla 
und der bekannten Sorte „Surpriso“. 
Die lange Blumenrohre ist feurig 
rosa, nach den Spitzen weisslich; dio 
Blumenblätter leuchtend carmin. Dio 
Blüthen stehen an den Zweig- 
spitzen so dicht, dass sie herab- 
hängende Rispen bilden. Der be- 
deutende Blüthenreiclitkum und dio 
leichte, gefällige Haltung der Pflanze, 
bei gedrungenem Wüchse, machen 
diese Züchtung zu einem würdigen 
Seitenstück der Fuchsia „Mary“. 
Wir können dieser Neuzüchtung nur 
einen ersten Platz in dem grossen 
Sortimente der Fuchsien cinräumen. 

.Junge Pflanzen 1 Stück 40 /$, 

10 St. Ji 3.50 

Vorjährige Pflanzen 1 St. 70 ^ 
10 St. Ji 0.50. 





Fuchsien. "VH 

Fuclisla „Trailing Queen“. 

Eine wirklich hängende Art, deren Triebe so- 
bald sie über den Topfrand hinauskommen, sofort 
nach unten hängen und alsbald schön geformte u. 
lebendig gefärbte Blumen entwickeln. Die Pflanze 
zeigt einen üppigen Wuchs u. einen reichen Blüthen- 
belTang. Sehr schöne Ampelfuchsie. 

Vorjahr. Pflanzen: 1 St. 50 4 J. 10 St. Ji 4.50 
JungeVermehrung: 1 St. 30 10 St. M 2.50 

Abbe Gourdon siehe Neuheit Seite 77. 

Adeline Fahre „ „ „ 77. 

Admiral, gef., Pet. blutroth, Sep. dunkelblau. 
Amie, einf., Pet. hochroth, Sep. dunkelblau. 
Andenken an Heinr. Henkel s. Neuh. S. 78. 
Beauty of Exeter. Sepalen brillantrosa, Korolle 
leuchtend amarantroth, sehr prächtige Färbung, 
ganz entschieden die beste Fuchsie dieser Farbe. 
Blumen sehr gross und reichbliithig . .fi 0.00 
Charming, einf., niedrig, reichblühend, Pet. kräf- 
tig rotli. Sep. dunkelblau. 

Commandant Marchand siehe Neuheit S. 78. 
Deutsche Kaiserin, Ampelfuchsie s. Neuh. S. 84. 
Elegance, einf. grosse Blume, Pet. hochroth, Sep. 
hellblau, rosa gestreift. 

Fürst Otto von Wernigerode, Neuh. s. oben. 
General Negrier siehe Neuheit. Seite 78. 
Josephine Frankenfeld siehe Neuh. S. 78. 
Mary. Grösser und reichblühender wie triphylla, 
schöne Topfpflanze, wächst willig. 

Moi’ivfebo einf., Pet. und Sep. kupfrigroth. Vor- 
171dl lllhd 9 züglich als Ampelfuchsie. 

Monument, einf., Pet. carminrosa, Sep. purpur. 
Molesworth, gef., Pet. Scharlach, Sep. reinweiss. 
Mrs. Short, gef., niedrig, Pet. hochroth, Sep. weiss. 
Fhenomenal, gef, sehr grossblumig, Pet. leuch- 
tendrotk, Sep. dunkelblau. 

Hubens siehe Neuheit. Seite 78. 
Schneewittchen, gef., Pet. leuchtendroth, Sep. 


reinweiss. 


Splendens grandiflorum s Neuh. S. 78. 
Stationaire Dalton siehe Neuheit. Seite 78. 
Vaillant siehe Neuheit. Seite 78. 

Obige Sorten: 1 Stück 40 /$, 10 Stück Ji 3.50. 
(Exclusive Neuheiten.) 


Glechoma hederacea fol. 

V£lt* Eine zierl. sehr hübsche Ampelpflanze, 
Val. welche sehr schnell wächst und lange 
Ranken macht. Gegen Witterungseinflüsse un- 
empfindlich, sehr beliebt. 

Pflanzen aus kleinen Töpfen 
1 St. 25 10 St. Ji 2.— 

Heliotropium giganteum 

hybridum (Riesen-Heliotrop). I 

Dieser Riesen-Heliotrop ist in Folge soiner 
ganz colossalen , herrlichen, blauen, lila Blü- 
thendolden, die einen Durchmesser von 30 — 40 cm 
erreichen, eine Markt- und Gruppenpflanze 
allerersten Ranges. Das Wachsthum dieser 
neuen Varietäten ist ein solch’ williges, dass 
man mit Leichtigkeit in einer Zeit von ca. 3 
Monaten fertige blühende Pflanzen ziehen kann. 
Junge Pflanzen ab Mai 10 St. Ji 4.50, 

1 St. 50 4 . 
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Heliotropium hybr.Madame 

rlp RlICCV -^bie neue S0 hr niedrig 
. . • bleibende schöne Sorte mit 

riesigen Dolden, dunkelblauer, stark duften der 
Blumen. Als Topf- sowie Gruppenpflanze sehr 
zu empfohlen. 

Junge Pflanzen 10 St. Jl 8.—, 100 St. Jl 25.— 

Heliotropium peruvianum hybr. 

Herrlich duftende, dunkelblaue Vanille. Schöne 
Zimmer- und Gruppenpflanze, 

1 St. 30 10 St. Jl 2.50, 100 St Jl 22.50 

Hidalgoa Wercklei s. Neuheiten S. 78. 

Hydrangea hortensis rosea s. Neuheiten S. 78. 

Jtydrangea hortensis, Hortensie. 

3 neue riesenblumige Hortensien. 
Otaksa Monstrosa, mit enormen Dolden, lieb- 
lich hell-rosenrother, grosser Blumen, starke 
Pflanzen .... 1 St. 60 /$, 10 St. Jl 5.50 

Compacta, extra grossblumig und grossdoldig, 
von leuchtend holllila-rosonrother Farbe, starke 
Pflanzen . . . _ 1 St. *4f —.80, 10 St. Jl 7. 
Souvenir de claire, mit ebenso grossen Dolden 
wie bei monstrosa, von prächtig dunkelroscn- 
rother Farbe, starke Pflanzen 

1 St. Jl —.80, 10 St. Jl 7.— 
Vorstehende 3 neue riesenblumige Hortensien 
sind überaus reicht- und gernblühend. "Die 'enormen 

Blumendolden erscheinen schon an 1-jährigen Steck- 

ling spflanzen. Wir empf e fit en diese 3 Neuheiten "alten 
Blumenfreunden als vorzügliche Zimmer- und 
Balkonpflanzen mit, auff allend langer Blüthendauer. 

bieselben wurden überall mit, d. ersten Preis, gekrönt. 

Iresine Lindeni microphylla nana s.Neuh. S.79. 



Lotus peliorhynchus. 

Eine der herrlichsten Ampelpflanzen, die es 
giebt. Die Pflanze entwickelt überaus zierliche, | 
graugrüne überhängende Banken, an deren Enden j 
im Slai die prächtigen, scharlachrothen Blüthen 
in Korallenform ausserordentlich zahlreich erschei- 
nen. Sie gedeiht am besten im kühlen Zimmer, 
so hell wie möglich; im Sommer bietet sie einen 
unschätzbaren Schmuck der Veranden und Balkons. 

J St. 50 10 St. M 4.— 



!!! Lobelia Rivoirei !!! 

Diese herrliche Gruppenpflanze, welche wärmste 
Empfehlung verdient, zeigt üppiges Wachsthum und 
ist unempfindl. gegen schlechte Witterungseinflüsse 
im Sommer. Die grossen, zartrosa-fleischfarbenen 
Blumen sitzen zahlreich in langen, schlanken Rispen. 
Die dunkle Farbe des Laubes contrastirt höchst 
wirkungsvoll und angenehm mit der lieblich zarten 
Farbe der Blumen. Da die Blüthendauer während 
des ganzen Sommers anhält, ist Lobelia Rivoirei als 
eine Gruppenpflanze allerhöchsten Ranges zu 
bezeichnen. Auch für Schnittzwecke ist Lobelia 
Rivoirei in grossen Mengen zu verwenden und 
werden die Blumen im October — November sehr 
gut bezahlt. Verlangt eine frostfreie TTeber- 
winterung. 

1 Stück 70 /$, 10 Stück Jl 6.50, 100 St. Jl 60.— 
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Specialität unseres Geschäfts. 

^Vlusa Gnsete. 

Banane, Pisang. 

Eine (1er stolzesten Blattpflanzen von 
grossartigem Effect. Die herrlichen, 
grossen und breiten Blätter sind saftig 
grün und mit einer starken, glänzend 
braunrothen Mittelrippe versehen. Eignet 
sich vorzüglich zur Zimmorzucht. Ganz 
besonders kommt sie aber im Garten zur 
Geltung, u. ist hier als Einzel-, wie auch 
als Gruppenpflanze von hohem, decora- 
tivem Worth. 

An geschützter Stelle des Gartens 
ausgepflanzt, verlangt die Banane zu 
ihrer kräftigen Entwickelung recht 
nahrhaften Boden u. in der Hauptwachs- 
thumsporiodo häufigen Dungguss. 

Die Musa-Cultur bildet eine Spe- 
cialität unseres Geschäfts, und sind 
wir in der Lage, Pflanzen in allen 
Grössen zu liefern. 

Gekeimte Samen 1 Stück 40 10 Stück Jl 3.50 

Einjährige Sämlinge, schön gedrungen, aus kleinen Töpfen mit festem Wurzelballen, 

1 Stück GO ^ bis Jl 1.50, 10 Stück Jl 5.— bis Jt 14.— 

Ueb erwinterte, kräftige Pflanzen, Vorrath bedeutend. 

Je nach Stärke per St. Ji 2. — bis Jl 5. — . Preise und Ma6s für extra starke Pflanzen brieflich. 
Gekeimte Korn von Anfang März, Sämlinge und überwinterte Pflanzen von April an abgebbar. 



Nicotiana 
colossea fol. 
variegatis. 

Bunter Biesentabak. 

Es hat in den letzten 
Jahren wohl kaum eine 
Neuheit einen solch 1 unge- 
teilten schnellen und be- 
rechtigten Beifall gefunden, 
wie diese prächtige, stolze 
Blattpflanze. Auch wird 
dieselbe nicht gleich eine 
Rivalin ihres Gleichen 
finden, welche dieselbe als 
Solitair- oder Gruppen- 
pflanze im Garten ver- 
drängen könnte. Die saft- 
grünen grossen Blätter sind 
heller gefleckt und dabei 
mit einem breiten rein- 
weissen Rand umgeben. 
Im Freien auf vorher mit 
warmem Laub- oder Pferde- 
dünger vorbereitete Pflanz- 
löcher gepflanzt, erreicht 
diese imposante Schmuck- 
pflanze im Laufe des Som- 
mers eine Höhe bis l 3 / 4 
Meter. 

•lunge Pflanzen abgebbar 
Mitte bis Ende Mai. 

1 St. Jl 1.15, 

10 St. Jl 15.—. 
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] Micania scandens. Schnell -Epheu. 

ßine dem grossblättrigen Epheu in der Belaubung täuschend ähnliche Schlingpflanze aus £ 
Nord-Mexico. Sehr schnell wüchsig. Für Bepflanzung von Ampeln in Veranden, Lauben- I 
gangen etc. für Balkonkästen und zur schnellen Bekleidung von Spaliren, schattigen § 
Mauern, ferner zu Guirlanden von Fostons unentbehrlich. 

1 Junge Pflanzen aus kleinen Töpfen 1 St. 26 10 St. Ji 2.—, 100 St. M 18.—. § 

* * • '■ .'VvC . "•"**•* '^vXv'V*' v.v.V^w.VAUkV.Vl’.'rfV^V.W.'^VwV.W.'ASVWV.VUC.VMSrtMVlMrtrtMP ••.v.v.v imh f v , • 


Myosotts oblongata perfecta. 

Myosotls oblongata perfecta, ein reizendes Treib- 
V ergrissmeinnicht, ist die denkbar höchste Verbesserung 
und Vervollkommnung des als Winterblüher allgemein ge- 
schätzten Myosotis oblongata vera. Sehr empfehlenswerthe 
Eigenschaften dieser Neuheit sind die ungemein reiche 
Blühwilligkeit, die leichte und frühe Treibfähigkeit und 
die tiefblaue Farbe der mittelgrossen Blumeu, welche in 
dichtgeschlossenen Dolden auf langen Stielen sitzen. Dieses 
prächtige Vergissmeinnicht können wir jedem Blumenlieb- 
haber auf das Wärmste empfehlen. 

Wir versenden hiervon ab April: 

1Ö Stück Jt 1.25, 100 Stück JC 10.—. 


-= Bra u tmyrthen, s=— 


|] beste Hamburger kleinblättrige Schnittsorte, jjj 
ü vorzüglich zum Schneiden. ® 

Kronen hä ii Indien, 

1 Stück 60 a ^ bis Ji 1.20. 
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! Nephrolepis Wittboldi ! *TW Pracht ‘ Decoration9farrn ’ 8iehe Neuheiten 


~ 1 Nicotiana colossea, Riesen-Tabak. ■■■ 

Unter allen Blattpflanzen nimmt dieser Jtiiesen-Tabak unstreitig den ersten Bang ein. Die 
Pflanze hat durch die Schnellwüchsigkeit und ihrer imposanten Schönheit wegen berechtigtes Aufsehen 
erregt. Im freien Lande erreichen die Pflanzen eine Höhe von 2 — 2 l /g m und entwickeln bis über 1 m 
und ‘/o m breite, ganzrandige, tief dunkelgrüne Blätter. Ihr kräftiger Stamm und ihre festen Blätter 
verleihen der Pflanze eine grosse Widerstandsfähigkeit gegen den Wind u. andere Unbilden der Witterung. 

Kräftige Topfpflanzen 1 St. 40 /$, 10 St. Ji 3.50 


Pelargonium Zonale (Geranium). 

Bouquet- oder Scbarlacb-pelarqonien. 

Nachstehend führen wir eine kleine Zahl bester, bewährter Pelargonien (Geranien) aui. Grössere 
Sortenliste auf Wunsch. Neue und wenig verbreitete Sorten siehe Neuheiten S. 79. 


r,p heu-Zonal Pelargonium „Achievement“. 

Schwarzes Pelargonium „Black Yesuvius“. 9C w, er !^, ett 

atlas-glänzend schattirtj zahlreiche, leuchtend scharlachrothe Blumen, die sich von dem dunklen 
Laubwerk sehr wirkungsvoll abheben. Für Gruppenbepflanzungen ganz besonders zu empfehlen, 

Gedrungen und niedrig wachsend 1 St. 40 10 St. Ji 3.50 


Epheu - Zonal - Pelargonium 
„Achievement“. 

Hie Blumen haben die Form der Eplieupelargonien, 
doch sind die einzelnen Blumenblätter bedeutend grösser 
und runder. Hie Farbe der Blumen ist ein prächtiges, 
1< lichtendes .Rosenrosa. Has Blattwerk ist üppig, der 
Wuchs der Planze kräftig gedrungen, der Blüthen- 
reichthum und die Blüthendolden selbst ungemein 
gross, sie blüht bis spät in den Herbst hinein. Wie 
auch auf der nebenstehenden Abbildung ersichtlich, 
werden die Blüthendolden auf straffen Stielen frei über 
dem Laube getragen. Achievement kann nicht warm 
genug empfohlen werden. 

Jung© Pflanz. 1 St. 50 10 St. Ji 4.50 


Vorziigl. weissbuntblältr. Gruppensorte. 

Wilhelm Langguth. Eine der schönsten weiss- 
buntblättrigen Geranien. Zu dem bunten Laub 
contrastirt d. Hunkelrosa der kräft. Blüthendolden 
in schönster Weise. Compact wachs., vorzügl. für 
Gruppen . . . . 1 St. 40 10 St. Ji 3.50 
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Einfach blühende Sorten. 


Aglaja. Rosig Zinnober, in der Mitte u. nament- 
lich an den oberen Blumenblättern lachsfarben 
erhellt; wcisses Auge Grosse Blume von sehr ■ 
angenehmer, frischer Färbung . . 1 St. 60 /$ 

Anne Marie. Kräftig rosig lachsfarben mit 
grossem, weissem Auge. Besonders grosse, 
runde Blume von feiner zurückgebogener Form. 
Sehr grosse Dolde 1 St. 60 /$ i 

Candace. Dunkelblutroth, von der Farbe der 
Sorte „Henry Jacoby w , übertriflt aber alle 
irüheren Einführungen in dieser Farbe, in der 
Schönheit der Form u. der Grösse der Blumen, 
die 6 cm im D jrchmesser haben; von kräftigem 
niedrigem Wüchse und grosser Blühwilligkeit, i 
daher zur Gruppenpflanzung vorzüglich, 

1 St. 40 ^ 

Carminaum. Leuchtendes, frisches Carmin, eine 
neuartige, wirkungsvolle Färbung; mittolgrosse, 
runde Blume; sehr reichblühend, niedrig und 
widerstandsfähig. Vorzügliche Gruppensorte, 

1 St. 50 ^ 

Dr. Ernest Rawson. Dunkel sammetig carmin- 
purpur; durch die ausgesprochene Färbung, wie 
die besond. schöne Form der einzelnen Blumen 
unter allen Sorten auffallend . . 1 St. 40 

Feinsliebchen. Weiss, kaum merkbar rosig an- 
gehaucht: eine riesige Blume, die in Bezug auf 
Grösse alle anderen weissen bedeutend übertrifffc, 

1 St. 60 

Feuer. Eine vorzügliche Kreuzung zwischen 
Henry Jacoby und Meteor; ausserordentlich 
reichblühend und blendend leuchtend Scharlach, 

1 St. 60 ^ 

Flora. Carmin, oben Scharlach erhellt, mit weiss. 
Auge. Ganz enorme Dolde, besonders werthvoll 
als Gruppensorte 1 St. 60 ^ 

Gebrüder Teupel. Krältig magenta-carmin mit 
weissen Flecken aut den beiden oberen Blumen- 
blättern. Die grossblumigste aller Zonal-Pelar- 
gonien 1 St. 40 ^ 

General Wolseley. Klares Rosenroth; eine 
grossartige Blume. Sehr gross. Eine herrliche 
Ausstellungssorte 1 St. 40 

Gruss aus Quedlinburg. Ganz zartes Lila, eine 
noch bedeutend feinere und duftigere Färbung 
wie bei „Auguste Eberius“. Zur Bepflanzung 
von Gruppen sehr geeignet . . 1 St. 60 aI 

H. Wehrenpfennig. Erdbeerfarben, eine sehr 
angenehme, eigenart. Färbung. Grosse Blumen, 
enorme Dolden, sehr reich blühend. Besonders 
hervorragende Gruppensorte . . I St. 60 


Iris. Dunkel sammetig carmin-zinnobcr, eine be- 
sonders intensive Färbung, die im Verein mit 
der hervorragenden Grösse der Blumendoldon 
ungemein wirkungsvoll ist ... 1 St. 40 

John Forbes. Leuchtendes Scharlach; sehr grosfi- 
blumig, reichblühend und von vorzüglichem, 
niedrigem Wüchse. Blatt ohne jeglicho Zone. 
Zur Gruppenbepflanzung besonders werthvoll, 

1 St, 40 4 

Käthe Bornemann. Von ähnlich zart rosig 
fleischfarbener Tönung wie „Mein Käthchen“, 
aber namentlich in Bezug auf die feine runde 
Form u. die ganz ungeheure Grösse der Blume 
eine grosse Verbesserung dieser . 1 St. 60 a& 

^ arije glänzend dunkelzinnober- 
lTLt5 I 5 scharlach, bekannte, vielseitig an- 
gepriesene neue Gruppensorte, Blumen sehr 
gross, sehr starkwüchsig . . . . 1 St. 40 /t^ 
Miss Marshall. Tief lila mit weissl. Schattirung 
in der Mitte. Sehr feine, aparte Farbe, 

1 St. 60 ^ 

Mrs. Gordon Linzee. Klar rosig lachsfarben 
mit zartem rosa Hauch um die Mitte und am 
Rande. Blumen von enormer Grösse und voll- 
kommenster Form. Uebertrifft die letzten herr- 
lichen Züchtungen in dieser Färbung bedeutend, 

1 St. 40 4 

Mrs. Gordon, rosaroth mit salmfarben m. weissem 
Auge, sehr grossblumig . . . . 1 St. 40 ^ 
Fhoenna. Scharlach, magenta schattirt, mit 
weissem Auge. Prachtvolle Sorte mit ungemein 

gr. Bliithendolden • . 1 St. 35 ^ 

Renommee Lyonnaise. Eigenartig sehr schön 
■ Die in Massen erscheinenden grossen Blumen 
sind weiss, nach dem Rande zu leuchtend 
orangechamoisrosa getuscht u. stehen in grossen 
dichten Dolden. Sehr zu empfehlen, 1 St. 40 ^ 
Waberlohe. Ungemein kräftiges Orange, mittel- 
grosse, runde Blume; sehr reich blühend und 
widerstandsfähig; niedriger Wuchs. Vorzügliche 
Gruppcnsorte . . . . . . . . 1 St. 50 4 

West Brighton Gern, 

leuchtend scharlach, sehr reich blühend, vor- 
züglich für Gruppen . . . . • . ] St. 35 4 
Zenobia. Frisches leuchtendes Rosa, ähnliche 
aber feinere Färbung wie bei der Sorte „Gebr. 
Teupel“, auch ist diese Blume noch grösser und 
von edlerer Form 1 St. 60 ,i,'j 

10 Stück in 10 Sorten unserer Wahl . . . 3.25 

„ „ 20 „ „ 6.75 


:|C Gefüllt blühende Sorten. 

■ -= Auswahl der schönsten Varietäten. 


Amazone. Lachsfarben orange schattirt. Sehr 
grosse locker gefüllte Blume und riesige Dolden. 

1 St. 60 10 St. M 5,— 

Beaute Foitevine, recht hübsch, lachs- farbig, 
halbgefüllt. Von besonders niedrigem Wuchs. 
Die grossen Blumendolden stehen über dem 
Laub auf kräftigen Stielen, 10 St. ^3.50,1 St. 40^ 

Double Henry Jacoby. Die grossen Dolden 
dunkelrother Blumen erscheinen sehr zahlreich 
auf steifen, festen Stielen. Die Pflanze wächst 
gedrungen und ist vorzüglich für Gruppen. 

1 St. 60 4, 10 St. M 5.— 


Duke of Fife. Leuchtend scharlach-orange , die 
einzelnen Blumen und Dolden sind sehr gross. 
Ein vorzüglicher Winter- und Frühlingsblüher. 

1 St. 50 4, 10 St. M 4.50 

Erbprinzessin von Anhalt. 

Wohl das allerschönste, reinweisse Geranium, 
von tadelloser Form u. vollendeter Füllung. 

10 St. Jb 2.50, 1 St 30 a \ 

Goliath. Zart rosa, nach der Mitte lachsfarben 
schattirt. Die mächtigen Dolden tragen sehr gr., 
locker gefüllt. Blumen 1 St. 60 aj, 10 St. Jt 5 — 
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Lady Candahar. Mit grossen, vollen Blumen 
und Dolden, sehr reichblühend, compact 
wachsend, Blätter mit auffallend dunkler Zone. 

1 St. 50 4, 10 St. Ji 4.50 
Mons. Canovas. Sammtig feurig Scharlach, sehr 
grossblumig, reichblühend, sehr wirkungsvoll, 

1 St. 60 4, 10 St. Jt 5.— 
Mrs. Gladstone. Reinweiss, in der Mitto rosig- 
fleischfarben, eine feine, zarte Färbung Grosse 
Dold. u. bester Wuchs, 1 St 50 Ji, 10 St. Ji 4.50 
Montesquieu, leucht, rosa 10 St. .$3.50, 1 St. 40 4 


Rainbow. Prächtig purpur lachsfarben, sehr 
reiclibl., vorzügl. f. Grupp. 1 St. 60 4» lOSt.^5. — 
Turtle's Surprise. Ein Sport von F. Y. Ras- 
pail; entwickelt fast ununterbrochen, auch 
während der Wintermonate, ihre leuchtend 
scharlachrothen , stark und hübsch gefüllten 
Blumen. Ausgezeichnet für den Schnitt, aber 
ebenso empfehlenswert!! für Topfcultur und zur 
Gruppenbildung . 10 St. J6 3.50, 1 St. 40 4 

Junge Pflanzen 5 St. in 5 besten Sorten M 2.25 
» » 10 „ „ 10 „ „ „ 4.25 


Pelargonium peltatum, Epheublättr. Pelargonien. 

Besonders schön für Ampeln,' jedoch auch als Spalier oder Pyramiden von hohem Zierwerth. 


IMF* Empfehlen sw erthe Sorten. ~*3Ui 


Alice Crousse, purpurviolett mit feurig amarant, 

H eines der schönsten und dankbarsten Epheu- 
Geranien 1 St. 30 4 


Beauty of Castle Rill, Sehr willig und com- 
pact wachsend, reich in grossen Dolden blühend; 
Blumen leuchtend rosa gefärbt und lachsfarben 
schattirt 1 St. 50 4 

llAQlitv aP Wuln leuchtend rosa, gelullt, 
I>Ldlliy Ul sehr reichblühend, und 

schön 1 St. 40 ^ 

Cesare Costal, prächtig gefüllt, weinroth, mit 
grossen Dolden . . . . . . . 1 St. 40 4 


Edith Owen, ebenfalls von schönem, compactem 
Wuchs und sehr reichblühend; Blumen leuch- 
tend carmin mit silbernem Schein, 1 St. 50 4 
Emilie Lemoine, gefüllt, feurig kapuzinerroth. 

1 St. 30 4 


Leopard s. Neuheiten Seite 79. 

Louis Thibaut. Gefüllte, hellgranatrothe, präch- 


lltige Blume. Als Winterblüher besonders ge- 
ll schätzt 1 St. 30 4 

Vlad. Thibaut, mit rosenartigen, leuchtend dunkel- 
rosenrothen, dichtgefüllten Blumen. Eine der 
besten Sorten 1 St. 40 4 

hl ■ m mm 


Princess of Wales, purpur carmin; die ein- 
zelnen Blumen sind von besonderer Grösse. 

1 St. 40 4 

Raphael, gefüllte, vollkommene Blume, salm- 
rosa, Mitte feuriger; reicher, anhaltender Flor. 

1 St. 40 4 

Souvenir de Charles Turner, eine alte, aber 
1 1 wunderschöne, dankbar blühende Sorte mit rosa- 
ll farbenen, stark gefüllten Blumen . 1 St. 30 4 
5 St. unserer Wahl 1.75 
1° „ ,, „ „ 3.50 



Jeppich-Zonal- 

t^elargonien. 

Eine ganz neue Rasse, die 
besonders zur Gruppen- und 
Teppichbeet - Bepflanzung von 
grosser Bedeutung ist. Diese 
Miniatur - Pelargonien er- 
reichen, in Töpfen sowohl wie 
im freien Grunde nur eine 
Höhe von ca. 10—15 cm und 
zeitigen einen überaus reichen 
und mannigfaltigen Blüthen- 
flor. Die Pflanzen sind sehr 
anspruchslos und gedeihen 
selbst in trockenen, sonnigen 
Lagen, auf magerem, sandigem 
Boden ganz vorzüglich, was 
sie besonders werthvoll macht. 

Ausgezeichnet mit dem Werth- 
zeugniss des Verbandes der Handels- 
gärtner Deutschlands. 

5 Stück in 5 Sorten . . Ji 2.50 
10 „ n 10 „ • • n 4.50 
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Remontant- Nelken 

in ausgesucht besten nur sehr dankbar blühenden 

Sorten, abgebbar in jungen Pflanzen von Anfang 
September bis Anfang Mai. 

Miss Moore, reinweiss. 

President Carnot, dunkelbraun, reich blühend, 
hervorragend gute Sorte. 

Souvenir de Cannes, kirschrosa, frühblühend, 
vorzüglich starker Wuchs; Topf- und Schnitt- 
sorte I Hanges. 

Souvenir de Fois Labruyere, leuchtend rotli, 
stark wachsend, überaus reichblühend, beste 
Topfnelke. 

Terese Franco, lachsrosa, sehr grosse Blume 
für Topf und Schnitt. Nelke I. Banges. 

25 St. JL 5.—, 50 St. JL 9.—, 100 St. JL 17.- 


Aurora, zartrosa. 



Solanum jasminoides floribnndum. 

Trächtige Zimmerpflanze von grosser Schnell- 
wüchsigkeit mit traubenartigen schneeweissen, 
leichtgebauten Blüthen übersäet. 

Kräftige Pflanzen T St. 30 /$, 10 St. Jl 2.50 

iv 


Fürst Bismarck, dunkelblutrotli, Neuh. I. Hang., 
sehr zu empfehlen für Topf und Schnitt. 

Mad. Mathieu. Mattgelb mit etwas rothen 
Streifen. 

Princess Marie, beste weissc Schnittnelke, gross- 
blumig, überaus reichblühend. 

Vesuv. Roth ausgezeichnet für Topf und Schnitt. 
25 St. JL 6.50, 50 St. Jl 11.—, 100 St. JL 20.— 



Stevia serrata fol. albo= 
marginata. 

Erhielt mehrfach Auszeichnungen. 


Khotlea japonica fol. var. Wie Aspidistra 
eine ungemein harte Pflanze von niedrigem 
compactem AVuchs mit lanzettlichen, spitzen, 
dunkelgrünen, lebhaft weiss gerandeten Blatt., 
sehr gut für Blumentische, Wintergärten und 
Veranden : 

Kleine Pflanzen 1 St. 50 

Grosse Pflanzen . 1 St. 1. — bis M 1.50 


Eine neue Teppiclibectpflanzo von ganz hervor- 
ragendem Werth, mit schönen, grün und weiss 
gefärbten, länglich lanzettlichen Blättern. Bildet 
dichte Büsche. Sio ist sehr anspruchslos und 
widerstandsfähig und wächst ungemein rasch. 

1 St. 20 /i$, 10 St. JL 1.50, 100 St. JL 12.50 
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Streptocarpus, 

i- 

Veitch’s neue Hybriden. 

Die neuen Streptocarpus - Hybriden sind 
überaus reichblühend; die Blumen variireü 
zwischen reinweiss bis tiefviolett, sind mittel- 
gross und langstielig. Die Vermehrung geschieht 
durch Theilung oder Aussaat, die zu jeder 
Jahreszeit vorgenommen werden kann, wodurch 
es möglich ist, Pflanzen fast fortwährend in 
Blüthe zu haben. Ungemein reizende, leicht zu 
cultivirende Topfpflanzen; aber auch zum Schnitt 
verwendbar. 

Kräftige Pflanzen: 

1 St, 40 4, 10 St. M 3 — 



W&T IMverse Pflanzen. 


extra starke Pflanzen 


Rhabarber, beste Sorte für den Küchengebrauch: 

extra starke Pflanzen, sofort ertragsfähig . . . 

kleinere Pflanzen, im nächsten Jahre ertragsfähig 





40 „ 

10 


1 


100 „ 

10 

• 

. 1 

St. 

00 „ 

10 


M 2.50 
,. 3.50 


n 


9.— 

5.— 


^ 0/ rX V « Ä . .© » ° l - ^ 1 J yj - ivoniraoi, weiss- 

kraut, Rothkohl, Wirsing,ji 100 St. ÖO 4 Porree, Sellerie, piquirte Pflanzen, ä 100 St. 70 A, 

Kopfsalat, Winter- oder Blatterkohl, h 100 St. 40 4. * 

Souniierblumen-Fflanzen , in nur feinsten Sorten: Antirrhinum, Astern, Chineser Nelken, Pyrethrin». 
t 100 St 80-iö0 6 4 ard,en ’ Levk0yen ’ Penlla ’ Phlox ’ Scabiosen, niedrige u. hohe, gefüllt! Zinnien; 

Teppichbeet-Pflanzen, Stecklings], flanzen mit Wurzelballen, gut abgehärtet: Achyranthes, Alternan- 
theren, Cinerar.a maritima, Gnapha hum lanatum, Iresinen, Lobelien, Mesembrianthemum Santolina 
tomentosa, ä 10 St. Jl 1.— bis JL 1.50, 100 St. Jt 8.— bis Jl 12. 

Gruppen-Pflanzen, Stecklingspflanzen aus Töpfen, in geeignetsten, dankbar blühenden Sorten : Aqera- 
tum, Begonien, Fuchsien, Heliotrop, Pelargonien, grossblumige Petunien, Verbenen. 

... Ä ä 10 St - 2.— bis Jl 2.50, 100 St. Jl 15.— bis Jl 20 — 

Meerrettig-Setzwurzeln 10 St. 70 100 St. Jl (5 

Spargel, Ruhm von Braunschweig, 1 jährig . 25 St. 75 4, 100 St. Jl 2.50, 1000 St. Jl 20.— 
„ Riesen-Schneekopf, weissbleibend, 1 jährig, 

J- Wahl 25 St. 100 4 , 100 St. JL 3.—, 1000 St. 25 — 

"• « » 100 „ „ 2.50, 1000 „ 20. 
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157 Auszeichnungen 

innerhalb zehn Jahren. 



Hannover 1891« 

Drei I. Preise. 

Ein Werthzeugniss. 

Forst i. L. 1891. 

Ein Werthzeugniss. 
Ein Ehrenzeugniss. 

Hamburg: 1893. 

Ein I. Preis. 

Hannover 1893. 
Ein Ehrenpreis. 
Drei I. Preise. 

Frankfurt a. 0. 1894. 

Ein I. Preis. 

Magdeburg 1895. 

Drei I. Preise. 
Drei II. Preise. 

Hamburg 1895. 

Vier I. Preise. 


Grosse goldene Staats- 
Medaille. 

Drei Ehren - Geldpreise 
von zus. Mk. 275.—. 
Sieben grosse broncene 
Medaillen. 


Hamburg 1891. 

Drei I. Preise. 

Hamburg 1892. 

Fünf I. Preise. 

Zwei Extra-Preise. 

Zwei II. Preise. 

Rreslau 1893. 

Zwei I. Preise. 

Hannover 1894. 

Ein Ehrenpreis. 

Ein I. Preis. 

Ein II. Preis. 

Hamburg 1894. 

Ein I. Preis. 

Lübeck 1895. 

Ein Ehrenpreis. 

Fünf I. Preise. 

Grosse goldene Medaille 
für Gesammtleistung. 

Kiel 1896. 

Extra-Preis 
für Gesammtleistung. 

Hamburg 1897. 

Ehrenpreis 

im Werth von 300 Mk. 
Ex£ra- Geldprämien 
in Gesammthöhe von 
über 600 Mk. 


Einunddreissig grosse silberne und dreizehn kleine 

Ein Ehrendiplom. 

Minden 1899. 


Hamburg 1898. 

Zwei I. Preise. 

Gleiwltz i. 8chl.l900. 
Ehrenpreis 

Goldene Medaille der 
Stadt Gleiwitz. 


Kirehwärder 1901. 

I. Preis für Gesammt- 
leistung. 


Zwei Ehrenpreise. 
Drei I. Preise. 

Stettin 1900. 

Ehrenpreis 50 Mk. 
Zwei grosse silberne 
Medaillen. 
Ehrenpreis 25 Mk. 

Hamburg 1901. 

I. Preis: 

Grosse silberne Medaille. 


Eberswalde 1891. 

Zwei I. Preise. 

Ein Ehrenpreis. 

Magdeburg 1892. 
Ein I. Preis. 

Ein Ehrendiplom. 

^Leipzig 1893. 

Ein I. Preis. 

Lübeck 1893. 

Ein Ehrenpreis. 
Sechs I. Preise. 

Königsberg i. Pr. 1894. 

Ein I. Preis. 

Retmold 1895. 
Grosse silberne Staats- 
medaille. 

Zwei I. Preise. 

Idegnitz. 

Ein I. Preis. 


Grosse goldene Medaille. 
Vier goldene Vereins- 
Medaillen. 

Vier kleine broncene 
Medaillen. 

silberne Medaillen. 

Hamburg 1899. 

Drei I. Preise. 

Hamburg 1900. 

Grosse 

silberne Medaille. 
Grosse 

broncene Medaille. 

Itzehoe 1902* 
Zwei I. Preise. 

Königsberg 1. Pr. 1902. 

Ein Ehrenpreis. 


Hannover 1902. Eine grosse u. eine kleine silb. Medaille. Ein Diplom. 

.-0EX30- 


Zahlreiche Anerkennungen aus unserem Kundenkreise. 
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